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1 Gent. (10 Seiten) 


Zeppelin „X=19“ 


Iranle Nachricht wirklich wel 


Britiſche Fiſcher ließen deutſche 
Schiffbrüchige elend umkommen. 


Türken ſchlagen brit. Vorſtoß ab 


EGeliefert von der „Aſſo Serdice”,) 

Berlin, über London, 5. Kebr. Amtlich wird hier erflärt, da; Zeppe- | 
lin £ 19 von feiner Anfflärungsfahrt nicht zurücdgefchrt jei und alle Nad): 
forſchungen vergeblich geblieben ſeien. 

London, 5. Febr. Steuermann Denny von dem Fiſchdampfer King 
Stephen, welcher den Zeppelin L 19 in der Nordſee treiben fand und der 
Bemannung die Rettung verweigerte, ſagt, daß die Schiffbrüchigen bei dem 
hohen Seegang kaum gerettet worden ſein dürften. Der Zeppelin hale faſt! 
ganz in Waſſer gelegen und die Ballonhülle habe die ſchwere Belaſtung 
ſchwerlich lange über Waſſer halten können. Admiral Beresford befür⸗ 
wortet, daß für jeden Zeppelinüberfall in England drei Racheflüge britiſcher 
Flugzeuge nach Deutſchland gemacht werden, Bryce, der frühere engliſche 
Botſchafter in Waſhington, erhebt jedoch ſeine Stimme entſchieden gegen 
eine ſolche Wiedervergeltungspolitif. Das Kriegsminiſterium behauptet,j 
daß von dem „Zeppelin“ bei deſſen letzten Beſuchen 26 Männer, 28 Frauen 
und ſieben Kinder getötet, 48, bezw. 46 und ſieben verletzt worden ſeien. 
In den 29 Zeppelinangriffen ſeien 133 Männer, 90 Männer und 17 Kin— 
der getötet worden, vergleichsweiſe wenig gegen die beim Untergang des 
Dampfers Luſitania „Ermordeten“. 

Raris, 5, Sebr. Yeppelin „Z 19* wurde, Im hiefigen amtlichen Be: | 
richts, von holländiichen Geihüten abgefhoflen, al3 er über holländifches | 
Gebiet flog. 

Berlin, 5. Februar. (Funkendepeſche.) Weitere Einzelheiten über den 
Angriff eines britiſchen Hilfskreuzers unter holländiſcher Flagge auf ein) 
dentiches Tauchboot berichtet heute die Heberfeenadhrichtenagentur, wie folgt: 

„Das Tandjboot jiganlijirte dem Dampfer, Boote abznjenden behnfs 
Früfung der Schiffspapiere; das neidiah nad einer Weile. Es wird mitge- 
teilt, da% der Dampfer ein Aradtidriift von 5000 Tonnen mit nichts Ver— 
tanglichem im jeiner Erjheinung war: er führte den Namen Melanie und 
hatte die hollandiihe Alanne aehikt. Wahrend e3 auf die Boote wartete, 
verjanf das Tandboot und näherte ji bis auf eiwa 1000 Meter dem 
Dampfer, weldier mit zwei mittelgrosen Geſchützen und mit Maſchinen— 
geihüsen Fener eröffnete. Das Tandıboot entfam nur durch Untertauchen, 
und der Dampfer verjudite dann zwei Mal, es zu ramımen.“ 

Der Vorfall trug jich im Mittelmeer zu, wo auch der franzöfiide Poit- 
dampfer „late“, ohne angegriffen worden zw jein, ein Tauchboot ver— 
ſenkt hat. 


iirten Breile” und bom „International News 


Briten von den Türken abgefchlagen. | 


— su i ER; 
Aunitantinopel, über Yondon, 5. Febr. Bente wurde amtlid) berid)- 


tet, iwie folgt: 


„An der Srakiront hat der Feind verjudt, won selahie aus vorzu- | 


rüden, er wurde aber von unjeren Truppen im Gegenanariif neichlanen | 
und auf jeine früheren Stellungen zurüdgetrieben“, | 
Die Kämpfe im WDeiten. 

Berlin, 5. Kebrnar. (Anntendepeide.) Am heutigen amtlichen Bericht | 
wird die Abweiiung enaliider und franzöjiider Angriffe auf dem weit: | 
lihen Striensihanplak, die arohe Tätinfeit der franzöiiichen Artillerie im | 
der Champagne nnd in den Arnonnen nemeldet, als Einleitung 
einer großen Dffenjive der xeinde, 

Der Beridyt lautet folgendermanen: 

„Weſtlicher Ariensihanplas: Gin unbedentender enaliider Angriff 
udlich vom Sanal bei YaBaifee tunrde abgeidlanen 

„Ein franzöfiiher Angriif mit Handaranaten nah voranfgegangenem 
Feuer von Minenwerjern, jüdlih von der Somme, brad unter unjerem 
Artilleriefener zufammen. 

„An der Champanne und in den Argonnen hat die feindiiche Artillerie 
wahrend des nanzen Nadımittans jdweres Feuer anfredt erhalten. 

„Minenerplojiunen jeitens der Aranzoien anf den Höhen von Bau: 
amois, Ditlih von den Araunnen, tat unjeren Sappen etwas Scyaden. 

„Wir haben die feindlichen S*ellungen in den Bogefen zwiidıen Diedels- 
hanfen und Zulzern heitin beichejien.“ 

Raris, 5. Februar. „Während der verflojienen Nacht trug Tich nichts 
von PBedeutima zu“, meldet das Krieasamt heute Nachmittag. 

Erfreuliche öfterreichiiche Berichte. 

Wien, 5. Febr. Amtlid) wird über die Tätigkeit des niterreicdhid- 
ungariſchen Flugzeugeſchwader wie folgt berichtet: 

„Ein Flugzeuggeſchwader bombardirte die öſtlich von Kremenetz, Wol— 
hynien, gelegene ruſſiſche Etappe Schumsk mit ausgezeichnetem Erfolg. 
Zahlreiche Baulichkeiten ſtehen in Flammen“. 

Ferner wird vom italieniſchen Kriegsſchauplatz berichtet: „Im küſten— 
läudiſchen Abſchnitt entwickelte ſich lebhafter Artilleriekampf, der ſich auf 
einige Punkte der Kärtner und Tyroler Grenze ausdehnte. Schloß Duino 
bei Görz wurde von feindlichen Granaten teilweiſe zerſtört. Von dem 
Brückenkopf Tolmein zogen ſich die Italiener als Folge unſerer jüngſten 
erfolgreichen Unternehmung auf die Abhänge weſtlich der Straße Ciginyflo 
zurück. 

„Im nördlichen Albanien haben unſere Truppen Kurya beſest. 
Vorhut hat den JIſchni erreicht.“ 

„Ein Kreuzergeſchwader hat am 3. Februar ſchweren Schaden an der 
italieniſchen Oſtküſte in der Gegend der Eiſenbahnſtationen Ortong und San 
Vito angerichtet. In Brand geſchoſſen wurden mehrere Lagerhäuſer und 
eine Fabrik. Die Eiſenbahnbrücke über den Ortello, nördlich Ortonas, 
wurde zerſtört. Nahe Sau Vitos wurde der Ausbruch heftiger Brände be— 
obachtet. Das Geſchwader kehrte unbeläßigt zurück.“ 


” 
Salandra im Wantfen. 
Berlin, 5. Sebruar, Furfendepeiche, 
macht heute Folgendes bekannt: 


Ihre | 


Die Ueberjeenahrichtenagentur 


„der iner Zeitungen berichten heute eine von Premier Salandra von 
Italien in Turin gehaltene Rede, in welcher er ſagte: 

„Seid ſtark und einig, um die Regierung zu unterſtützen und ſie nöti— 
genfalls durch eine andere zu erſetzen. 
und der Kampf in den Schützengräben erſchöpft die Streiter. Der Augen— 
blick mag kommen, und die liberale monarchiſtiſche Partei, — die große 
Partei, welde Italien gemacht hat und die diefes Merk vollenden mus; — 
muß dann Männer in der Nejerve haben, um fi; nötigenfalls für das 
terland zu opfern,“ 

Sie hieſigen Zeitungen fragen, ob die Aeußerungen des Premiers 
eine Andentung des bevorſtehenden Rücktrittes des gegenwärtigen Kabinets 
jet, Sie weiten darauf bin, das Piemier Goremyfin von Rußland 
jzurudgetreten jer und da Theophild Delcajfe als franzöfticher Mini: | 
iter des Auswärtigen, Großfürſt Nifolaus als rujfiiher Oberbe- | 
'ehlbbaber und Churdill als eriter Lord der britiichen Admiralität 
abgedanft hätten. ‚Salandras Nüdtritt mag die Folge wirtichaftlicher | 
Mißſtände ſein, die in Italien bejteben, und bon Gegenjägen ziwiihen Sta: | 
2 und England über die Frage der Verforgung Xtaliens mit Billiger | 
sone, 


Wir fampfen in den Schüsenaräben, 


Va— 


zu ſtechen, falls ſich das ſpäter als notwendig erweiſen ſolltö. 


Chteago, Samſtag, den 5. Kebruar 1916.—% 5 Uhr Ausıabe. 


wirffich in der Nordfer d 


Kleinekriegsnachrichlen 


(Eigenbericht der „Abendpoſt“.) 
Waſhington, D. C., 5. Febr. Der 
bekannte Schriftſteller Will Irwin hat 
| in einem bon ihm hier gehaltenen Vor= | 
| trage eine eigenartige Anjicht über die | 
Lage in Frankreich ausgefprochen. Er | 
hielt die Rede vor der „Eongrejfional | 
Union for Weman Suffrage” und er= 
flärte, die franzöfifchen Frauen feien | 
| dafür verantwortlich, dak Frankreih | 
| den Krieg noch weiterführt. Falls die 
ı Frauen in Frankreich ihre Bemühun: | 
gen aufgeben würden, müßte Yrantz | 
reich den Kampf aufgeben, denn nur 
durch ihre perſönlichen heldenhaften 
| Dpfer würden die Armeen im Telde | 
ı aufrecht erhalten. K. 
| Bulgaren jchlieien die Donan. 
| Paris, 5. Febr. 
|reft eingetroffene Depeiche bejagt, 
Bulgarien habe Rumänien benadhrich- 
tigt, daß fi die Stadt Ruftichuf in 
| der Kriegszone befinde, und baf bie 
Donau gejchloijen worden jei. ARuft- 
Ichut liegt an der Donau, gegenüber 
| Giurgero, 
|bahnitadt, durch die ruffiiche Truppen, 


LEUTNANT 
HANS 
BERG 


hi 


DE 


die gegebenen Falles in Bulgarien ein=! 


dringen. follten, wahricheinlic) beför- 
bert werden würden. 

Verhandlungen noch nicht begonnen. 

London, 5. Febr. Wiener Zeitun- 
gen berichten, daß einer Reuter’schen 
Depefhe zufolge die Verhandlungen 
mit Montenegro noch nicht begonnen 
haben, Als Grund wird dafür ange= 
geben, daß der Prinz Mirko, der 
zweite Sohn des Königs Nicholas, 
jund drei montenegriniiche Minijter, 
die in Montenegro blieben, nicht die 
Machtbefugniſſe beſitzen, Verhandlun— 
gen anzuknüpfen. 

Englands König. 

London, 5. Febr. Der König Georg 
hat ſich zum erſten Mal wieder in der 
Oeffentlichkeit gezeigt, ſeitdem er ſich 
bei der Beſichtigung franzöſiſcher 


BOTSCHAFTER 
SPRING —RICE- 


Der britiicdhe Botichafter Sir Cecil Spring Nice verlangt Namens jeiner Ne- 
gierung die Heransgabe des Dampfers „Appam.” 
(Meldung aus Waihington.) 


2lppamı bleibt deutich. 


Waihington, 5. Feb. Das Staatsdepartement wird Großbritannien 
benachrichtigen, dab es den Dampfer „Appam” nicht zurüdbefommen kann, 
Der Dampfer jei unter dem Stommando des deutichen Leutnants Berge als 
ein Brifenichiff nach Norfol£ gebradyt worden, und der all dee fich mit 
dem von den Vereinigten Staaten und Preußen im Jahre 1799 gemadten 
Vertrage, der noch im ‚Sabre 1828 einige Zujätße erhielt. Staatsiefretär 
Zaniing iit jedoch der Aniicht, dal; der Dampfer als Krieasprife nicht bis 
ins Unendliche in einen amerifaniihen Hafen verbleiben darf, ımd wird fid) 
darüber mit dem Bräjidenten bejprechen, und das Ergebniß wird der deut- 
ichen Regierung mitgeteilt werden. Anzwiihen werden Xeutnant Berge 
und jeine Leute mit Lebensmitteln uf. verjeben, ımı bereit zu jein, in See 


vorigen Jahres infolge eines Sturzes 
mit feinem Pferde VBerlegungen zu30g. 
Er wohnte einer Darbietung von Ver- 
dis Requiem zur Erinnerung an die 
im Kriege gefallenen Soldaten bei. 
Bericht des Geinndten. 

MWafbington, 5. Febr. Der Burns 
desgejandte im Haag, Dr. van Dfe, 
erjtattete Staatsjefretär Zanfing heute 
Bericht über die Yortnahme der ame- 
rifanifchen Poft auf dem Dampfer 
Rotterdam feiten® der Briten und 
wird Montag vom Präfidenten em: 
pfangen werben, 

Strandgut. 


Obgleich die Vereinigten Staaten die in der Haager Konvention ge 
troffenen Beſtimmungen unterzeichneten, taten doch nur wenige der Krieg— 
führenden ein Gleiches, und die meiſten von ihnen haben ſeither viele der 


Eine aus Buka— | 


einer rumänifchen Eiſen- 


Iruppen in Franfreih im Dftober! 


Die „Abendpoft" 


veröffentlicht hemte 
=39D 


Kleine Anzeigen. 





28. Zahrgang— Nr. 30 


Die „Eufilanie Sirile. 


— — 


Stimmungsbilder aus dem deut— 
ſchen Blätterwalde über die Frage. 


Keine unmittelbare Gefahr. 


— 


rt ar tr sn y ae - 
snternaticnal News Zerbice",) N 
N 


(Gellejert von ver „Ailosiisten Prefie” und bon { ; j 

Wajhington, 5. Febr. Brüfident Wilfon und Sefretär Lanfing be 
ihäftigen jidh eingebend mit der deutjchen Antwort betreffend die endgiltige 
Regelung des Lujitantafalles, die ihnen vom Grafen Bernitorff überreicht 
wurde. Der WBräftident hat erflärt, er werde feinen übereilten Entſchluß 
\Taffen, fondern die Angelegenheit jorgfältig überdenken ımd andere ameri- 
fanifche Beamte zu Nate ziehen. WBielleicht wird die Angelegenheit in der 
| Rabinetsjikung am nächiten Dienstag zur Spradye fommen. Der Bräfident 
iſt fi) darüber im Stlaren, dah die öffentliche Meinung fowohl bier wie aud 
in Deutichland in Betracht gezogen werden müfle. Much mu die Tatjache 
berücjichtigt werden, dab eine faljche Enticheidung den Ver. Staaten 
in Bezug auf den Gebrauch ihrer eigenen Ilnterjechoote die Hände binden 
| würde, ivenit fie jemals in einen Sirieg verwicelt werden jollten. 


Die Lage iit ernit, aber nicht erniter, als fie vorber gewejen ift. 


Man 
gibt in Wafbington zu, dal; die legte deutiche Antwort flar das Verlangen 
erfennen laßt, den Forderungen der Ber. Staaten gerecht zu werden, ohne 

eigenen geſetzmäßigen Rechte aufzugeben, und man hofft, der Präfident 


iverde da3 anerkennen, 

Der Hauptjtreitpunft iit die Forderung der Ver. Staaten, Deutichland 
jolle zugeben, dal; der Unterjeebootkrieg, wie er früher geführt wurde, „un« 
gejeglich“ gewefen jei. Diejes Verlangen ftelltie der Bräfident bereits in 
feiner eriten Lufitania-Rote, in der er erflärte, er trete für nicht? anderes 
ein, al3 für die „heiligen Gefege der Menschlichkeit”. Die deutiche Regie- 
rung erflärt einfach, fie bedaure das Umtonmmen amertfanticher Bürger umd 
jei bereit, für die verlorenen Menjchenleben Schadenerjat zu leisten. 

Man vermutet, Brafident Wilfon werde nichts Enticheidendes unter— 
nehmen, bevor Oberit Souje von feiner Reife nadı Berlin in die Ver. Staa- 
ten zurücgefehrt jei und Bericht erjtatte habe. Wahrjcheinlich hat die deut- 
Ihe Regierung dem Oberiten Soufe noch befondere Verjiherungen ihrer 
sreundichaft fiir die Ver. Staaten zur verfönlichen Uebermittlung an den 
Bräfidenten übergeben. . 

Sonderdepeihe der „Abendvoit“.) # 

Waſhington, 5. Februar. Ueber die ziehungen zwiſchen den Ver— 
einigten Staaten und Deutſchland bezüglich der Luſitania-Angelegenheit iſt 
man ſich heute ganz im Unklaren, beſonders weil man den Wortlaut der 
deutſchen Antwort, die der Botſchafter Graf Bernſtorff geſtern dem Staats— 
ſekretär Lanſing übermittelte, nicht kennt. Der Botſchafter iſt überzeugt, daß 
die deutſche Note dem von den Vereinigten Staaten geſtellten Verlangen 
Rechnung tragen wird; es handelt ſich hauptſächlich um das 
„Disavowal“, für das es in der deutſchen Sprache kein entſprechendes gibt. 
Die Antwort wird heute vom Staatsſekretär dem Präſidenten unterbreitet 
werden. Die beiderſeitigen Noten werden wahrſcheinlich während der näch— 
iten 72 Stunden veröffentlicht werden,-und follte ein Bruch der diplomati- 
ihen Beziehungen zwijchen den beiden Ländern nicht vermieden werden kön— 
| nen, dann wird das in Wirklichkeit jedenfalls erjt dann eintreten, nachdem 
|der Oberit Houfe, der verjönliche Vertreter des Rräfidenten in Europa, zu- 

ruckgefehrt jein wird. In der deutichen Botichaft wird verjichert, der Oberft 
Honje würde perjönliche Mitteilungen des Kaifers dem Prafidenten Wilfon 
auch perfünlih überbringen. Graf Bernitorft alanbt auch, die von Deutich- 


Wort 


* 


9 


Beſtimmungen mit Füßen getreten. Infolgedeſſen haben es die Vereinig 
ten Staaten nicht notwendig, dem vom britiſchen Botſchafter Cecil Spring 
Rice geſtellten Verlangen große Aufmerkſamkeit zu ſchenken. Im Uebrigen 
iſt auch noch manches andere in dem „Appam“-Fall zu berückſichtigen, ſo hat 
ſich die öffentliche Meinung über das Durchbrechen der Deutſchen mit dem 
gekaperten Schiff durch die Linie der engliſchen Kriegsſchiffe nahe der ame— 
rikaniſchen Küſte ſehr günſtig erwieſen, auch wurde der Kommandant Berge 
wegen der guten Behandlung ſeiner Gefangenen ſehr gelobt. Wollte man 
ihm nun das Schiff wegnehmen, ſo würde eine ſolche Handlung im ganzen 
Lande ſehr kritiſirt werden. Eine entgiltige Entſcheidung über das Ver— 
bleiben des Schiffes wird wahricheinlih frühbeitens in näditer Woche ge— 
troffen werden. 

Waihington, 5. Febr. in der deutihen Botichaft wurde heute ange 
fündigt, dak die gefammte auf dem „Appam“ befindliche Bot den amerifa- 
niichen Behörden übergeben wurde, und dai Feiner der Roitiäde vorher ge- 
öffnet worden iltt. Der Nechtsberater der deutihen Botihaft, Brinz Hat- 
feldt, Fehrte heute von Norfolf hierher zurüd. 

Newport News, 5. Februar. Zentnant Verg verjicherte Zollbausver- 
waler Samilton, das auf dem „Buffalo“, früher „Appam“, Feine Spreng- 
stoffe feien, durch welche die Schiffahrt aefährdet werden fönnte, Er dankte 
dem Beamten fiir fein höfliches Entgegenfonmen. 


LEE — den — 
auf den 21. April nach Peoria einzu— 


—ñ ñ ñ ñ ñe e er —ñ — — — 

Wird England nachgiebig ſein? deutſchen Farbſtoffe, deren die ameri— 
‚po OA - * * 

Die Einfuhr vieler hier dringend ge laniſche Induſtrie ſo dringend 

wünſchter deutſcher Waaren ſteht auf darf. K. 


—2 2 
dem Spiel. Die deutſchen Vereine New Yorks. 


Eigenbericht der 
Ein er— Sie pblanen eine Maſſendemonſtration, um 


Waſhington, 4. Februar. | : eye : 
neuter Verfuch wird gemagt werben, | dadurd ihreAnhänglichteit an ihr neues 
Vaterland zu beweiſen. 


— - “ı . . ’ J 
Großbritannien zu bewegen, die Eins! 
Siaenberiht der „Mbendpoit 


führung in Deutfchland gekaufter | "Sinenberi 

en zu — Herr William | Wafhingten, 4. Febr. Die deutjch- 
M,Bride, früher Ratgeber im Staats: | ameritanifhen Dereinigungen ber 
departement in den Handel mit dem | Stadt Ne York, welche aud dem 
Yuslande betreffenden ngeleaenbeiten, Deutfhameritanifchen Nationalbund 
wird fich im &ntreffe mehrerer Nem angehören, haben den Beichluß gefaßt, 
Yorker Einfuhrhandel betreibender im fommenden Frühling eine Maffen- 
Firmen nad) London begeben, und in 
erster Linie bie britifche Regierung er= 
fuchen, alle Waaren, die zwifchen dem 
eriten und elften März vorigen Jahres 
in Deutfhland gekauft wurden, frei⸗ 
zugeben. Der britiſche Kronratsbefehl 
bom 1. März wurde hierzulande erſt 
am 11. März veröffentlicht, und des— 
halb ſollie die Ungerechtigkeit, Waa— 
ren feſtzuhalten, die gekauft wurden, 
ehe man hier von dem Verbot etwas und erklärte, die Sache habe mit Soli 
wußte, Hat vor Augen liegen. Bride ‚tif nicht das Geringjte zu tun. Gs 
tird auch verfuchen, bie Yreigebung |fei jeboch bie Abfiht, ein Feſtpro— 
aller Waaren, die in den Monaten gramm aufzujtellen, das die Aufmerf- 
März, April und Mai in Deutſchland famteit der ganzen Nation erregen 
gefauft wurden, zu erwirfen, und | und ben Beiveis erbringen foll, bak 
ebenfo um die Erlaubniß bitten, daB yon einer Untreue der Deutfh-Ameri- 
ein bejtimmter Prozentfag von Früher |zaner dem Rande ihrer Wahl gegen- 
aus Deutfchland bezogener Waaren jiper nicht die Rede fein fan. K. 
auch jebt eingeführt werben darf.) 
Sollte Herr Bride diesmal erfolgreich | 
fein, dann werben die in Deutichland 
gefauften und zur Verfügung ftehen: | 
den Waaren nah Notterbam oder," 
einem anderen neutralen Hafen zum | 
Verſandt nad) Amerika gefchitt iver- 
ben. Am meilten erwünict find die 


„Abendpoitl”.) 


jberanitalten. Cie werben dem Seit 
‚den Namen „American Liberty Day“ 
| geben und mollen dadurch dem fo- 
‚genannten echten Amerifanertum be— 
weiſen, daß fie dem ameritanifchen 
‚Banner nad iwie vor treu geblieben 
‚find. Herr Henry Weismann, Präfi- 
dent der genannten Bereinigungen, 


Dampifernachrichten. 
Angekommen 
New Dorl: Themiltocles bon Athen (Biräns.) 


ch New Mori (Zamstag Vormittag um 8 Uhr. 
ı Dod ermartet,) . 

Abgegangen, 
Kev Norl: Lapland nad Liderpool, 
Liverpool: Adiatic nad New Porf. 
Norgen; Beraensliord nad Keiv Dort, 


brachte die Nachricht nach Wafhington, | 


bes pidatur Bundesfenator 2. Y. Sher- 


| 
| 


| 
I 
| 


! 
! 


‚demonftration in Sheepshead Bay zu! 


| äußerfien nordöfrlihen 


I 
I 


I 
Drabtlos fianalifirt: Chicago bon Bordeam | 


London, 5. Febr. Die ganze däni- | land gemachten Zugeſtändniſſe könnten von der biefigen Negierung nicht 
iche Fifcherflotte fammelt jegt Fracht: ; abgewiejen werden, und die GejfammtlageNei ichliehlich nicht jchiwieriger, 
gut von verfentten Schiffen ein und| als bei ſechs früheren Gelegenheiten. F 
hat bereits 3000 Faß amerikaniſches Berlin, über London, 5. Februar. Die Kölniſche Volkszeitung erklärt, 
Oel aufgefiſcht, Teil einer Ladung des daß die Vorſchläge Lanſings für Deutſchland unannehmbar ſeien. Wenn 
däniſchen Dampfers Abſalom. a. Wilſon wirklich —— daß ne zugebe, die — der 

F Luſitania ſei „ungeſetzlich“ geweſen, ſo könne er nur eine glatt abſchlägige 

— — Autwort erwarten, denn wenn Deutſchland ſeinem Verlangen nachkäme, 

Waſhington, 5. Febr. Große Ueber-| mürje c& feinen ganzen Tauchbootfrieg aegen den Handel der Alliirten ein- 

rafhung erregte der Beihluß des zus] jtelfen. ’ 
—— — — — die) Die Kreuzzeitung erklärt bei der Beſprechung des Luſitaniafalles fol— 
Ernennung veb ‚Boftoner Anwalts gendes: Der Reichskanzler wird daunach forſchen müſſen, warum Amerika 
Brandeis zum Mitglied des Bundes jetzt plötzlich die feinerzeit anläßlich der Verjentung der Fujitania anfgewor- 
obergerichts öffentliche Verhandlungen fenen Streitfragen wieder hervorjudjt und verlangt, das Dentichland eine 
abzuhalten, Freund und Gegner zu] Faltung annimmt, die feiner damaligen Stellungnahme ganz und gar 
vernehmen. entgegengejetst ift. Er wird zu enticheiden haben, ob dieies Vorgehen Aıne- 
rikas nicht auf Abſichten zurückzuführen iſt, die jelbit durd no fo große 
Zugeſtändniſſe nicht vereitelt werden können, ſondern nur durch eine feſte und 
entſchloſſene Haltung. 

Der Kanzler muß ſich darüber klar werden, ob weiteres Nachgeben nicht 
ſowohl bei den Feinden Deutſchlands als auch bei den Nentralen den Ein— 
druck einer Schwäche hervorrufen würde, die weder durch die militäriſche 
Lage noch durch etwas anderes gerechtfertigt erſcheint. Wenn Deutſchland 
eingeſteht, es habe „ungeſetzlich“ gehandelt, ſo würde dieſes Geſtändniß dazu 
benntzt werden, die Wahrheit der Greueltaten zu beweiſen, deren man es 
beſchuldigt. 

Der 4. Februar iſt der Jahrestag der deutſchen Blockadeerklärung. 
Ihre wichtigſte Folge war die Verſenkung der Luſitania. Von einer „Unge— 
ſetzlichkeit“ kann alſo gar keine Rede ſein. 

Amſterdam, 5. Febr. Einem Privattelegramm aus Berlin zufolge hat 
Deutſchland den Ver. Staaten angeboten, einem neutralen Gerichtshof die 
Frage zu unterbreiten, ob die Verſenkung der Luſitania ungeſetzlich war oder 
nicht. Der Gerichtshof ſoll aus Vertretern der führenden neutralen Natio— 
nen beſtehen und ſofort zuſammentreten, um beſtimmte Regeln für den Un— 
terſeebootskrieg aufzuſtellen. 


— — 
Die Zuſtände in Griechenland. 

Saloniki, 5. Febr. Die hieſige Regierungsſchule für Landwirtſchaft 
iſt von den engliſch-franzöſiſchen Truppen heute beſetzt und zu einem Pro— 
viantmagazin umgewandelt worden. 

Zwei „Zeppeline“ wurden geſtern von griechiſchen Soldaten in der 
Nähe der ſerbiſch-griechiſchen Grenze geſehen; man vermutet, daß ein Luft— 
kreuzergeſchwader zu einem großen Angriff auf die Verbündeten in Saloniki 

lichen angelammelt- wird. 
a See ven und weltlinen Zeit — Michael Theotofis, Bruder des unlängit veritorbenen ehemaligen Pre- 
Indiana: Klar und tälter, heute Abend alte | mierininifters, ift eimitinmmig zum Mräfidenten der Kammer gewählt iwor- 
Welle. Morgen klar, im öſtlichen und ſüdlichen \ oh 2 are * — 70 “as 
Zeit fälter. den. m Zujchauerraum waren Soldaten als ‘Bolten aufgeitellt, vie Ber- 
| handlungen verliefen aber rırbig. 


Nieder: Michigan: Schnee md biel fälter heute 
Auhe in Dit und Siüdolt. 


Abend, morgen teilweife bewölit ımd fülter, in 
der Näbe des Michigan Tee Wahrfcheinlich 
Schncegeltöber. er 
Aisconfin: Ser * — Ru Abend. im 
herſten füdöſtlichen. te Welle, M on e — 
———————— Berlin, 5. Februar. (Funtendepeice.) Die Heeresleitung berichtet heute: 
Seentmeniergeng. Dale: SE Auf dem öftlihen Kriegsichnuplag trug jich nichts von Bedentung zu. Eines 
i unserer Luftidiffe beihoh heute die feindlihen KRampfitellungen am der 

Düne. Vom Balfan ift nichts zu berichten. 
Rom, 5. Februar. 2000 montenegriniiche Truppen, drei Generäle und 
vierzehn Offiziere ſind nach ſchwierigem Rückzug in Durazzo eingetroffen. 

General Vukotitch befehligt ſie. 

| Starfe öiterreichtiche Abteilungen find auf dent Wege durch das Sam 


Indofitren Sherman. 


Sm Kongreßhotel trat heute Mittag 
die republifanifche ftaatliche Partei: 
leitung zufammen, um in aller Yorm 
republifanifchen Staatsfonvent 


berufen und die Präfidentichaftstan 


mans zu inboffiren. Lebteren Antrag 
brachte der frühere Gouverneur Chas. 
©. Deneen ein. Vertreter der Zandbe- 
zirfe des Staated brachten den Plan 
Kohn Maynard Harlans zur Sprache, 
der fih um einen der Poften der beige: 
ordnneten Deleoaten bewerben till mit | 
der nusgefprochenen Abficht, für Eol.| 
Roofevelt als Präfidentichaftstandt: | 
dat zu ftimmen. Die Vertreter der | 
andhezirfe erblidten darin eine Ge- 


fahr für die Harmonie in der Partei, 
—- 


DaB Wetter, 


Chicago und Umgegend: Klar und heute Abeud 
falte Welle, Mindefttemveratur etwa 12 
Grad; morgen teilweife bewöllt und mäßig Ialt. 
Mäbig Ttarker Nordmweitwind, morgen beränders 
liher Wind, 


Illinois: 


Klar und lälter heute Abend, im 
Teil falte Welle. Mor— 


Monduntergang: Heute Abend 7:55, 
Tempernturitand. 

Nacitehend der Temperaturitand nad 
der jrimdlichen Aufzeichnung des Wetters 
amte3 von aeitern Nachmittag 3 Ufr an: 
(„International News Eerbice.") 

5 Uhr Nadhm......23 2 Ubr Morgens 7 
4 Uhr Nahm......2 3 Uhr Morgens 

{ Nachm.. 26 t Ubr Morgens 
Nbende.....27 5 Ubr Morgens, ...3 
fbends. ....28 ; Ubr Morgen... .3 
Abends. ....28 ı Uhr Morgens. ...55 
Abends... ...2 Uhr Moroens. ...‘ 


Revolution in Stiiabon, 5 
Mbends. ....27 Ubr Born. .....28 


2 RE euer Madrid, 5. Februar. In Lilfabon ift, Inıt Nahricten von der port 
2 Ubr Mitternadt 26 Uhr wittags....22 | giefiihen Grenze, Revolution ausgebrochen. Polizei und Truppen fümpfen 


9 Me Mormens. an 3 3 he Bam a nit arohen Volkshaufen, welde alle Läden plündern, | 


5 Ubr 
6 Ubr 
7 Uhr 
8 Ubr 
9 Ubr 
10 Ubr 
1 

1: 





fe Schweres 
ir u . find mit 
I Stigerei beijckt; 

—— DB ütjte, 
lange Hüfte; zwei 
Haar "Girimpf- 

alter, 50c Wert, 


1336 -1350 MILWAUKE 


AVE 


Korfet bezüge, 

H laus Cambric bon 

lauter SOualität 

emadt, i 

Hl Epigen u. Stiderei 

Pbeſetzt; alle Grö— 

Ben; 1214c Wert, 
für 


en 6€ 


ne 


+ —— 


Drei Tage Koupon-Verkauf! 


Montag, den 7. Fchruar — Dienftag, den 8. Februar — Mittiwnch, den 9. Februar. 
Um den Wert des Anzeigens in diefer Zeitung auszufinden, bringen wir Montana, Dienitag 
und Mittwoch wünidenswerte Wanren zu bevenend herabgejeiten Preifen zum Berfanf. 

Bitte, jchneidet jeden Konpon ans und präjentirt denfelben dem Verkäufer, wenn Ihr Eure Ginfänfe 
‚Mmadit — es wird nidjts ohne Koupor verkauft. 


BE Bir glauben, dak diefe Werte nicht ihres Gleichen haben.. SE 


KRoupen 
lannel, Doll gebleichte, 
dmere doppelt „napped“ 
valittät—vom Stüd ae 
ſchnitten. Reaulärer Preis 
10c; mit dieiem Kou⸗ 5 
bon die Ward c 
Ds. aiı jeden Kunden) 


Koupon 
Kleider-Bercale. „Double 
Bold“, eihtfarbiger fchwarzer 
und blauer Grund, in netten 
Frübjahrsmuitern. Unier 
reg. Breis 10c mit die- 5 
fem Roupon die Yard... IC 
8 MVde. an jeden Kunden) 


Koupon 


Ginghbam. Weicher jun] 
beite® amerif. Fabrifat— 


Nurie atitreift — in allen 
Größen von Seerfucder Ent— 
mwürfen. eg. 12%c; 3 

mit KRoupon die Vd. Dac 
8 Dos. an jeden Kımden) 


Koupon 

Muslin. Dard breite beſte 

Sea Island Standard L. L. 

Qualitat. Unier regulärer 

reis 9 mit diejiem 
oupon die Ward für 1 
BE on... 2 

(10 MdE. an jeden Kıumden) 


(A 

KRoupon 
Weihe Grepe. Fancy 
Baifting-Muiter. Clegante 
„eaijed“ Streifen u. Chede. 
— Preis 256; mit 
dielem Koupon die 1 
Dard zu 2 
(10 Mo. 
(A) 
Koupon 
Türfifhe Handtücher. Extra 
Größe, folides doppeltes Ge- 
mebe, nett umfüumt. Unſer 
regulürer Breis war 20c; 
mit diefem Koupon 1 2 1 
das Stüd für 20 
(4 Stüd an jeden Kunden) 
(A) 


Koupon 
Sateen. 40 Zoll breiter 
e&htichwarzer Farmers Satin 
Finiſhed“ — ſehr dauerhaft. 
Unſer regulärer Preis war 
356: mit dieſem Kou⸗ 1 6 
pon, die Ward E 


(6 Dde. an jeden Kunden) | 
MM 


Koupen 


Heather Tiding. Gotfarbige] 
„Dub Blue“  geitreifte 


Drill Qualität. Unier re= 
aulärer Preis war 3%; 
mit diejem Koupon 2 3 

Die Yard zu....... c 
8* an jeden Kunden) 


on 
Gekrüuſelte 
Chinchilla 
Zibeline. In Weiß, 
u. farbia. Größen 2 
Sahre. Reg. $2; mit 
diejent KRoupon 
(1 Stüd an jeden. Kımden) 


bis 5 


Koupon 
Corduroy⸗Coats 
Mädchen. Navy u. Copen— 
hagen in breiten Streifen. 
„nilted” Futterftoif. Gr. 6 
bis 14 Jahre. Ren. 
86; mit Koupon... 


für Die 


(A 

Koupaon 
Damen-Epats, 
Jaus Chinchilla 
Wolle, wie auch aus ſchwar— 
Issın Broadclotvd. ; u. aanz 


jlanune Modelle. Nea. 88 $2 
—— mit Dielem Koudvit. . 

(1 Ztüd an jeden Kunden) 
kr) 


— Koupon mn 
Fa Stweater Goats] |Sausfhuhe 
für 9 


Nänuer. Drford-Grau 
mit ShawlsXragen u. zwei 
Tafhen. Größen 36-46. 


Neanlärer Preis 1.25 76 
— mit diefem Roudon c 


(A) 

KRoupon 
Männer : 
Echtblaue Amoskeag 
Faced“ Aermeln. Größen 
14 bis 17. Regulärer Preis 


war 506; mit diejem 27 
c 


— mit 


A 
Koupon 


Leinene Feniter-Roulenur. | 


Auf guten Spring_Xollers 
befeitigt —in allen sarben— 
bollitändig mit Bradete. 


Keaulär 3öc; mit 
dieſem Koupon 20. 


(M 
Koupon 


TafelOeltuch. 14 Dard 
breit —ſchlichtweiß ır. farbie. 


Unier reaulärer Preis war 
256; ſpeziell im morgigen 
Verkauf die Ward = 

mit diefem Kounon 1 20 
Ms. an jeden Kunden) 


2.95 


(1 Stüd an jeden Kunden) | 
———— nd 


Semact 
und nacı| 


(2 Stüd an jeden Kunden) 
sten 


Arbeitshemden. | 


(4 Stüd an jeden Kunden) 
einen 


(4 Stüd an jeden Kunden) 
ee ee 


Koupon 
13 Yd8. lange Mufterftüde 
von Teppihen. Bruſſel, 
Arminfter u. Velvet; an den 
Enden gefranit. Regul.s1 
die Nard; mit diefem 55 
Koupon das Stüd.. c 
— an jeden Kunden) 
A) 

Koupon 
363öll. Silko Marquiſette. 
In Weiß, Cream und Ecru. 
In prächtigen Muſtern zu 
haben. Unſck regulärer Preis 
war 2öc; mit diefem 1 1 1 
Koupon die Vard.. 20 
8 Ms. an jeden Kunden) 
(AR) 

Koupon 
Serim Gardinen. 24 Vbs. 
lang. In Weiß, Cream und 
Ecru, mit 2= bi8 4-sölligem 
Spitzen-Einſatz u. Spiten- 
Kanten. Reg. 1.75; 90 
mit Koupon 1 Paar c 
8 Paar an jeden Kunden) 


Koupon 
Nottingham Spitzen-Gar⸗ 
dinen. 2 u. 3 Dards lang. 
In Weiß und Eecru; in 
ſchlichten oder fey. Allover⸗ 
Muſtern. Rea. 1.50; 7 
mit Roupon 1 Baar 7 c 
(3 Baar an jeden Kunden) 
(A) 

— — Koupon 
Zwei⸗Stück Damen⸗Kleider 
Gemacht aus dunkelblauem 
gemuſterten Flannelette — 
nett beſetzt. Regulärer Preis 
$1.50; mit diejem 
Koupon . c 
(2 Kleider an jeden Kunden) 
) 


(A 

Koupon 

Weiße Lawn-Waiſts für 
Damen. Nett geſtickt. Mit 
hohem oder niedrigem Kra⸗ 
gen zu tragen. Regulärer 
Preis 50c; mit dies 18 

ſem Koupon 8 
(2 Waiſts an jeden Kunden) 
(A) 

Koupon 
Damen-Kleider, Gemadt 
aus geitreifter baummollener 
Serge in Blau, Braun und 
Wein. Nett beiett. Negsl. 
Preis $2.00; mit 85 
dieſem Koupon c 
(2 Kleider an jeden Kunden) 


(A) 
Koupon 
Knaben-Anzüge. Norfolk⸗, 
Oliver Twiſt- und Tommy 
Zuder = Moden; Größen 2% 
5 17 Se —* regulärer 
reis iſt 4.00, mit 
Koupon 2.44 
(Zwei an jeden Kunden.) 
(A) 
— Koupon 
Knaben = Heberzieher. Aus 
ſchweren Cheviot® gemacht, 
Ihlichte Farben und Miſch— 
—— —— 2; bis 17 
Sabre; reg.’ Preis 
2.50, mit Koupon, 1.56 
iı (Zwei an jeden Kunden.) 


La 


Koupon 
Hofien für Männer. Aus 
[931er dauerhaften Kamm- 


garnen und airline ge— 

—— hell⸗ oder dunkelgrau 

geſtreifte; Gr. 28 

bis 42; 82 wert, 1.19 
(2 Baar an jeden Kunden.) 


WM 

Koupon 
—— Feine Qualität 
Percales, in netten Muſtern, 
—** Manſchetten, Coat—⸗ 
Mode: Größen 14 bis 173 
requlärer Preis 69c, 
mit Koupon 


Koupon 

für Damen, 

ep Vici Kidſkin, Juliet⸗ 
und VPrinceß-⸗Moden; Größen 
4 bis 8; renulärer Preis 
1.25, mit dem 

|Roupon 

| 8 Paar an jeden Kunden.) 


— — Komwon 

Schuhe für Knaven. Satin 

JCalf und Bor Calf veder— 
ſorten, Schnür⸗ oder Knöpf⸗ 
ſchuhe: Größen 1 bis 5 
jregulärer Preis 1.50, 

[das Paar 

| (2 Baar an jeden Kunden.) 
(A 


n Koupon 
Filzhausſchuhe für Mäd— 
chen und Kinder. Blaue, 


araue umd braune, mit fancy 
farbigen Beads befekt; Grö- 
ben 4 bis 2; reaulärer 
Preis 38c, das Paar 18. 
“2 Paar an jeden Kunden.) 
Koupon 
J. O. King's Garn. 
Hard Spule. Schwarz oder 
weiß. In allen Nummern 
su haben. Speziell "mit 
Koupon, ſechs 
Spulen für c 
(6 Spulen an jeden Kunden) 
MU 


200- 


34.) 


(Zwei an jeden Kunden.) } 
A 


33 


Koupon 
Scheeren. Vernickelt. In 
Größen 4, 6, 8 und 10 Zoll. 
Unſer regulärer Preis war 
15c; jpeztell in diefem 
Verfauf mit 
zu c 
(2 Baar an jeden Kunden) 
(A) 

Koupon 
Mafhhinen = Del. Reines 
Spern. Schmukt nidt — 
ein vorziigalides Fabrikat. 
Unier reaulärer Preis war 
öc; die Flaſche für 
nur 


* —— an jeden Kunden) 
A) 


— — Koupon 
Verlknopfe. Weiß, 


mit 2 
Löchern. Ein Dutzend auf 
der Karte. Unſer regulärer 
Preis war Sc; mit Ddiefem 
Koupon die Karte für 41 

nur 20 
(6 Karten an jeden Kunden) 


(A 


— foupsn 
Strumpfhalter für Kinder, 


Schwarz, weiß und farbig. 
3u haben in allen Größen. 
S eziell in diefem Berfauf 


[mit diefem Kompon 
I Paar zu 


c 
(4 Vaar an jeden Kunden) | 
(A) 


—— Kowon 
Toilette-Seifen. linter an 


deren „Smeet Marie“ 
„Slower Bird“. Unfer re= 
ulärer Preis war 5c; mit 
iefen Koupon das 1 
Stüd für 20 
6 — an jeden Kunden) 


on 


6x9 Fuk GCongvleum Mat: 


ten. Sanitär, wajlerdicht und 

dauerhaft. Eine große 

enge Regulär 
‚0; mit diefem 

Koupon für 1.58 

1 Stüd an jeden Kunden) 

( 


Koupon 
Damen-Kleider. Gemacht 
aus ſchwerem weißen Flan—⸗ 
nelette, mit Braid beſetzt. 
Unjer teaulärer Preis war 
59c; mit diefem Roue 39 
pon zu c 
(2 Stüd an jeden Kunden) 
(A) 


Koupon 
Geftridte Unterröde für 
Damen, In Hell u. Dun- 
felgrau, mit fancy farbiger 
Umrandung. Reaul, Breis 
war 50c; mit diejen 1 5 
Koupon zu c 
Ahnen: an jeden Kunden) 


Ganzwollene Sweater: 
Grats für Kinder, Mit 
Gürtel befegt — in Navy. 
Größen 2, 4 und 6. Reaulär 
$1.50; mit diefem 58 
KRoupon für 8 c 
(2 Stüd an jeden Kunden) 
ee — 


LM) 


Koupon | 
R. M. G, mercerized Gro-| 
het. Baumiwolle, in Weil 
Ecru und farbig. Alle Jtum= 
mern von 3 bi8 80 vorhanden; 
mit diefem Koupon 1 

20 

(10 Ballen an jeden Kunden) 
(A) 


Koupon — — 
Unterzeug. Fließaeflittertes] 
Unterzeug für Kinder, glatt] 
und gerippt. Xeibehen und 
Hopfen in allen Größen, Re: 
aulär 25c; mit diefem 
Koupon für 
(6 


Koupon 
Unterzeug. Gerivpte fließ- 
gefütterte Inion-Suits für 
Knaben und Mädchen, J 
Größen bis 16 Nabren. Res 
aulär 38c; mit diefem 2 1 
Koupon für c 


AM 


Koupen 


— N 5 E 
Union-Suits für Damen. | 
Gebleicht, gerivpt, flieisgefüit- 


tert. 3u baben in allen 
Gröken. Die beite 50c= 
Sorte; mit dielem 

Koupon "für 2Tc 


(A) 

Koupon 
Fließgefüttertes linterzeug 
für Männer, Glatt oder 
erippt. Zu haben in allen 
Größen bis 44. Die beite 
50: Qualität; i 
dieſem Koupon 
(4 Garments an jed. Kunden) 
(A) 

Roupon 
Soden. Schwere baummol- 
lene Männer-Soden, ichwar; 
und lobfarbia. Alle Größen. 
Keaulärer Preis 12%c; mit 
diefem Koupon das z 
Baar fi c 
(4 
(A 


Koupon das Paar... 
(3 Paar an jeden Kunden) 
el 


10. 


(4 Stüd an jeden Kunden) 
names 


(4 Stüd an jeden Kıumden) 
TEE ER ee | 


Paar an jeden Kunden) 
Jemen 


Koupon 
[Ssulftrümpfe für Knaben 
lund Mädchen. Schwarz, 
ichwer aerippt. Zu haben in 
allen Größen von 5 bis 10, 
Regulärer Preis 19c; 1 0 

mit diefem Koupon c 
8 ‚Paar an jeden Kunden) 

} 


Koupon 
Schwarze baumwoll. fließ⸗ 
gefütterte Damenitrümpfe. 
Oberteil gerippt. ‚Zu haben 

Ö Reaulär 
150; mit diefen Kou— 


yon das Paar rc 
4 ‚yes: an jeden en) 
( 


Rund 
— EP 
|Scdmwere wollenue Männer: 


— — Koupon 


Soden, Schwarz, grau und 
Iobfarbig. Zu haben in allen 
Zr. Die beiten 19c- 
Werte; mit dieiem 
10. 


(A) 
Koupon 


[Sviten. Import. Torchon⸗ 
I: ißen und 


2 -Einfäge, : 
einander pafiend. rn allen 
erwünſchten Muſtern. Reg. 
5c h. Sc Werte; mit 1 
dieſem Koupon die N. 420 
(24 Mo. an jeden Kunden) 


A) 


KRoupon 
Stiderei. Berihiedene Taus 
fende Yards Stidereifanten 
bis zu 4 Zoll breit. Es 
ind dies 5c und 7c Qualis 
täten; mit diefem Kous 
pon die Ward 


(AM) 


| Stickerei. 


Koupon 


züglidem Stoff. Wären bil 
lig zu 19c; mit dies 
jem Koupon die M. 


(A) 


ichmedende Cream Centers, 
dider Ghofolade = Leberzug; 
regulärer Wreis 
dem Koupon, 
Pfund 


15c; 


A 

Koupon 
Taſchentücher. S 
weiße Initial⸗Taſchentücher 
für Damen, auch weiße, mit 
farbigen Borders; - die 
Sorte; mit dem 
Koupon, Stüd 


st 


> 


(Zwölf an jeden Kunden.) | 
(A) 


Koupon 
Geftridte Artikel, 
wollene geitricfte Auto Hoods 
für Mädchen und Kinder, 
alle Farben; find 350 und 


50c Werte, 1 2 
c 


|Stüd 


(A) 
——— Koupon 
Wäſcheſeife. 

Wäſchſeife, nur gegen Vor— 
zeigung dieſes Koupons, acht 
Stücke für 


8 
Stücke an jeden Kunden.) 
A) 


ge 
Die mwohlbefannte Bes] 
Naphtha Mäfcefeife, nur 


gegen Vorzeigung dieſes Kou⸗ 
Ipons, fünf Stüde für 


| 18: 


Stüd an jeden Kunden) 18 Stüdfe an jeden Kunden.) | 
— — — — — — — 


Koupon 


—— Koupon 
— —— 

ſchweres Blech, mit Holz— 
lariff; der reauläre “Preis 
beträat 25c, mit dem Kous 


von, Das 10. 


Stüd 


N) 


— — Kouwon 
Bratenpfannen. 9x13 Zoll, 
grau emaillirt. mit Seiten— 
henkeln, albe perfekt; der regu— 
läre Breis beträat 25c, mit 
dem Koupon, 
Stück 
(Einen an jeden Kunden.) 

(A) 

Koupon 


— 
Wand-Kaffemühle, Stahl: 


Mühle, mit Glasbebälter; 
hält ein Pfund; der reguläre 
Preis beträgt 75c, mit dem 
Kovupon, das 
Stüd 
(Eine an jeden Kunden.) 
(A 

Koupen 
3 QDuarts Kaffeekannen. 
Nahtlos, weiß cmaillirtes 
Porzellan, beite Qualität; 
der reauläre Preis beträgt 
1.00, mit dem 49 
Koupon c 


Eine an jeden Kunden.) 
(A) 


(24 Vbs. an jeden Kunden) 
— — — — — 


Bee 
27 3olf breite} 
| Stidereis$louncings — aut| 
—— Muſter auf vor⸗ 


12.) 


(10 VdS. an jeden Kunden) 
— — — ——— 
—— Keupon — 
Cgotolade Creams. — 
| 


mit] 
das | 
c 
[ (1 Pd. an jeden Kunden.) | 
— —— — — — 


chlicht el 
. * 
Rein: ] 


(Bier an jeden Kunden.) | 
seine 


Rub No More] 


ee | 
10 Quarts, 


(Einen an jeden Kunden.) 
—— — — 


3 


mußter datan, fofort an 
freiben. 


SEEN: — —— — 


Brigitte zu |Faheftraße erreichte, änderte 


| 


fi) das 
Bild jchnell. Flinte Kraftwagen und 
Ihmwerbepadte Proviantfarren folgten 
VH. Kapitel. einander, und recht machte ein Flieger 
Der Frühling 1915 tam nicht nur |bod; über den grünen Saaten einen 
mit „Braufen“, er ward geboren unter | Probeflug. 
Kanonenbrülen und dem Donnerge: | Deutfche Saat mar’3, vie in ben | 
töfe der Schlachten. Mo andre Jahre | Furchen diefer Aeder fproßte! Deut: | 
die WBlütenblätter wie Schneefloden | {che Soldatenhände hatten hier Pflug | 
in der fonnigen Luft fpielten, dajund Eage geführt. Wie Andacht faq | 
Iipirrten diesmal die Oranaten; ivo |e8 über den yluren, die des fommene | 
fonft zwifhen dem Wiefengrün —F Sahres Nahrung bargen. Verödet 


Gunmetal ovder 
Laclleder⸗Echuhe 
für Kinder, zum 


Amöpien, fehr mo: 
dern, Größen bis 
11, fpesiell zu nur 


1.25 


Montag, 9 bis 11 Ihe Borm. 


25 Durend echtſcawarze baumwoll. Kin⸗ 
derſtrümpfe, mitte aeripdt, einige i e3 
Seconds, Größen 5 bis 9, ftets zu Gerdinen Eiwiß, 36s 
10 verlauft, fpes.. BAAL. .ncneeenenennn zöl., alle Größen 

40 Dus, Schr fein merceriged türkiiche bpunlticteMufter, ein 
Handtücher, rofa, blau und gelb geftreift, fehr guter 10c Bt., 
große Corte, 39c wert, fpeziell für ud 2 an yw 
Montag, bon 2 bis 4, Etii erira Ipes., 

. Yard... Gäc 


| 
— — —— 


Eine Partie von 
echtſchwarzen baum: 
woll, Etriimpfen für 
Männer, dopp, Fer: 
fen u. Zehen, alle 
Größen, Die: 10c 


Corte, > 
— — „sc 

% Shürsennin. 1 Kitchen Klenzer, 3 Büchien für_10e 
banı, Vd. 6F4r, Gold Diedal Mehl — 

2000 Nds. chtiarb. | 5 Fab-Cad zu 
blau farr, Schürzen; Kopfreis, 5 fund für 
amabam, unfer rea, 
9c. Wert, ipeziell, — 


die Nard 3 
für 6 4c 
jede, 


10 
Knichoien für 
Knaben, 25«, 
Ungefähr 30 Dig. 
SKiniderboder = stnie- 
hofen für Anaben 
lleine Größen — die 


50 orten 25c 


Epe;., Ctüd. 

19e weite Babh- 
Dlantets, 9c, 
500 Paar teiße, 

baumtwoll, Babh 

Blandets, rola 


Groceried- Spezialitäten. ————— — — —2 
Uneeda Biscuits, 4 Packete für 15€ 1200 Nds, gehleih- 
Oranulirter Zuder, mit 27 tes Crafh Handtud)s 
ftellung, 10 Pfund für... “c eng, ein I0c 
American Family Seife, 
10 Stüde für 


frieblihe Raps feine aoldene Mähne aber lagen die Weinberge. Die Reben | 
fchüttelte, da entzündeten unermüb= waren zertreten, in denen hier andere 
lihe Scheinwerfer ihre violetten, elef= |‘ahre der Saft emporgeftiegen war. | 
trifhen Garben, ein Gelände des To-| Untmilltürlich wanderten die Gebanz | 
des mit grellem Glorienfchein über- |fen des jungen Hauptmannz Hellmut | 
blendend, nd mo fonjt vorm Bug |Gellberg zu der Zeit zurüid, io er in| 
fleißiger Schiffe in fchimmernden | Marchais eingetroffen ivar, Fieber— 
Kastaden die Wogen fich brachen, da |überjchauert hatten fie ihn damals auf) 
fprigten turmhohe Gifchtfäulen aufjder Traae von feinem Wagen gehoben | 
und mälzten fi wütend in bie aufge | — die braven Jungens, die 8. und bie fl 
riffenen Weichen der umpanzerten]12, Grenadiere aus Frankfurt, mit J 
Sciffsriefen. denen er bei Bregny gefochten und ges | 
| Geftern hatte der Draht die Hunde |blutet hatte. Won den eigenen Leuten, | 
nach Kriegslazareit Mardais eni;den 64., waren nur wenige dabei ae=| 
Aiöne getragen, daß der Panzerkreuzer meien, und die mit ihm dann im| 
„Leon Gambetta“ im Jonifhen Meere | Schloß; aelegen hatten, waren tmieber | I 
unter den zielſicheren Torpedos der an der Front oder zur Heimat ent= 
öfterreichiich-ungarifchen Flotte fein laffen — oder geitorben! 
ungeheures Tobesröcheln angehoben] lnd aus blutigen Schleiern wintte | 
Ihatte. Und heute, am vorlegten Tag ihm das Bild des Mannes, dem er 
|des April, hatte das Große Haupt: |flammenden Auges und hafiprühenn | !; er; 
quortier verkünden fönnen, daß diejauf der heiumijtrittenen Schanze ae! s-----.- 
|granzofen und bie farbigen und tweis|genübergeftanden hatte... bis ein ITA 
ı Ben Engländer, die bei Ypern juft zur |heimtüdiiher Schuß aus dein Hinter: "ziinen 
‚Zeit der großen Frühjahrsftürme die) ;alt ihn zu Boden geftrect hatte, ihn, | fürtiise 
‚deutfchen Truppen aus Frankreich und den Nebenbuhler, den perfönlicen |} Kane. 
Belgien binmeafegen wollten, außer Gegner im Heere des Erbfeindes, 
‚ungezählten Gefangenen nicht weniger | Räuber einft feines Glüds, dem er| 
‚al3 breiundjechzig Gejhübe in dem nachgegangen war: dem Kapitän im 
| Händen der Deutjchen gelaffen hatten.!7, Parifer Regiment, ‚Leon-Sehaftian 

„Liebe Schweiter,“ jagte der jung | Marquis de Berronville et de Grif:| 
ernannte Hauptmann v. Gellberg-Fre- ſars! 
zen zu feiner treuen Pflegerin, die da-| md ein ziveites Bild, fchauerlicher 5 
| bei war, iwie er feinen felbgrauen Rofe noch als diejes... eins, das ihm nie, Wii," u 
‚fer zufepnürte, „nad einem froben nie im Leben verlafien würde... jenes, | Eh zen. ic 
|Sieg bin ic) zu Shnen gelommen, ein auf das Schweſter Margarete v.| I d1e Hard 
richtiger Siegestag iſt's auch, wo ich Yabenberg, feine aufopfern.de Helferin, |) —EAsie 
Sie verlaſſe. Und wenn ich nun auch vor einer Stunde angefpielt hatte: das | W 
leider noch nicht mittenmang ins Vor⸗ ſchmerzensreiche Bild der bleichen 
dertreffen darf, der Tag wird ſchon Frau, die ins Schloß Marchais her— 
kommen, ivo id) iwieber unter den Sies |eingewantt und mit herzzerreißendem 
gern fie” oO | Klagegefchrei an des Bahre des Gatten 
| „Das münfch’ ich Jhnen von ganz | zufammengebrochen war, Wie oft 
\aem Herzen! Aber jeien Sie doch Gott | Hatten feine Lippen feitdem ihren Na- | 
|bantbar, daß er ‚Shnen die Hand wies | men geformt! Er hatte ja nie aufge: 
der hat anmwachfen laſſen. nn hört, am fie zu denfen feit feinem Ber- 
| „Bin ich auch!" Er Tieß das Schloß | Liner Kommando, wo er diefe Kufine 
\des DOffizierfoffers zufchnappen. „Und 


ifennen gelernt hatte. Auch dann nod) 2 er 2 ftelit ich der Behörde. 
. . A. .. > l f v4 ä er F 5 c 43 ah! 
‚nicht zum Wenigften Ihnen, Fräulein nicht, als Mia Gellderg unerwartet „ON. vet DONdE — — 
v. Babenberg! 


Ite ri ee 5 ” ww „ | Harry ©. Green, 1419 ©, St. 
berr Sie haben mir immer | juft an dem Iage, ivo er ihr fein Herz öfterreichifch = ungariichen Hilfsgefell- | Louis Ave., am geftern zu Poftinfpet- 
10 lieb Diut zugefprochen, wenn ich am | Hatte ausfchiitten wollen, den gefchnie- 


ichaft jind der „Abendpoft” außer den |tor %. N. Davis, um jich der Behörde 
P i ” a e £ vg * * a 4 . 9 Sufi 
ame unge : Amt 6 —— Attaché der franzöſiſchen Bot- bereits veröffentlichten Beiträgen bis auszuliefern, die ihn ſeit dem 2. zw 
I 2 3 - * * 22 = u * — = 
| „Das gehör au unjerem mi 2e- |jchaft in Berlin, ven Marquis, dem! geftern Abend die nahftehenden Sum: Leſucht hatte, nachdem die Großgeſchwo 
darf alfo be Dantes nicht. Aber | Yusländer, den Franzofen ihm vorge: |, tenen eine Anklage gegen ihn erhoben 
heute darf ich's Ihnen ſagen, Hert d. | zogen hatte! , — un hatten. Er jagte, er fei es müde, fich 
‚Gellberg, daß Sie eine Zeit Iang das) yunderlih und araufam hatte das — Pe ne 100 vor den Bundesbeamten verſteckt zu 
Sorgenlind unſerer Station waren.“ Schigfal geſpieilt.“ Der Mann a 5.04 | halten. 
| „Weil Sie felbit nicht daran alaub: |sm;- £ J nn — | Green foll einen ausgedehnten Pa- 

. Mia erobert Hatte, jchlief jegt unterm : or = ' 

Iten, daß mir ber Urm gerettet werben fiipfen Rafen, während er dur den | „d-04 | tentfchtwindel betrieben haben, der ihm 
‚tönnte? ch will f f ‚287.78 | in den Iehten fünf Jahren angeblich 


Shnen gefteben, dab | rüpfina fuifchirte N Früher ——— 
ich mich mit dem Gedanken ſchon ver— De 344,293.78 | $15,000 von 800 PBatentinhabern ein- 
gebracht hat. Wie Inſpektor Davis 


tur eine Haas | 
Iresbreite, und die Rollen wären ver 
traut gemacht hatte. Der alte Ber: | ' n j 
Ifagt, juchte er ji) aus ber amtlichen 
| Lifte der Patentinhaber Moreffen aus 


2 a Itaufcht gewejen, dann wäre ber Ichte, 
lihingen hat au die Zähne auf: Zn | ou a. 
Ber hölzerne Ritler 
e h * * und ſchrieb den Leuten, ihre Erfindun— 


einanbergebiffen, und e3 ging!“ Gellberg-?zreren, niebergemäht, vom | 
in der „Ubendpoft“-Dffice, pro Nagel! zen hefäßen großen Wert. Er jei jah- 


Hieb des gascognifchen Edelmanns, zur 

„Sa — und mehr als Xhre Munde! ? gadcognijch : 
10 Et3., wurde von Folgenden meiter| yerftandig und würde Verkäufe ‚ver 
berflopft: mitteln. 


| ; Pr! dem jener jchon ausaeholt hatte, und! 
a : | N x e e * — 
jet u por Ihre ee wies Gatte atmete das roſige Licht. 
[up U mn Ti ermung Und Mia märe nicht fehmerzge- | 
Schhväbifcher. Franenderein — | 
100 Nagel 8 10.00 | 
Früher quittirt 1819.10 | 


Ve Norlet Schüker- 
Stiderei, 18c, 
EinePartie don fehr 
feiner .1850U. Stor: 
ſet Schützer Sticke⸗ 


rei reg. 280 

Bert, VD... ‚18c 

1de Longelotü, Nd. S34e 
100 Bolts, db extra 


feiner Qualität don 


Lilör- Spezialitäten, 
Monaco Brandy, 1.15 ivert, zır I8c 
1 Monsgram Whiskey, Duart...69e | mei appretirtem 
14 Sallonen-Krun Affi- 1 00 Long Clotd, ein reg. 
Davit Aye Whisfey, zu... Mo 15c 3c 
% ®all. reiner California | de — —* 
Portwein, zu 


Nd3, an 


50€ 


5e Taihentüchrr für 
Männer, Zr. 
100 Duß, weich ab» 
pretirte weiße Cam: 
Montag bric Taſchentücher f. 
von 9-——11 Born, Männer, ftet$ zu dc 
: i ar verfauft. »le 
Gardinen Scrim. Zpez., Stüd...* 2 
+ Stiiten von 36: 31.25 Spigen Garbi- 
Sf 5 nen, Paar 6Te. 
* —— * ido Raar weibe 
weißem Gardinen pigen Gardinen, 3 
Seri 2 42 s lang, _ volle 
— — einfaches eite, ſch. Mufter, 
gzentrum, fanch . $1.25 
geblünte Borders ö haar... 2e 
wert 15c, erita 5e Dfane mn. zote 
ſpeziell für Mon— Zaihentüder für 
tag, don 9-—-11 Männer, 3 
Ubr Voi- 43e 125 Dugend Der gros 


: Ken Eorie, Br. 
miit., Pd. fen re 8e 


Fleiſch- 
Spezialitäten 
für Montag. 


spare Ribs —* 
fund 4 
zd 9e 
Sauer 1 
4 *?c 


kraut Ot 
Schwei- 


Saure 
w 
....d€ 


nefüße — 
Pfund 

junges 
Beef — 


mit 


20 
ro 


En 
m 


Bade⸗ 
10c. 

gebleichte 
Handtücher. 
blauer 


regulãrer 


B 


E23 


Fancı 
Corned 
Pfund 


ein 


15c weiße 
India 2is 
non, 54. 
1000 VdS, 
ext. feines 
weidh ab» 
pretirtes 


563 


wahrjcheinlich por das Staatäoberge- 
zufchlag von 50 Prozent eintritt, an- 
\fechten. 


Das Siebeswerf. 


Feder Bentfce hat die heilige 
‚Pflicht, fid) daran zu beteiligen. |. 


IS. 
| 


en 


Des Gehektieind müde, 


— — 


G. Green, ſeit Juli unter Ankiage, 


quittirt 


— —— — 


ſeit dem Tage — o, Sie wiſſen ſchon! beugt ... und Mia wäre frei! 
|Und ich weiß mir jebt ja auch Vieles | Nun Iaa das Scloh Marchais 
ufammenzurei Mein Wetter Ado ug di Pe zen 
zu 3 * * — pr Thon winzig tlein da unten. Hinter! ri 
IS abe Ei Rn: Bu — blühenden Bäumen war's verſteckt. 31829 10 | Gaben su, ihr jeither vermikter Baier 
habe Ste jo wg edauern: Blühende Bäume ſäumten den Weg — ſ——— | babe 3. Schiarrobin verwundet. 
„Dafür danke ich Ahnen Doppelt, | „m irtinnenoht ars | o UL ‘ 
Iund das umfo ehrlicher, als auch Ahr [dan Stationsgebäube, und bon Blü Frank und James Manaco haben 
| Better, mein Barfenbruber Scmellin ‚tenäften war aud; das fleine Wärter zugegeben, ihr either vermißter Vater, 
b ichtet EM Si ſagb haus umtoſt, auf deſſen Dach ein Srummer ſchuldet dem Conniy der Inhaber einer Kolonialwaaren 
berichtet hat, daß Sie unſag arıy iſches Fa —— Frut ih oft 820.000 | x : s 
| Schweres durchgefämpft haben. Weit eu ſches Fähnchen flaggte. Früh angeblich faſt 820,000. handlung an Cambridge Ave. und 
| Schivereres als ih. Sie haben den ngswonne über dem Land, in dem) gilfsftantsamvalt Henry U. Berger |Hobbie Strafe war, habe am 28. 
| Bräutigam verloren, beffen Name weit |. Wenige Meifen enifernt, Ti zivei put fi don Stadtrichter Rufus) Januar auf Vincenzo Schiarrabia, 
über unfere Marine hinaus feitbem ‚zähe Gegner zollweife jedes Stüd Bo: Ropinjon ein auf $19,415.90 lauten |nachdem biefer von ihm F100 zu er- 
mit inniger Bewunderung und Ber | pen abzutrogen fjuchten, und Frühs Ines, Aahlunasurteil genen Mm. 7. |preffen verfucht und einen Schuß auf 
s a Nlings s Herz 
ehrung genannt wir lingszauber war auch ins Herz von 


* = = 

| Sellmut Gellb | Me Drummer, Nr. 879 Lincoln Part: | Yames abgegeben hatte, einen Schuß 
I. „Es iſt ein ſchmerzliches N — — | 
—— alle müſſen in dieſem Kriege viel ingshon — 37 - 


m 2 ausitellen laſſen, der ſich angeb⸗ | abaegeb en und den % zurſchen verw un 
ern y.* * —F hi f d —r H j P ) \ 
ur uns allein tragen. Mann iwerden l e1 entlo . F auf de x alteſtelle den 


a), 
lich Seit dem Kahre 1908 um die Zah: |det. Den Kofeph Capadona aber, der 

| Steuern auf feine Fahrhade ; um diefelbe Zeit erfchoflen murbe, hät 

‚Kutjcher, der Ihmunzelnd das Trink 

\geld einftedte.. Dann nahm er auf 


fung von ©i 4 it er 
und dem Counthy jetzt ten ſie damals überhaupt nicht ge 
einer der langen Bänke, die im Freien 


herumdrückte 
vor dem Stationsgebäude ſtanden, 


den genannten Betrag ſchulden ſoll. ſehen. — 

Herr Berger beabſichtigt auch, die An- Schiarrabia, der geneſen ilt, mohnte 
Platz und zog einen Brief aus der 
Manteltafche. 


gelegenheit den Großgeſchworenen zu der Gerichtsverhandlung bei, wurde 
unterbreiten und dieſe zu erſuchen, aber als Zeuge nicht vernommen. 

(Fortſetzung folgt.) 

I A * 


— — —— 


Mehr Licht. 


Steuerdrückeberger? 


— 


W m. F. 


Sie reiſen, Herr v. Gellberg?“ 
„„In einer kleinen Stunde. Zunächſt 
nach Lüttich. Ich erhalte dort näheren 
| Beicheid, mas aus mir Halbinvaliden 
|merben jol. Und Sie, Schweiter? 
‚Sit der Plan aanz fallen gelaffen, daf 
| Sie wieder näher.an die Front gehen? 
| Sagten Sie nicht, daß es hr Tebhaf- | “ w —— 
teſter Wunſch wäre?“ Wie ein Traum. deſſen Vermögen auf eine Million ge⸗ 
Sie nickte. „Ich wäre ſogar bei— — ſchãtzt wird, macht geltend, daß Chi— 
nahe mit Exzellenz Emmichs Truppen John 3. Avery war in einem Anjalle von |cago nicht fein ſtändiger Wohnfig, iſt, 
nach den Karpathen gekommen, wohin Geiſtesſchwäche im Lande herumgeſtreift. und daß er deshalb, der Angabe ſeines North Abenne 
‚unfer Oberftabsarzt ging, Doh ih) Mie aefiern fchon Furz berichtet, ijt Anwalts nad, auch nicht nötig Habe, | nicht warın genug empfohlen werden. Es 
wollte mich nicht vorbrängen. Jummer= | John F. Avery, der feit vorigen |dier Steuern auf feine Fahrhabe zu| findet dort allabendlic, am Sonntag 
Sin — ©ie fehen gemiß, ba 19 Slaß |Samatap vermißte Wipepräfent und Peiuhlen. Während, bes Sommers |Nahniion ud, am AL lin an, dan 
bin; ein Aufenthalt am der Frühlings |Geihäftsführer der Chicago Em- wohnt er auf feinem Landfig in Malz Tri Frei- am Sonniag wird dafür nur 
‚luft würde mir nur gut tun.“ |broidern Company, gefunden worden, worth County, Wis., und während | ıo Cents berechnet. Zur Zeit treten beim 
| „gieifellos! Dann münjch’ ich aber nicht auf der Weitfeite, ivie die eines Teils bes Winters halt er fich | Wurz’njepp der beliebte Salontomifer 
| Ihnen ebenfalls eine baldige Ausreife. jerfte Nachricht Tautete, fondern in in Kalifornien auf. In Bistonfin| ine, a ee 
Wir pom alten Stamm haben Sie ja Nord Karolina, wo er während der hat —— nur En 8 der ————— in abwedhslungsreichen Repertoire 
num alle verlaſſen. Und werden wir lehien fünf Tage ziellos die Gebirge von 52.34 bezahlt. Nach Anſicht der | auf, unteritügt von dem  trefflichen 
| einander wieder begegnen, gnädiges durchſtreift hat. Zur Zeit befindet er Staatsanwaltihaft ut das Yaus Kr. | chmiti Ichen Hausorch een. Ar Dei 
Fräulein? ch alaub’s beſtimmt.“ fih zu feiner Erholung in einer An- 679 Lincoln Parkway aber trofgben | De nad ‚ven 18. rein 
' Als alte, liebe Freunde fchüttelten ſtalt in Afhebille, N. K. In dieſem als fein gefeßlicher Wohnfit zu ber syriraktion in Aussicht, nämlich * —5 
ſie ſich noch einmal die Hände. Eine Sinne hat er Joſeph Boderman, den trachten, zumal da verſchiedene te pelquartett, beſtehend aus Schülern von 
Toun abe; Mufikäuie, das fi se 
naiſſanceſchloß des Fürſten von Mo⸗ pany, und ſeinen Geſchäfisfreund Jahr dort aufhalten und auch ‚in den | -* r EEE ‘ aryen 
ınaco, in dem Hauptmann v. Gellberg Lemmel F. Owen, Evanſton, tele |< 
'feit Ende Januar gelegen hatte, hinter !graphifch in Kenntnif gefeht. führt finn. RER 
ihm. Herr Omen äußerte fich über die De:) Dummers Anwalt wird die Sadie 


Drummer in Anklagezujtand zu ver⸗ 
'Teben, J 
Der Beſchuldigte, ein Kapitaliſt, 


Te Te 


Bei' m Wurz'uſepp. 
I .—— — 

Wer in Diejen unbehaglihen Winter$- 
läuften ein paar bebaafiche und genuß— 
reihe Stunden verbringen mill, Den 

| Tanın ein Bejuch von Wurz'niepps echt 
| Münchner Lofal, 715 W. Ni 


Mäplerliften als dort wohnhaft ange: | '">- 


— — — 


Siemfſens Valmgarten. 


| 


I 
I 


fchiebt auch | 


— 


Bie deutfchen Schnitter 


Roman von Picter Helling. 


alten, die nicht nur auf dem Schlacht=|gert die harte Zeit, e& 
* feld Helden find, fondern au aufdemjiunfer MWieberfehen hinaus, und! 
'Operationstifch. Aber ich werde nie|alles, was wir tun hier draußen, tun 

‚die'Yugen derer vergeffen, die den ab= | wir doc fo freudig, weil wir auf ein| 

— °- | reifenden Kameraden nachfjehen. Die|ichönes Wiederfehen hoffen, auf das! 
s — — Transportfähigen gehen weiter nach herrliche Wiederſehen und den herr— 
— (17. Fortſetzung.) Gent, Brüſſel.“ lichen Sieg...“ er 
| 

I 


Gretblein & Co, ©, 
gceipzig 1015, 


Gopyright DU 


Er griff eilig zum legten Brief Brise! Xroß ihrer Müdigkeit hatte fie aht| Die Blätter rafchelten in Ernits 
aittes und vertiefte fi in ihre Worte, jenge Seiten gefchrieben. Er las alles|?zingern. Und er lag bier und lieh 
als habe er etwas gut zu machen. Er gerührt — daß jeßt neue Kranken |fih’S wohl fein! Und um ihn mar 
war in Thourout, zwei Stunden hin= |pfleger aus Berlin gefommen jeien —|eine, die fich freute, daß er-nicht brau= | 
tee bex-sront, im Durdgangslazarett |fie nannte den Namen bes Delegirten | fen ftand, wohin er gehörte: die, 
122 gefchrieben. „ZTobmüde bin ich,“ | vom Roten Kreuz, eine Grafen, derivon der die Blumen ftammten, deren 
bieß eö darin, „während id Dir dieje jein eisgrauer Ulanenrittmeifter fei —| Duft ihn plöglich fo fehwer umfloß; | 
Zeilen jchide, denn das Gefecht ift und fie erzählte, daß bei Ypern heiß! die, von deren Mein er trank, der ihn 
nahe, und mir merken das an ben täg= |getämpft merbe, beraufcht machte... | 
fihen Eingängen der Vermundeten, Und zum Schluß Hana die bange| 3 Iegte fih ihm fchwer auf die 
und dem unaufbörlicen Kanonen= | Sorge dur, daß ‘talien feinen alten, | Seele. | 
bonner. Er jtört mich aber nicht. treuen Bundesgenoffen in den Rüden) Cr jchämte fi, daß ihm vorhin et: 
Habe ich feinen Nachtdienit, jo bin ic} ‚fallen fünnte, „Es erfchredt uns nicht | was in fein Blut gefchoffen war, das 
‚wie tot.“ I— mit Diefen beutfchen Soldaten ihn mohlig buchftrömt und erfreut 
„Du Gute, Du Liebe!” flüfterte er. nehmen wir e& auch mit dem achten | hatte 


— Unſere Soldaten ſind noch die Feind getroſt auf! — aber es verlän⸗ & machte ſich wie ein Schuldbe⸗ 


und lann nicht 


| Be ne : 
Er Iehnte fidh ins zerfehliffene Polz|pefche wie folgt: „Wie Avern mir mit» Mahrfechinlid; dor das Staatsoberge- 
fter des requirirten Bauernmägelchens |teilt, erfcheint ihm bie Zeit feiner |tiht bringen unb vor biefem Die Ge- 
zurüd, auf beffem Bode ein ſächſiſcher Wanderfahrt wie ein Traum. Ueber—⸗ ſetzmäßigleit der Beſteuerung, daß bei 

een fröhlich mit der Peitſche arbeitung — er hatte ſich Tag uud — —— — 
nallte. Nacht den Geſchäften gewidmet — a ne -9α 
_ ‚Die Nachmittagsſonne lag über den und Gram über den Tod ſeines fünf— F j ee 2 $ 
Dügeln, wie über ein riedensbilb gob jährigen Söhncdens Bernon hatten | * lies Grfältungs-Beil- + 

er Himmel fein blaues Licht über die eine Art von Geiftesihmwäde R . > 
mittel —Trintt Zee! 3 


verur⸗ 
Hänge. Als der Wagen aber die große ſacht, von der er ſich aber ſchnell wieder 


Wehe Hals Verhütung. 


Wenn Kinder wunden Hals haben, verbren ⸗ 
nen Ste deren Hals nicht mit Lampenöl. Mar⸗ 
tern Sie dieſelben nicht mit einem übel riechen⸗ 
den Stück Fleiſch, das um den Hals gebunden 


bis zwei oder drei Wochen in der An⸗ 
ſtalt bleiben und dann erſt heimkom⸗ Bruͤſttee, wie man auf deutſch ſagt, in 
men. Seine Gattin, die mit ihrem 12⸗irgend einer Apotheke. Nehmt einen 
jährigen Sohne Donald im Kellſhore Eßlöffel voll von dem Tee, gießl eine 
| Hotel wohnt, ift überglüdlich, daß man | Zafje kochendes Waffer darauf, fiebt 


Holt ein Kleines Padet Hamburger 


| wird. ®ilden Cie fich micht ein, dab medigint- |ihm gefunden Hat und daß er verhält- ihn und trinkt eine Teetaffe davon zu 


fe Wirkung in einem alten Strumpf oder Stü nißmäßig wohl und munter iſt.“ 
rotem Flanell iſt. Glauben Sie nicht an alter: | F 


tümlien Abcergiauben. z 

Ein twecher Hals ilt eine gefährlißde GSadıe | 
durch ſolch glaubemachenden 
Mittel - klurirt werden. Der Gebrauch | 
folder Mittel umterwirft den Patienten | 
unndtiger Qual. Gebraudht cimas 
Weisheit bei wehen Häls und gebraucht 
<onfiline, und der Hala wird fhnell 
geheilt fein. 25 und 30 Cents, Solpital- 
sröhe 51,00, lie Npoihelen. 


lirgend einer Zeit. E83 ift die wirf- 
'famfte Weife, eine Erkältung zu bejei- 
Itigen und Grippe zu heilen, denn er 
öffnet die Poren und erleichtert den 
|Blutanbrang. Befördert au Stuhl: 
gang und bricht dadurch die Erfäl: 
tung jofort. 

„sit menig toftfpielig und rein beges 
Wiliſch, daher unſchaͤdlich 


— i— — 


Das Deutſchtum in den Ver. Staaten 
hat zur Zeit ſchwer gegen feine Wider: 
facher zu fänıpfen Ein zielbewußtes Z3u— 
ſammenhalten der beutiden Elemente ift 
drinnenb neboten. Da” beite Mittel zur 
Stärkung des deutſchen Bollstums be- 
ſteht darin, unſeren Kindern die dentſche 
ESprache au erhalten. * da 


lerholt. Deifenungeadhtet wird er aber | Wteriiistnieiiteiiitee | D 


| Dit jichtlicher Nreude treffen fid) bier 
und befonders am Samftag und Sonntag 
die Stammgäjte, man ergößt fi an den 
gebotenen g..itir , wie leiblichen Genüi 
fen und ftärkt fi fir die Mühjalen der 
dem enden Woche. Mit beionderer Er 
wartung wird den an jedem Sonntag 
| Abend um 7 Ude zur Mufführung kom 
Imenden Bojten, welche unter der erprob 
ten Leitung des Herrn Jean Berger floit 
| neipielt werden, cırigegengejeben. Mor 
en Nbend gibt eS das reigende LKieder- 
Iriel „Singbvögelchen“, oder „Engländer 
in den Alpen“. Much da3 VBaudenille- 
Programm it wieder geidnnadvoll und 
abmwed "ungsreihb. Zu dem am 22. Fe 
bruar  ftattfindenden Kappen..send jınd 
ſchon jebt umfangreiche Vorbereirungen 
ge.:offen. 
— — — ⸗ 


In dieſen Tagen werden an alle Eltern, 
deren Kinder die vier oberſten Klaſſen 
Ider Boltsichule beiuchen, Fragebogen be: 
\aünlih der Teilnahme der Kinder am 
deutſchen Unterricht ausgeſchickt. Füllt ſie 
iofort aus! Wer fie 'cıt rechtzeitig er- 
hält, follte fich bei ber Schulbehärbe br- 
idhmeren aber der Rebaltion der „Ahend« 
voſt“ Diitteilung wachen. 





* 


An alle intereffirten Damen! 


Der Frauen-Hilfsausfhur der Charity Kirmef hält am 


Dienstag, den 8. Februar, 


2 Uhr Nachmittags, 


im Germaia Klubhbaufse 


PER EEE 


* 


* 


** 


* 


freundlichſt eingeladen ſind. 


2 


* 
* 


* 


* 
* 


een 


m 


— 


amen mitzubringen. 
It 


Dorjigende 


der Charity Kirmep. 


ee ee ee jeteefeiefele gig gegee pl egeeeie 


Reuck Deutiches Theater. 
Guſh Temple.) 


„Kajernenluft“ nur nod bi3 morgen 
Abend auf dem Spielplan. 


„Kaſernenluft“, das große moderne 
Mititärfhaufpiel von Stein und 
Söhngen, das mit Ausnahme des 


Mittmoch-Abends den Spielplan des 


Deutihen Iheaters beherrichte, wird 
nur noch dreimal wiederholt, und zwar 


heute und morgen Abend und während | 
Wer es bisher 


der morgigen Matinee. 
verſäumte, ſich dieſen Schlager anzu— 
ſehen, muß ſich alſo beeilen. 
Direktor Haupts Regie gelangt am 
Montag Abend zum Beſten der kriegs— 
notleidenden Angeſtellten im Hotel— 


betriebe Deutſchlands und Oeſterreich- 


Ungarns Blumenthal und Kadelburgs 
Luſtſpiel „Auf der Sonnenſeite“ zur 
Aufführung. Es ſteht für dieſen Abend 
eine Galavorſtellung in Ausſicht, wel— 
che unter dem Protektorat des kaiſer— 
lich deutſchen Konſuls von Reiswitz 


Szene aus „Kaſernenluft“. 


KleineKriegsnachrichten 
Die brenzlichen Kanuken. | 
Ditawa, Kan., 5. Febr. Eines der! 

Fabritgebäude von Grant, Holden, | 


Graham, Lid., welche große Lieferuns'j 
aen an die Vierperbandsmäcte aus-|von der Verfehmörung. 


—* * — | 
rühren, iit heute früh abgebrannt; es | 


wurden ungeheure Vorräte an Deden, 
Wolfahen und Uniformen zeritört. 


da 
gie, 


(amentsaebäude in Ajche Te 
insaefammt jieben Menjchen umge 
tommen. Die Leichen von fünf, dem | 
Parlamentsmitalide Lam, Hilfs: 
dreiber La Plante, Konftabler Des: | 
jardins und ‚deilen Bruder und dem 
Kellner Fannina hofft man heute zu 
bergen. Die Polizei erflärt die Theo- | 
tie, daß das Feuer von deutichen Ver: | 
Ichmwörern angelegt worden für un=| 
finnia, FFeuerwehrchef Graham, ein 
wirflicher Patriot, redet aber bon 


ſei, 
Pa 
Branditiftuna und mill auch mehrere 
Srpiojionen vernommen hoben. m: | 
merhin wird auf Verdächtige aefahn= | 
det, und jo wurde auch Churles Stro: | 
ny, ein Btolinift der Chicaaoer | 
Großen Oper, auf einem Zuge wäh: | 
\end der Fabrt pon Ottama nad Chi- 

cago verhaftet, weil er — nach einem | 
bier gegebenen Konzert in großer Auf 
reguna 2b der Beloranig, den Zuaı 
und jomit eine Hauptprobe in Chicago | 
geitern Abend zu verpaſſen — nach 
dem Bahnhof geraſt war. Strony iſt 
Belgier von Geburt, franzöſiſcher Bür 

ger und verzehrt, wie man ſagt, bereits 
zum Frühſtück drei Boches, wenn er 
ſie kriegen tann, ſein teutoniſches 
Ausſehen war aber ausſchlaggebend; 
er wurde heute freigelaſſen. In ſei 

nem Beſitz wurde ein Bild des Parla 

mentsgebäudes gefunden. 

Halifar, NR. S. 5. Febr. Dampfer 
Texas funkt aus 500 Meilen ſüdöſtlich 
on St. Johns, N. F., daß er in 

und dringend Hilfe 


Flammen ſtehe 
nötig habe. Dieſe iſt abgeſandt wor 


den. 

Waſhington. 5. Febr. Das „Jour— 
nal“ in Providence, R. J. das aͤrgſte 
Hetzblatt gegen die Deufſchen in den 
Ver. Staaten, hatte behauptet, es habe 
von einem Beamten der deutſchen Bot— 


{ 
ab 


ten, das 


mehreren Tagen bereits den Bundes— 
eneralanwalt Gregory in Kenntniß 
etzt. Dieſer kann ſich nicht erinnern, 
ſeinem Freunde, dem Redakteur 
Journal“, eine ſolche Kunde er— 
(teı. zu haben, er iſt aber überzeugt, 
ß ſen Freund nicht aus dem hohlen 
Bauch herausſchwätze! | 

Montreal, 5. Febr. Es wurde heute | 
bier berichtet, daß ein Vefuch, die 
Viltoriabahnhrüfe über den St. 2o- 
renzofluß in die Luft zu fprengen, bon | 
ven Goldatenpoiten vereitelt worden 


2 
tet. 


00 
Des 


Qa 
a 


Mordverichtwäring gegen 
ſchaft. | 

Tem Yort, 5. Febr. M. C. Watfon, | 
Ballggier auf dem „Appam”, ver: | 
fihert, daß Durch Verrat eine Ver: | 


Priienmann: | 


— —— — — — — — — ———r— — — —— — — 


Place) eine Verſammlung ab, zu welcher alle intereſſirten Damen 


Pläne der Buden und Unterhaltungen werden vorliegen. 
Vorſitzenden der Buden ſind gebeten, eine Liſte der mitarbeitenden 


Unter 


|bes Alhantilandes, will von Leutnant 
\Bera gehört haben, 
Bei dem Brande, welcher das Par: | „Möwe“ neun deutfche Schnellfahrer 
jind jals Kaperfchiffe von Kiel ausgefandt 
worden ſeien, 


vorbeigedampft. —— 
eine beneidenswerte Phantaſie. Anm. “ ieven Bade würdig geivejen 


volvergeſchütze 


Niederknieen gezwungen, 


welche Schmuckſachen 


Bankerotterklärung 


von ſammiverbindlichkeiten 
ſchaft von dem Plan Kenntniß erhal- 8115,000 betragen. 

Parlamentsgebäude in Otte: | ftände von anaeblich 
wa in Die Luft zu fprenaen, und vorüber. 


N 


| Broftprobe im Staat. mem 
Verwundet Dienftberen feiner Angebeic- 


ten dur drei Schüfle tötlich. 


| Liberale und Trodene werden jich|,. Dei Söjährige Morig Klein, 


| in ettvn 300 Orten meiien. 


Ihaft Nr. 1601 Center Ave. in Chi- 


$ feinem Lotal 
Eaſt St. Louis verſchont. —5* alt 


Brohibitioniſten erlitien dort einen 
ſchmählichen Reinfall mit ihrer Lotal— 
optionpetition. — Hoffen zehn Coun⸗— 
ties völlig trocken zu legen. 


(Nord Clark Str. und Germania ; Winuten nad feiner Einlieferung im 
? zug tat, 
Wie die Polizei von 
Die 3 Height?, die Tury verhaftete, angibt, 
8* Ein erbitterter Kampf zwiſchen den war letzterer in die Haushälterin 
$ Liberalen und den Prohibitioniſten Kleins, die 35jährige Frau Emilia 
Taſeht in der Wahl am 4. April in den | Cocat, verliebt, verfolgte fie mit Hei- 
£ Lanbbezirten des Staates außergalb | Tatfanträgen, war aber jebesmal abs 
F bon Coot County bevor. Die ssrift gewieſen worden. jen tar 
$ für Einreigung von Petitionen, mit- | Zuty von Foliet nach Chicago Heights 
# | tels deren Abjtımmungen über das |degab jich fofort nad) der Wohnung 
$ Shiajal von Wirtfchaft : erziwungen | eins und zog die Hausglocke. Frau 
merden fönnen, it am Donnerstag, Cocat öffnete, verfuchte aber, als fie 
abgelaufen. Nacrihten aus den | zum fah, ihm die Tür vor ber Nafe 
Landbezirten des Staates zupolge ha= | suzufdlagen. Zur * ihr jebod} 2 
ben die Liberalen Lotaloptionpetitio- | 90T, Tebte einen Fuß zwiſchen Tür —* 
nen in nahezu 250 Orten eingereicht, Türfämelle und ital ein. (Ge Teagie 
‚ während die Prohibitioniften Betitio- | 
nen in ungeführ 60 Otten eingereicht | eine verneinenbe Antiort erhielt, einen 
haben, die jegt Wirtſchaften aufweiſen. Mepolver. Frau Cocat ergriff 
—— ar größten! Flucht, eilte nach der Hinter der Wirt- 
u) ( 8 J eg ey — 
die —— —————— vie? 
ſuch gemacht haben, eine Lofaloptionz | [aut um Hilfe, * air, 
‚abjtimmung zu erzwingen, haben fie| Xurey feuerte nun mehrere Schüffe 
einen jhmäblichen Keinyall erlebt. Sie | auf die "liehende ab, verfehlte aber 
brauchten für ihre Lokaloptionpetition | fein Ziel. Jnziwiichen war Klein auf 
3480 Unterjchriften, waren aber nicht | die Schüffe hin in feine Wohnung ge- 
im Stande, 3000 Unterfchriften auf= |Taufen, hatte feinen Revolver 
| zubringen. und fam gerade die Treppe hinunter, 
Unter den trodenen Orten im nörd: ‚als er mit Tury zufammentraf. Ohne 
; lichen ‘llinois, in denen die Liberalen | Ti lange zu befinnen, feuerte er meh: 
einen Vorftoß gegen die Prohibitio- |rere Schüffe auf Tury ab, die jedoch 
niften gemacht haben, find zu nennen- 
‚Elgin, Sterling, Deftalb, Roxhelle, 
| Batapia, Geneva, Plainfield, Plano, 
\Morkoille, Hindley, Domners Grove 
und Spcamore. In Aurora und St. 
Charles haben die Prohibitioniften | 
| Xofaloptionpetitionen eingereicht. 


Kchmen 10 Gounties aufs Korn. 


au Carl Bühl, 


des Srauen-Bilfsausichuffes 


fafonmo 
—2 des kaiſerlich-königlich öſterreich— 
ungariſchen Generalkonſuls Hugo Sil— 
veſtri ſteht und von den Angehörigen 
der Chicagoer Hotelinduſtrie veranſtal— 
‚tet wird. Ein aus den Herren Karl 
|E. Roeßler, Karl Eitel, Emil Demme, 
| Daniel Gridberg, Albert Aumärter, 
Arthur Lohſe, Frank W. Schrottky 
und L. Senekowitſch beſtehender Feſt— 
ausſchuß iſt mit der Theaterleitung 
emſig um das Gelingen dieſer Gala— 
vorſtellung bemüht. Von den Ver— 
einen, die für die nächſte Zukunft das 
deutſche Theater für einen Abend be— 
legt haben, iſt die Liedertafel Vorwäris 
zu nennen, die auf Mittwoch, den 16. 
Tebruar alle ihre Mitglieder und 
Freunde zum Bejuche deutichen 
ZIheaters einladet. Als nächites Bene— 
|fiz wird das von Emilie Schönfeld an- 
ıgefündigt, dad am Donnerstag, dem 
‚17. Februar ftattfindet. Für dasjelbe 
‚bat fich die beliebte Künitlerin die me= 
lidiöſe Operette „Künſtlerblut“ aus— 
| gewählt. 


Des 


rufen worden mar, überfüßrte 
Schmwerverivundeten nah dem 


Seit nad jeiner Einlieferung 
Tury wuͤrde verhaftet. 


Be⸗ 
ſitzer der Wirtſchaft und Speiſewirt- 


cago Heights, wurde heute morgen in 
von James Tury, 35 
und Nr. 106 Stevenſon 
Ave. in Joliet wohnhaft, durch drei 
Schüſſe ſo ſchwer verlegt,daß eriwen.ge | Finenartige geiewlidhe Bejtimmungen und 


St. Yames Hofpital den legten Atem- | 


Chicago! 


Heute Morgen kam | 


die rau noch einmal, ob fie ihm heiz| 


bie | 


geholt | 


fehlgingen. Zury eriwwiberte das feuer! __, Fabl der Unfält: 
und traf Klein zweimal in den Unter) Wie nötig eine Cäuberung ber 
feib und einmal in die Herzgegend. | Bürgerfteige von Schnee und Eis ift, 
Die Polizei, die inzwifchen herbeige- läßt ein Vlid auf die lange Lifte der 
den! Unfälle erfennen, die der Polizei täg— 
St.|lih nah einem Schneefall, dem faltes 
James Hoſpital, wo er jedoch turze Wetter folgt, das den angeſammelten 

ſtarb. Schnee zum Gefrieren bringt und die 
Frau Cocak Bürgerſteige mit einer glatten Eis— 


RR ——— 


"Freiwillige vor! | 


| 
Säuberung der Bürgeriteige von | 
' Schnee und Eis iit Bürgerpflicht. | 


I 


Stadt fann fie nicht erzwingen. 


RETTET FTIR 


nerichtlihe Enticheidungen in Illinois 


machen Beilerung vom Gemeinfinn | 
der Grundbeſitzer abhängig. | 


Der geitrige Schneefall mit feinen | 
‚unangenehmen Begleiterfcheinungen | 
auf den Bürgerjteigen der Stadt Ientt | 
\die Aufmerkfamfeit der Bürgerfchaft | 
aufs Neue auf ein altes Problem hin, | 


\da8 den Stadtrat und die Gerichte | 


wieder holt beſchäftigt hat, für das aber 


auch heute hoch keine angemeſſene 
ı Löfung gefunden worden ti: Das 
| Problem der Säuberung der Bürger: 
|fietae von Schnee und Ei?. Die Ber: 
bältniffe liegen im Staat Allinois 
fehr ungünftig. Das Staatsobergericht 
bat im Gegenfaß zu den höchiten In- 
tanzen in anderen Staaten wiederholt 
| entfehieben, daß die Ortsbehörden kein 
Reht haben, die Grundbejiger zu 
zwingen, ihre Bürgerfteige von Schnee | 
und Ei3 zu fäubern.. E33 hat den | 
| Grundfaß aufgeftellt, daß felbit die 
| Polizeimacht der Stadt ihr nicht das | 
Recht erteilt, die Grundbefiker dazu | 
| anzuhalten. Die Folge ift, daß. der| 
Stadtrat bisher trog aller dahin- 
gehenden Verfuche nicht im Stande 
aemweien ijt, pajfende Verordnungen zu 
erlafjen, deren Durchführung Fuß— 
gängern die Benußung der Bürger: 
|fteige ohne Gefahr für Leib und Leben 
| fichern- würde. 

| Zahl der Unjäll: gros. 


ee 


Die Prohibitioniften Hoffen, zehn war feit dem Iode ihres Gatten vor |Ihicht dedft, gemeldet werden. nt bie- 


weitere Counties im Gtaat völlig 'einem Jahr in dem, Haufe Kleins be-' 


‚troden zu legen und damit die Zahl | vienitet. 
| der völlig trodenen Counties auf 63 | 

zu bringen. €$ find dies bie folgen- | 

den Counties mit den beigefügten Or- 
‚ten, welche die einzigen in den betr. 
| Counties jind, die jegt Wirtjchaften | 
aufzumeifen haben: 

* Ssland County 
land, Moline, South Rod Ysland, | 
Coal Ballen und Andalufia. 
| Logan County — Lincoln 
| Mount Pulasti; 
| Wbitefire County — Fulton, 
| Xee County — Harmon, Brooklyn 

| Lee und Diron, 
| 
| 
} 


Im Schneciturm. 


Er verhinderte, daß Eiſenbahner War— 
nungsſignal rechtzeitig ſahen. 


mes ſtieß an der 


und 


Roy Hodges, Nr. 729 N. Ridgewah 

Ave., verletzt wurde. Die beiden Män— 
ner befanden ſich im letzten Wagen des 
— 2 iridmwärts fahrenden Zuges, als vor 
Henry County — Colona. | ihnen das rote MWarnungsliht des 
Bond County — Burgeß. | Frachtzuges auftauchte, das jie infol- 
ge des Schneefturmes nicht früher, be- 
\merft hatten. Hodges jprang noch im 


Lipingjton County -- Sullivan. 
Yrantlin County — Bromning. 
Garroll County — Sapvanna, 
DicHenyg County — Richmond, | Hüfttnochen, Gilboy fonnte fich aber 
Coral, Hartland, Giafton und Me: nicht mehr retten und wurde getötet. 
Henry. Die Koronersjurn, die geitern den 
Ein tppiicder Brobibitioniit. Inqueſt abhielt | 
Vor der jtädtiichen Kommilfion, die Frank Pooch von Dat Park, der, tie 
mit dem Ctudium der Wetruntetrage | 
in allen Zweigen betraut ift, fam ge= 
ftern ein typijwyes Produkt des Prohiz | 
bitionzftaais Stanjas zu Wort. John 
ı a. Shields von Holton, Kas., ift nur 
‚ein kleines Kerlien, leicht wie eme, 
Yliege und fehr jung. Uber er hat 
ein Wi-—undiwert,um das ihn verraub=-, 
| beinigeRaubreiter jeibıt veneiden könn: | 


EN te, Pit ei fertigtei ie 
— it einer Zungenfertigkeit, di 


ſchwörung der Engländer, die deutſche 
Priſenmannſchaft zu überwältigen, 
vereitelt worden ſei. Die Deutſchen 
hätten alle Beleidigungen ſeitens ihrer 
„Pflegebefohlenen“ unbeachtet gelaſ— 
ſen. Alfred Osborne, ein afrikaniſcher 
Goldgräber, beſtätigt die Mitteilung 
Frau Fuller, 
Generalgouverneurs 


die Gattin des 


Elginbahn überfahren und getötet 


daß wurde, gab den Wahrſpruch ab, daß 


außer der 


Schrankenwärters Ralph Giannono 
zurückzuführen ſei. Nachdem aber feſt— 
geſtellt wurde, daß der Mann die 
Schranken für die elektriſche und die 
Eifenbahn etma 350—400. Mal täg- 


die „Möme“ und ein 
Schweſterſchiff ſeien in der Sylveſter— 
nacht ausgefahren und in unmittelba— 
rer Nähe an drei Britifchen Kreuzern 
(Die Dame 

wäre, überflutete er zwei Stunden | 
lang die Mitgkiever der Kommiffion | dr 
Imit „Argumenten“, wie fie die AM empf 2. 
| gewöhnlichen Hrohibitionswühlhuber oweiten Schrankenwärters. 


d. Red.) 
Londoner Geſchichten. 
London, 5. Febr. Ein Spion, der 
in den Kruppſchen Werken gearbeitet 
haben will, berichtet, daß dort jetzt Re— 


daß der Dienſt zu anſtrengend ſei 


für den Schüßenara= |!“ : Er Is 
benkampf maſſenweiſe heraefteit IDer. ‚fränfehanbel gejhrieben — natürlich | gJ 
den, die 650 Scülfe in der Minute | dom jtrammiten Prohibiiionsitand- bon einem Straßenbahnwagen über: 
abgeben. punft uus — um. überreichte ben Mit- fuhren und erlitt fo jchivere Verlegun- 
Ein bulaarifcher Dejerteur behaup gliedern ber Kommilfion je ein Erem: | 
tet, daf die Bulgaren in PBrilep 300 | plar. Beit der angeborenen Beichei: | 
wehrlofen Serben, Männern und na: | denbeit, die Leuten feiner Klafje und | 
ben, die Augen verbunden, fie zum , Marktjchreiern eigen tft, erklärte er im | 
dann mit) Bruftton der Ueberzeugung: „Es iſt 
Infanterie umiftellt hätten, tworauf SO | ein qutes Buch. ch habe es felbft ge- 
Kavalleriften-auf die Gefangenen ein: | Ichrieben.“ ld. „Ed“ Cullerton, der | 
geritten feien und fie zerhadt hätten. | Veteran des Stebdtrat2, der ver „tür: | 
Alle wären, einige noch lebend, in eine | perfchaft feit dem Anfang ver fiebziger | 


I 


find, 
eng 


Perfonal-Hadırichten. : 


große Grube geworfen und begraben | Jahre des vorigen Jahrhunderts anz | 2444444444444 


worden, (Zur Abihwädhung 
ralong= und der „Seppelin“”: 
tat in Umerifa erfunden. 

Krd.) 


der Bu= | gehört, und dem in feinem langen er: | 
Schand= | eignikpollen Leben jchon manche Mert- | 
Anm. d.! würdiafeit ii den W fon if, | N 2 
nm D | würbigteit über den Weg gelaufen iſt, Hochbahn plötzlich vom Tode überraſcht. 
ging am Sitzungszimmer der Kom— Es wird angenommen, dab ein Herzſchlag 
miſſion vorbei und wurde durch den ſeinem ar ze. . — 
2 der Wanwold wurde im Jahre 1865 in Chi 
| ze -— ER, ——— cago geboren, und, war Mitinhaber der 
| Bro! ibitionsmann aus Kanſas ſeine Zerrentleiderfabrit von Cahn, Wampold 
Anſichten vertrat. Er war gefeſſelt. & Co. war einer der Gründer der Ver— 
So etwas wie John A. Shields war einigung Der  Serrentleiderfabrifanten | 
wer 2 4 und ıhr eriter Präſident. Später ivandte 
{hm en jeinem langen Leben noch nicht fi Wampold dem VBerficherungsfelde zu 
ı borgelommen. So maxhte er jich denn, | ımd ivar Mitinhaber der Verſiche rungs⸗ 
da er gerade nichts beſſeres zu tun | agentur Bampold & Zmith. Er Mar 
hatte, das Veranügen, der Vorftellung | Ua einer der Begründer der alten „Chi: | 
biz nr — Er bn “I cage Kirn Iroop” im Jahre 159% und | 
is zum Schluß beizumohnen. wurde als Yeutnant in den Liiten der | 
Shields erflärte, daß in der Stadt, —— Im Jahre —* wurde 
hir rt 300 Min ei. jer 1. + Sem Range eines Cberitleutnants 
‚ Chicago Jahrlid 300 Millionen FÜR zur Proviantabteilung bverjegt. Am Ei: | 
ſollen aber, geiftige Getränte ausgegeben würden, | ai Tempel wird für den Weritorbenen | 
Ihnen ſtehen Be⸗ während die Stadt an Schanklizens- morgen ein Trauergottesdienſt abgehal⸗ 
$300,000 gegen- | gebühren nur fieben Millionen erhalte, | ter — u E 
| Kür ie 82.23 Qizensaebühren. wel: |. — im Alter von 53 Jahren ift geitern | 
dür je = ei u Bgeb * die in Kinem Heim 2119 Humboldt Avenue | 
—— | he der Stadt zuflöffen, bezahle ei Chas A. Zahn geitorben. Er wurde in 
Bevölkerung 397.66. Natürlich framte | Motena, JI., geboren nnd tft 1879 nad 
‘er das alte fadenfcheinige Argument Chicago gelommen. Es überleben ihm) 
| s ger _e & daßk wenn die Gattin und zwei Söhne, Chas. J. 
der Prohibitioniſten —* * wenn nd Ron Cheiter Zaon, forwie zwei Töd): ı 
man den Geträntehandel befeitige, Die ter, Ana Marie Zahn umd Frau Chas. | 
Zahl der Verbrechen jich verringern W. Ziegler. 
würde, und ba, die Gefängniffe ic) | 2 2 a 
| 2 | m Schlaf getödtet 
; entleeren würden, | um nr. 1 


—e— -———— 


Rutihbahn in Parts, 


— —— 9-— —— 
i 2 
Zelet die „Bonntagpofs 
 — tn — 
Gläubiger ungeduldig. 

Drei Wläubiger ver Walter-Ed- 
mund Company, 7 W. Madifon Str., 
auf Abzabluna 
verfauft, haben im Bundesgericht um 
1 der Firma nad): 
sefucht. Ihre Forderungen belaufen 
fih zufanmen auf $17,560, die Ge— 


Riskirt keine 
Pungen-Entzündung 


Pen eriten Anzeichen einer (rfäl- 
tung nehmt 


| Die TOjährige, unverheiratete Eliza: | 
betb Whitlen, die feit mehreren Jahren | 
bei der Familie Arthur Boscamp, Pr. | 
Die Rutihbahnen im Douglas, im 4201 Park Ape., lebte, wurde heute in | 
‚Humboldt und im Garfield Park find ihrem Schlafzimmer an Gas erftidt | 
heute wieder eröffnet worden. Seit aufgefunden. Allem Anicheine nad | 
‚dem Eintritt des falten Weiters find hatte die Greifin, als fie jich geftern | 
‚dort au die Schlittſchuhbahnen eifrig Abend zu Wett begab, den Brenner der 
benutzt worden. Gasleitung nicht ganz geſchloſſen und 


— —— war im Schlaf von dem ausſtrömen— 
Leſet die „Sonntagpofts nen Gas getötet worden. 


Das alte Standard Heilmittel. In Tab 

Jlettenſorm. Keine uliebſamen Nachwittun— 

gen, Meine Dpiate, Heilt Grlältungen in 

24 Stimden, die Grippe in 3 Tagen, Geld 
zurück. wenn es verſagt. 

Beſteht auf das Echte. Schachtel mit ro— 

tem Deckel, Herrn Hills Bild darauf. 25c, 

Au jeder Apotheke, 


W. H. Hill Company, Detroit 


legten Augenblid ab und brad den! 


über den Tob von]; 


\der Unfall auf die Nadjläfligteit des | 


e ‚tel, | Benugung ohne Gefahr für Leib 
empfahlen die Anftellung eines | Reben ermöglichen wollen. 


=. een gg 1 = Carrie S. ⸗ * 2 
auf bie nichtsahnende Bevölkerung los- „Fau Marrie © Blattner. die Be⸗ werden. Nur ein Appell 


ihre Verletzungen nicht lebensgefährlich zu laſſen und dadurch die Gefahr der 


| 
i 


| 


Col. Xco Wampold, Suartiermei- | 
ſter der Illinois Staatsmiliz, wurde ge-⸗ 
ſtern auf dem Quinch Str.-Halteſteig der 


len Fällen find diefe Unfälle von ern= 
iten Folgen für die verunglüdten Per- 
\fonen begleitet, die fich häufig beim 
Ausgleiten Verftauhungen und Ano= 
henbrüche zuziehen und aufs Kranten- | 
lager geworfen werden. Die eigenar- 
tigen gejeglichen Beitimmungen und 


Während bes —— —“ Entſcheidungen der Gerichte machen es 
— 24. Str. und den den Verunglückten in ſehr vielen Fäl- ee A n ‚bon 
‚ten Perſonenwagen beſtehender Zug lich, Schadenerſatz für ihre Verletzun— 

mit einem Frachtzug zuſammen, wo⸗— gen zu erlangen. Die Gerichte haben 
bei der Schaffner William E, Gilbow. oentſchieden, daß die Opfer derartiger 
Nr. 6951 ©. Union Ave. getötet und Unfälle einen Schadenerſ 


atzanſpruch 
an die Stadt nur haben, wenn nach— 
gewiefen werden Tann, daß das Pfla- 
ſter des Bürgerſteiges beſchädigt war, 
und daß dieſer Schaden ihren Fall 
veranlaßt hat. Eine Schadenerſatz— 
pflicht für einen Fall infolge Ausglei— 
tens auf einem fehlerfreien Bürger— 
ſteig erkennen die Gerichte nicht an. 
Die Folge iſt, daß gar Mancher zu 
längerem Krankenlager und zu gro— 
ßen Koſten verurteilt wird, weil ein 
| Hauseigentümer e3 nicht für nötig ge- | 
funden hatte, den Bürgerfteig vor fei= | 
nem Haufe von Schnee und Eis zu! 


1 


berichtet, dort an der Wisconfin Abe.= | fäubern, | 
| Kreuzung bon einem Zuge derlurora= | 


| Behördliher Zwang unmöglich. 

| Bei dem bedauerlihen Mangel anı 
' gefeglichen Bejtimmungen und in Anz! 
betracht der Entjcheidungen des | 
| Staatsobergerichts fünnen Derartige | 
Unfälle auf den VBürgerfteigen nur! 
durch den guten Willen der Grund: ! 
befiger vermieden werden, 3 hängt | 


i 


‚völlig von ihnen ab, ob jie den Bür= | 


lich zu jeliegen und. 12 Stunden zu gerjteig vor ihrem Grundftüc fäubern | 


| feine | 
und | 
Behörblicher | 
nicht ausgeübt | 
an ihren Ge: | 


Zwang fann auf fie 


u. * | in der Speifewirtichaft Nr. 4610| meinfi ine Ma ihre Ver: | 
alien. x Bot ein Bub über ben Be ſitzerin der Speiſewirtſche meinfinn, eine Mahnung an ihre Ver= | 
N 9 a — heridan Road, wurde geſtern an pflichtungen gegenüber ihren Mitbür- | 
Monroe Straße und Wabafh pe. | gern ift | 


un 
Appell an Grumdbeiiser. | 
In verſchiedenen Vororten haben ſich 


gen, daß fie im St. Lulas Hoſpital Grundbeſitzer zuſammengetan, um die 
geraume Zeit beivußtlos barniederiog. | Bürgerjteige 


Später jtellten die Aerzte feit, daß| Schnee durch Schneepflüge Täubern | 


bon friſchgefallenem 


| 


Eisbildung bei einiretendem fälteremm | 


| 
Großer Preis | 


Vanama-Pazifie Ausſtellung 
San Franzisfo, 1915 | 


Großer Preis | 


Fanama:California Ausitellung 
’ @an Diego, 1915 


Geihmad u, Qualität von 


BAKER’S 
COCOA 


ſind gerade recht. 


8 


J 


155—57 Weit South Water Straße, ! 


ß 1 
RIG. V.3. PAT. OFF. 

Er Bejigt den delilaten Geihmad und 
die matürlide Karbe bon  hochfeinen 
Kalao Bohnen; er ilt in geihidter Weiſe 
bermitteis eined bolllommenen mechani⸗ 
fen Verfahrens hergeftellt, ohne bie 
Verwendung bon Ghemifalien, aromatis- 
f&en uber Fünftlihen Karbftoffen. Er ilt 
rein und gefund und entipricht völlig den 
nationalen und ftaatlihen Gefeken über 
unberfälfhte Nabrımmaamitiel. | 

Dürlein von feinen Mezepten im | 
DTeutih wird auf uni frei verfandt. 


Walter Baker & Go. Lid, 


Etablirt 1730 


Dorchester, Massachusetts J| |® 





reichiſch⸗ Ungariſſch 
Krankenunterſtäützungs 
verein einen großen Preismasken 
ball im Hotel Sherman, 


preiſe werden zur Verteilung tonımen, | 
|$20 an die beite Gruppe, $10 an das | 
.beftfoftiimirfe Baar und je $5 an den | 
| Herrn und die Dame, die am fchönjten 

Ifoftimirt find. | 
1$1, einfchließlih der Benugung der] 
"Garderobe. 


Son., Stord) Bros, und M. Wetter 
I& Go. Geihäftsräumlichfeiten haben, | Yage dauernde Fahrrabrennen abge 
Ibrach gejtern Abend ein Feuer au, Halten moird, verunglüdte heute einer 
Imelches erjt gelöfcht werben konnte, per MWettfahrer, der 2öjährige Ned 


nahdem ein Schaden von ungefähr | Noung, Nr. 2229 Belmont Ave. Als 
ı$2500 angerichtet var. 


die nanze Welt bereifen und fich überall 
verftändlich macen, 
verlangen 
Kenntnik der dentihen Spradıe. 


der am deutichen Interricht teilnehmen, | 
ider in alfen Bollsihulen in den oberen 
vier Klaiien erteilt wird, 


ON te Bundes = Statiftit von 1910 
zeigt, daß die Deutfhamerifaner 
in viel höherem Maße als die An- 
gehörigen anderer Nationalitäten im 
eigenen Haufe wohnen. Der Ankauf 
und Verkauf vieler diefer Heimftärten 
wurde durch eine „Sleine Anzeige“ in 
der „Abendpoft‘ vermittelt; denn bei 
ver ftetig zunehmenden Verbreitung 
des Blattes ijt der Erfolg fait unaus- 
bleiblid. Die „Abendpoft* ift im 
eigentlihen Sinne des Wortes ein 
zamilienblatt. Bater, Mutter, Sohn 
und Tochter lejen fie. Wer aljo eine 
„sleine Anzeige“ in die „Abendpoft‘ 
einrüden läßt, ift eines großen Lefer= 
freifes ficher. | 


: 
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Wetter zu mindern. In anderen Ges | it 
genden haben ſih „Improvement Berges Heldenſtück. 
Clubs“ der Sache angenommen wie! , BE — 

z. B. in Irving Park. Die Koſten ünd „Abendpoſt zu. Beiträge 
für die einzelnen Grundbefiger fehr | Sammlung für Mannihaft an. 
gering. Wo derartige gemeinfame Un: | Die fühne Tat des Leutnants Berg 
nernehmyngen aber nicht durchführbar | und feiner maderen Mannfchaft, mel: 
find, hängt es völlig bon dem einzels | che den gefaperten britifchen Linien: 
nen Grunbbejiger ab, ihre Bürger- |dampfer „Appam“ troß aller Fährnifie 
fteige zu jäubern und ihre Mitmenz |ficher über den Ozean nach Norfolt, 
[chen gegen Unfälle infolge Ausgleis | Na,, brachte, hat überall, mo Deutfche 
tens jo viel als möglih zu jhügen. | wohnen, von Neuem bie größte Vegei- 


m m ñ —ñ— —— 


au 


drei oder vier Grunbbefiger Finden, gerufen. Cs war eine jener Großtaten 
die. bei einem Schneefall ihre Bürger- nes Srieges, welche in der Gefchiihte 
ſteige ſäubern und ihren Nachbarn fortleben werden, ebenſo wie die der 
durch gutes Beiſpiel vorangehen, wer-⸗Emden“, der Karlsruhe uſw. und 
den nah und nad auch die andern |” : 


: Ze | welche den Beweis liefert, daß bei den 
— Veiſpiel folgen, * EN fen GSeeleuten jener —— 
Darum reinigt Eure Bürgerſteige, | welcher fich während des Krieges jchon 
wenn's geichneit hat. Imwieberholt in fchönfter Meife offen- 
—— barte, nach wie vor lebendig iſt. 
Mißachtung des Gerichts? Auch bei den Chicagoern deutſchen 
— 1$ 8 ieſe großartige Leiſtung 
—— — — —* die 5* 
rg ' Würdigung gefunden, und der Vor— 
Unter der Anklage, fich der Mibach | feplag, für die maderen Selen, weldhe 
tung des Gerichts juldig gemacht zu | quf ihrer langen gefahrnollen Reife 
haben, indem fie einen im Dezember | sicherlich gar vielen Entbehrungen aug- 
vorigen Jahres gegen fie erlafjenen | gejeät waren, eine Sammlung zu ver— 
Einhaltsbefehl unbeachtet ließen, | nftolten, findet vielfeitiges Entgegen: 
wurden Dave und Mary Smith, alias | ae : ift Doch "Wer „Abendpoft“ 
Dieg, dem Richter Baldwin vorge⸗ bereit3 eine ftattliche Reihe von Beitrü- 
führt. Der Fünfzehnerausfchuß, wel⸗ en sugegangen 
cher mit der Bewachung ver öffentli= |" u. sr u u ih Bereit 
chen Moral beauftragt ift, will fefige-| Die „Abendpoft 1} Be ** 
fiellt haben, daß die Beſchuldigten das weitere Gaben für dieſe Helben, beten 
fogenannte „Rate Adams” Gejet über- einzig in ihrer Art bafichenbe aa Je 
treten, indem fie ihr Grundeigentum | den, der deutſches Blut in den Abern. 
Nr. 513-517 R. La Salle Straße |dat, mit Stolz; und Freude erfüllen 


für unmoralifche Zmwede benügten; er muß, entgegenzunehmen. Es wird täg- 
, lich an dieſer Stelle darüber quittirt 


wandte ſich an das Gericht, welches ven. Da es ungeiokt ift, wie Kasalı 
einen vorläufigen Einhaltöbefehl gegen || werden. Da es ungewiß it, wie Kanye 
* — |die deutichen Blaujaden in amerikant 


fie ausftellte, um den fich die Beichulz | s on . 

Digten aber nicht viel gefümmert haben ſchen Gewäſſern weilen werben, fo 

follen. Sie benütten ftatt des Haupt- —* die Sammlung bald abgejhloffen 

einganges angeblih einen Seitenein- | werden. Wer dazu  beittagen - will, 

gang. Die Verhandlungen werden am |Tollte dies alfo möglichit bald tun. 

10. Februar ihren Fortgang nehmen. | , E3 Tind feit ber letzten Quittung 
eingegangen: e 

'Ntramer & Wegner 

Peer mer Feldman 

Der Frauen-Hilfsausſchuß der von J. F.Kraemer 

Ende März bis zum 5. April im Koli- Tafelrunde des „Palm Social 

ſeum geplanten „Charity Kirmes“ Club“, 911 Center Sir 

wird am kommenden Dienstag, 2 Uhr Ye na 

Nachmittags, im Germania Klubhaufe | Hans Stegmiller... 

eine Berfammlung abhalten. Alle Prä- | Frau NRidiard Merker 

fiventinnen oder Vertreterinnen vom |uguft Sttesling.. ...... 

Vereinen und alle anderen Damen, die ——— 


— — — — 


Die Charity Kirmeß. 


| Hermanır ] 
SE ER : IRulius Shlveiter..... 

dem Wohltätigfeitsunternehmen In- Anton Koehler 

tereſſe entgegen bringen, ſind erſucht, Henry — 

fih einzufinden. Pläne der Buden |" m — 

uſw. werden unterbreitet werden. 


| Carl Aßheim 
Frau Gar! Buehl, Vorfigende. ; Tug. Barmgazsen, Evaniton, Ill. 
—— 


S. 5.00 
18 10.00 
Aus Bereinstreifen. 1.00 


— — chwäbiicher Kaffe-tlatih...... 

rau Loewe . 

yohannes Jandi 2.00 
red, Schleifer... 2.00 
, Bot 0.50 


Morgen Abend wird der Deiter:- 


1.00 
1.00 
5.0U 
2.00 
3.00 
$87.0@ 


72.50 


Saal Lud— 12* (. &. Roleland....... 

ya ı Theo. Gottmann 
Bedeutende Geld- |, wm, 9. Korb — 
H. Kannenberg, Hinödale, II.. 


vig XVL,, geben. 


rüber quittirt u 


Der Eintritt fojtet .$159.50 


Zufammen 
| Laßt Eure Kinder Deutich —* — 
u — | Spradfenntniffe find zum Borwärts- 
\fomnten heutzutage unbedingt notwendig. 
Jede Bolfsiefnule ;n Chicago er- 
‚teilt deutichen Unterricht, wenn fih fünf- 
* In dem bierjtöcdigen Gebäude Nr. | sin Teilnehmer finde“! 


Kurz und Nen. 


ie Fi f | verunglüdt 
n dem die Firmen CE. U. Watjon &| Wettfahrer glüdt. 


Sm Eolifeum, vo zur Zeit das jedhi 


ler eine Kurve nehmen wollte, ftieß ex 
|mit einem anderen Fahrer zufammen 
Ber Deutih and Englisch fpricht, kann. und wurde .von feinem Stableoß ge 
Ifchleudert. Er erlitt — Ber: 
; ‘ leßungen, eine Gebirnerichütterung, 
—9* En a Bruch des Nafenbeind unb 
tareift die Selcnenheit, lat Eure Kin- ſchmerzhafte Duetichungen. Im 
Peoples Hoſpital wird ſein Zuſtand 
zu bebentlich erflärt, 


— —ñ— — — 


Viele Geſchäftsleute 
von 
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Abendpost 
tãglich. ausgenommen Sonntags 
: THE ABENDPOST COMPANY 


„Ubenbpoit“ » Gebäude 

225 W. Washington 
m Filth Ave. und Harn ir. 
ILLINOIS 
1498, 


aeDei 


nz E 


"Telephen: Mein 


: Second Class Matter September 
ge Offen at Chicaro Iiinoie, under 
Aetof March 34, 1870. 


ihnen doc; zur 
ihnen ald moralifche „Gentlemen“ und 
nicht ald verfommene Hallunten ent- 
gegenzutreten. Britiſche Humanität 
hat allerdings von jeder hauptſächlich 
in Märchen iht bejcheidenes Dafein ge- 
friftet. Ym wirklichen Leben hanbelt 
ber Brite nach aan; andeten Normen, 
bon benen die Buren und Inder zu er- 
zählen wilfen, und für welche eniglifche 
Seeleute im noch immer nicht aus ber 
Welt geihafftenBaralongfalle ein fatt- 
james Beifpiel aeliefertt haben. €3 
fann alfo über die Möglichkeit eines 
foldhen Vorfalls, wie ihn da8 Londoner 


Er 


Iofen Feind lieber aug dem Hinterhalte 
zu Boden fchlagen al3 ihm Wuge in 
Auge gegenüberftehen, find in den mo- 
dernen Engländern Neue zu Le- 
ben erftanden. ber jie werden ber- 
-gebend auf einen Homer warten, ber 
ihreQZaten befingt. Diefe ftehen nicht im 


Gintlange mit der heutigen Weltan=| 


fhauung und ihre Urheber, verfallen 
ber verdienten Verachtung. 


| Das Kinderarbeit:Gefek, 


| Schon vor 6 odes 7 Xahren Hatte 
| bag „Rational Ehild Labor Commit- 
\ tee“ im Kongreß dahin gearbeitet, daß 


“2 R 
— — — J We FT, © 


—* ein ſolches Motiv liege aber 
ier nicht vor, denn Arltikel, die durch 
Kinderarbeit hergeſtellt werden, können 
doch ebenſo gut und gebrauchsfähig 
ſein wie die von Erwachſenen herge— 
ſtellten. Er betrachte die ganze Seite | 
nur al einen Trid, die noch rüdtän- | 
digen Staaten zu Kindberarbeitäge: 


Seitsfcjäblichfeit biefet MWanren 'zu| ei an 


der Lafe und May Sit. äuf- 
gefunden. Geitern Abend ftellte fidh 
Tony Bortonyg, Nr. 21 W. Auftin 
Ude, der Polizei, nacddem fich ber 
Verivundete gemweigert hatte, den Nas 
men feines Angreiferd anzugeben, und 
berichtete, daß er eö war, der Gorboh 
niederſtach. Er behauptet aber in 
Notwehr gehandelt zu haben, da Gor— 


Ifegen zu „ziwingen“, und das verjtoße | don ihn in der Wirtfchaft Nr. 1132 


j 
’ 


gegen die Konftitution. | 

Sehr richtig bemerkte der Abgeord- | 
nete Shoufe von Kanfas hierzu: | 
Wenn der Kongreß den einzelnen | 
Staaten größere Geldjummen für den | 
Ausbau von Landftrafen beivillige, 


DW. Late Str, nad) einem Streit an- 
gegriffen habe. ° 


Siman warnt Antläger, 


Erflärt, einige Kandidaten der Rathans- 


er ie 


———— —— — 


* dem⸗⸗ und roh, 


Linfeed Dil Co. verhindert die Berging 
der Leichen der Brandopfer. 
Staatsanwalt Hoyne beſchäftigt ſich 
augenblicklich mit einer Unterſuchung, 
die Auſſchluß darüber geben ſoll, wa— 
rum die Beamten der American Lin— 


ſeed Oll Co., deren Fabrikgebäude am 
31. Dezember abbrannte, die Auffin-⸗ 


dung der Leichen von ſechs ihrer An— 
geſtellten zu oerhindern ſuchen. Ange— 
hörige der bei dem Brande Verun— 
glückken wandten ſich an den Staats— 
anwalt und legten ifm dar, daß die 
Linfeed Dil Eo, die Ausgrabung der 


Eodedauzeige, 


Sreunden und Wefahnten die traurige 
Nahriht, dab mein geliebter Gatte und 
unfer lieber Bater und Bruder 

Erneit VW, 9. Miller 
im Alter von 62 Jahren 1 Monat_und 
21 Tagen am Donnerstag, den 3. Febr. 
1916 plöglich geitorben it. Die Beerdi- 
gung Tinoet jtatt vom Zrauerbaufe, 4122 
Calumet Ive, am Sonmtag, deit 6, Febr., 
Nachm. um 2 Uhr, mit Autos nach Dal- 
woods. Ticf betrauert bon: 
Anna Miller, acb.Borndoien, Gattin. 
Nobert %. und Anthony Miller, 
Yrau Gera M,Chlendorf und Edna 
Miller, Stinder, 
Chartes, Louis und Albert Milter, 
Bruder. 
Frau Loniſe Weſtmaas, Schweſter. 
Nebſt Verwandten. itſe 


Kabel glückſtrahlend meldete, nicht der 
geringſte Zweifel herrſchen. Britiſche 
Humanität treibt biämeilen bie fonder- 
barjten Blüten. 


Endlich ‚‚endgiltig‘‘! 


„Die Lage ift gefahrvoller als je zu= 
DE — „die „Lufitania-zrage ift jo 


der Bund ein Gefeh erlafje, das die dann habe bis jeht noch fein Staat | faftion wollten ihn su Gannerei überreden a la de — —— 
Kinderarbeit in den Fabriken, Berg- diefe Gelder zurlicgeiviefen als einen] Stadifchreiber John Siman warnte Um fu an den man an es — | 
werfen und Wertftätten berbiete. BiE | „Eingriff in bie befonderen Staaten: geitern die Stabtratäfandidaten der | Pflichtge geb fir Ar eitge Be Pr traurige Nachricht, dab unfer lieber Bater 


2 jet find alle diefe Bemühungen, fo= |rechte* und datum mit eignem Gelde Faktion des Mayors, die fich. beim | Jufommen. | Andreas Stöder, 
ut ivie beigelegt und die Gefahr eines | In England wird ber ipunberbare mweit fie ven Bund jelbft betreffen, ge — ſondern immer ſo diel genom⸗ Stadtoberhaupt über angebliche Man Feuerwehrleute haben gleich nach nesurtin aus Cteimvieien, Bavern, am 


Todesanzeige. 


Unſeren Freurden und Belannten die 


den 7. Febr. 
bom Trauerbaufe, 
ali ‚ nad) der linbefled: 
ingniß-ttirche, 31, md Moss 
zum feierlichen Hochamt, von 
5 nad) dem St. Bonitazius: 
Ile Zeilnabme bitten die 
interbliebenen: 
Geo. I. Stöder, Sobır. 
Fran Anna Wichn, Tochter, ' 
John Wiehn,. Schwiegerſohn. 
Martann, Magdalena Stöcker, 
Schwiegertöchter, 
Enleln. 


vs. 5. 

ten Empf 
pratt Eır. 
dort por ? 
Friedhof, 


Irauernden 


nebft 
irfa 


Euches ziwifchen Amerita und Deutjch- | Bericht ber Fifcherleute vermutlich Bel fpeitert. Allerdings Haben bie meiften men, wwie er nur befommen fonnte. — pulation der Nominationspetitionen | Dem Brande mit ber Bergung ber TE 
Ian ift befeitigt.“ Das „Er liebt mich | len Jubel ermwedt haben; denn überall! Staaten, zufolge diejee Anregungen, | Aber ivas Xaft als berechtigtes „Do- durch Angeftellte der Stabtjehreiberei | fer den Brandtrümmern verjütteten IM solauna huct um Yiontan 
— er liebt mich nicht“, im veigboller | ET! Inſelreiche mbdjte man bot Wut Geſehe zur Regelung der Kinderarbeit |tio* für das Nahrungsmittelgefeß an=|befcpwert haben, den Mund nicht zu Leiden begonnen, bis ihnen weitere tatt, um 9:30 Borm., 

Abiwejelung ein halbes Dubend und |Über bie feden Streifzüge ber deutſchen ;,, peitimmten, für ihre Probuttions- führte, ift genau dasfelbe „Motiv“ für voll zu nehmen, anderenfalls werde er) Nahforfhungen von Vertretern ber 
inehr mal ii Verlaufe der legten neun | Buftfehiffe am Tiebften aus ber Haut] gepiete paffenden Formen erlaffen, |die Kinderarbeit - Gefehgebung. Das |fich veranlaht eben, einige faftige Linleed Dil Co. unterfagt wurden. 
Monate. Die Sade wurde jehlieptid; | fahren. England, bas Seegemwaltige,| per etliche Staaten find noch weit "Wohl der Allgemeinheit ift zu fügen. ;Enthüllungen zu machen. Veranlaj- | Zagtäglih tonnte man Angehörige 
mübend, und trogdem man fi in | TUDH feine eigenfte Domäne bon einem | zurüd, Da foll nun ein Bundesgefeß Und dies befteht eben darin, dat die fung zu der Warnung gab ihm das, det Umgelommenen auf dr Brand- 
üUnferer Weltpreffe und fonftivo rentid | Clement aus bedroht, das zu meiſtern Angreifen und jene noch růcfiandigen Kinder der Arbeiterkfaffen, bie boch Gerücht, dahß einige der Befchtwerbe; | Hätte jehen, Die Ausſchau nach den 
e das Intereſſe des grohen Bus (Se, Suprhunderten niit mehr ve en} Staaten „zwingen“. |die große Mehrheit des Woltes bar- führer fid) mit der Abficht trügen, ihn | Xeihen ihrer Lieben hielten. Nun- | 
y Buce, Härte Yusbride NEE | geimähnt it, daß ibm jemand ernfich |, Damit ivar aber aus) bie Oppofis fellen, nor ungefunber frühzeiiger duch ein Mandamusberfahten gu| mehr find Deteline ber Gtaatsan- | 
zeite Schilderung jeder neuen Krilis, 
igte das Bublitum fid) von Fall zu 
gi inimer fühler und unbejorater. 
legte Schredihuß: — die geitrige 
Meldung: „Deutihland meigert fich 
enbgiltig, zuzugeben und zu erilären, 
dab das Berjenten der „Lujfitania“ 
Angeſetzlich“ geweſen jei; ein Bruch 
ſcheint uhvermeidlich, ivenn die Ad— 
miniſtration auf ihrer Forderung be— 
ſleht“ — verpuffte völlig wirkungslos 
wie eine Platzpatrone; konnte nieman— 
den mehr ſchrecken. Und heute zeigt 
ſich's ſchon, wie recht das 


in der Regel lächerlih. Auch die Eng: | 
länder verfallen diefem Fluche. Ober! 


I 
1 
I 


an den Wagen fährt, ift fein Zorn 
gegen die unheilvollen Eindrinalinge, 
melche feiner Flotte und feiner Küjten- 
befeitigungen laden, um fo größer. 
Ohnmächtige Wut-madht den Menfchen 


foll man ihre Warnung, daß fie jich 


‚für die Rüzzias der Seppeline an den 


mächtiger Wut halten? Das ift fchmer träftigen Kindern, die arbeiten wollen | Bund die Pflicht 


in ihrer Hand befindlichen deutjchen 
Gefangenen rächen würden, für etwas 
anderes als eine leere Drohung ohn- 


tion auf die Beine gebracht, die eifer- |Ueberanftrengung geihügt werben | ziwingen, ihren Willen zu tun. Der 


fühtig über die „Rechte der Staaten 


fein Abgeordneter gegen die „Seating- 
Dmen Ehild:Labor Bill“, die nun: 
mehr nah hartem Kampfe enblich 


zum Wohle der Allgemeinheit. Tafts 


|zenten. 
I 


| Dem Einwand, daß pom Auslande 
dann billige Kinderarbeits-Produkte 


Stadtſchreiber erklärte offen, daß ei 
gegenüber dem Bunde“ wacht. Be— Logilk iſt hier ſehr ſchwach. Er ver⸗ nige 
züglich der Humanität konnte ſich ja wechſelt das Produkt mit dem Produ- hätten, ihn zu einer Gaunerei zu über: | 


der Beſchwerdeführer verſucht 
reden, die ihnen den erſten Platz auf 
dem Vorwahlenſtimmzettel geſichert 
haben würde. Sie ſeien darauf ver— 


vom Repräſentantenhauſe angenommen eingeführt werden könnten und fomit feſſen geweſen, den erſten Platz zu er— 


wurde, wehren. Allerdings verſuchte 


3 > 2 s | . 1 Fi < ichw j t Kleider 21 
man in den Debatten das bekannte würden, kann durch einen entſprechen- gleichgiltig geweſen. Wenn ſie ſich an Ein Sprichwort jagt, Kleider mas ine 


Schlagwort vom „Recht auf Arbeit“ 
auszufpielen. Man dürfe gefunden, 


'glaublih. ine derartige Torheit darf: und mit ihrem Verdienfte die Eltern 


Publitum | man ohne triftige Gründe jelbft den ob 


Hatte, ji daburh nicht aus feinem |der Verivundung an ihrer Achillesferfe 


Gleichgewicht bringen zu laflen. 
bat feine Gefahr. Die „L 


Es ſchwer gereizten Briten nicht zutrauen. | 
14 | ” . * 
„Luſitania“-⸗ Denn eine grenzenloſe Dummheit wäre 


Frage hat ihre Gefährlichkeit endgiltig es auf alle Fälle, wollten fie fich aus 


berloren und wird fich in Zukunft nicht | blofer Wut darüber, daß fie Die Zep- | 
mehr als Schreemittel für |peline felbit nicht abfafjen fünnen, an 
große und kleine Kinder benugen laj=|den Gefangenen vergtreifen. 


einmal 


Ein un— 


* jen; auch nicht mehr als Stechtarte im | verftändiges Kind hämmert, wenn es 


politifchen Spiel. 


Indem die deutiche | id; irgendißo geftoßen hat, voller Mut | 


Regierung ihr „Ietes Wort“ jpradh,, auf den erften beiten &egenftand, ber 
bat fie ein Aufdeden der Karten er: |ihm vor die Finger fommt, los, ohne 
mungen und damit dem „Bluff” ein! 


Ende gemacht. | 


lange zu fragen, ob er auch die iwirt- 
liche Urfache feines Schmerzaefühls ift. 


Mafhington Hat noch nicht verlauten | Kluge Leute handeln an. :r®. Sie fu: 
laffen, wie e3 fich zu der endailtigen | hen die Urfache zu befeitigen. 


Meigerung Deutfchlands, 


a8 Berien= | 
ten der „Lufitania“ 


darüber fein Zweifel mehr beitehen. | 
E3 werden 
Kungen ftatifinden. 
den Wortlaut der endailtigen Verftän= 


bigung noch hin und herftreiten. Uber | 


als ungefeglich | unferen 
zu bezeichnen, ftellen wird. Doch kann | find 


Aber da fehlt eg eben“ Bei 
Herren Engländern. Sie 
jo groß in der Erfin- 


dung von Lügen und ‚Berleumduns 


noch verschiedene Vefpre- | gen, groß im Au,begen und wahre Hel- 
Man toird iiber | ven ım ntriquenfpiel; 
| Gebiete der Wiffenihaft 


find ihnen die Deutichen doch bebeuz | 


e8 witb fchliehlich eine beide Parteien |tend ver. Datum ftehlen die Briten | 
beffiebigende Falluna gefunden mer: | jet aud) alle deutfchen Patente, deren 
den, Dah es diefer Frage iweaen noch ſie habhaft werden können. Sie wiſſen, 


zum Bruche zwiſchen Amerika und daß die Deutſchen die Meiſter auf die⸗ 


Deutſchland kommen könnte, iſt völlig en Gebieten ſind, ſie ſelbſt blos Lehr- 


ausgeſchloſſen. „Kein Menſch“ 
Den Beuch. Die Aominiftration 


Bafyinaton wili ihn jo wenig, ie die | darin zu 


bentiche Regierung. Und wenn 


will! linae, und beftenfalls | 

in nicht das Zeug dazu haben, jelbitändig | 
Dieberer 
fie wird fie nicht fett machen; die Patente | 


Gehilfen, die) 


arbeiten. 


Ihre 


ihn wünſchte und wollte, dann würde | ohne den nötigen Veritand, die erfor= 


fie auf den Verfuch, 


Erfüllung zu fichern, verzichten oder | Fleiß, ohne 

daß | Gründlichkeit 
ihre Wünfchen und Wollen nicht mah= | großen Vorteil bringen. 
gebend ift für die Nation, und fich eine | deifen auch noch aus 

Denn die | Grunde unflug von den Engländern | 
erbrüdende Mehrheit der Bürger will | gehandelt, wollten fie aus Race für) merkte 
den Frieven und die guten Be-|die Zeppelinftreifzüge deutiche Gefan=| Dyfe von Minnefota: 


die Erfahrung machen müfien, 
teht böfe Schlappe holen. 


ziehungen mit Deutichland 


ihrem Wunfche | derlichen SKenntntife, den beharrlichen | 


deutſche Tüchtigkeit und 
werden ihnen 


einem anderen 


wiſſen und iſt jedenfalls nicht geneigt, ein ganz unerhörtes Verbrechen gegen 


jene Weigerung Deutſchlands als ge⸗ beſtimmte und klare Paragraphen des 
nügenden Grund zum Bruch anzuer- Völkerrechts, und dann werden ſie ver— 
tennen. Eine gute Mehrheit wird der mutlich auch bedenken, daß die Zahl der 
Anſicht ſein, daß es ungerecht iſt, von in deutſchen Händen befindlichen ge⸗8 

tl, | - er ————— ern auch vor allem de desgeſetz— 
fangenen Engländer beträchtlich größer au) t Bundeägeieh 


ift alg die folher Deutfchen, die. bus | 


Deutfhland jene Erklärung zu ber=| 
langen und dab ein Beftehen auf der 
Forderung ein jchweres Unrecht, ja ein | 
Berbrechen fein würde; ein Nerbrechen 
Dee Megierung gegen ihr eigenes Land. ! 
— Richtiger gegen fich jelbit! Denn dag 
Land würde in dem Falle gegen bie 
Administration Stellung nehmen und 
fie Durch den Kongreß zum Einlenfen 
zwingen. 

Die Adminiſtration wird auch gar 
nicht daran denken, dergleichen zu tun. 
Dazu iſt ſie denn doch zu klug. 
hat — ſo munkelt man, und es will 


England geführt hat. 


widrige Schickſal des Krieges nach 


und das Eraebnis märe dann 
widertwärtiges Abichlachten vieler Tau: 
fender hilf: und wehrloſer Menſchen. 
Daß die „für die Humanität und Zipt- 
Iifation fämpfenden“ Briten dad Zei- 


‚chen zu derartigem Rüdfall insBarbo- 


Sie 


rentum geben follten, will niemand fo 


jrecht in den Kopf. Greift ber Englän— 


durchaus ſo ſcheinen — verſucht, die 


Luſitania-Frage für 


ihre nationale | 


Politit auszufchlahten, und fie kann | 
mit dem Erfolge fehr wohl zufricben | 


jein. Sie dat von Deutfchland Alles 


erlangt, was zu erreihen nur möglich | 


wat, - Seht ijt es politiich Hua für 


fie, einzulenten, und fie wird eg tun. | 


Daß e5 ihr nicht gelang, mitten im 


Bölterkriege felbitherrlih neue inter: | 


nationale Geſetze niederzufihreiben 
und zur Anerkennung 
dad war eigentlich 
telftverftändlih und wird ihr von 
feinem halbweas vernünftigen Men: 
Ihen zum Vorwurf gemacht werben. 
Die große Mehrheit aller mirklichen 
Ameritaner wird ihr dankbar fein, 
wenn jie ji mit dem beutfchen Bot- 
Ihafter recht jchnell auf einen Wort» 
laut einigt, der ihr — nein, beiden 
Marteien — „das Gejicht wahrt“, und 
die Lufitaniasfgrage entlich zum end: 
ailtigen. Abjchlug bringt. Das Volt 
ift Diefer Frage und der ewigen Krile- 


bon vornherein 


lei ſchon längſt herzlich müde. — — Mur den, ber ihm mwehrhaft gegenüber: | 


Der Seppelinfhrek in England, 


E3 fteht noch nicht feit, daß die Ge- 
ihhichte von dem in die Nordjee gefal- 
Ienen Zeppelin, wie jie aus London zu 
uns fam, auf Iatjachen fuht; aber fie 
ift bezeichnend für die britifche An- 
ſchaungsweiſe und ſchon aus diefem 
Ferund bemerkenswert. Neun ſtarke 
engliſche Fiſcher fürchten ſich, es mit 


wie 
zu bringen, 


| 


| 


der zu derlei Gemaltmitteln, Jo 
heiht da8 nichts anderes, als daß er 
fich nicht mehr für fähia hält, feinem 
Feinde im ehrlichen Kampf entgegen- 
zutreten. 

Hyſteriſche Weiber heulen und 
beißen blind vor Wut um ſich, 
wenn ſie ſich zanken. Von Männern 
erwartet man dergleichen nicht. Die 
Helden des Homer flennten zwar quch 
die Weiber, wenn der Gegner 
ihnen einen empfindlichen Hieb verſetzt 
hatte; aber das iſt auch der einzige 
Punkt, in dem man die modernen Eng— 


länder mit den alten Griechen verglei— 


chen kann. Hellenen und Trojaner 


aber auf dem! 
und Zecdnit! 


| ben 
‚feinen | 41,076 Stinder unter 16 Yahren be: | 
53 wäre in= | fchäftigt, davon waren 11,811 Hnirpfe | 


Die Deutichen | 
würden felbitverftändlich feinen Augen- | 
ler une sing & er gebung 
'blid mit Bergeltungsmaßregeln zögern, |; s 


ein | 


| unterjtüßen, 
verkümmern. 
Aus dem Süden, von Vertretern der 


dieſe edle Abſicht nicht 


| 


daß im Süden die Slinder viel fchnel- 
ler beranreifen denn im Norden, daß 
man daher fein Normal-Alter für alle 
Staaten feftjegen dürfe, Ferner jeien 
| die arbeitenden Kinder in 

Baummwollfpinnereien, 


| Tichen wenn 


auch oft 11 Stunden (! im Fabrik- 


dienſt, dennoch in keiner Weiſe ange— 


ſteengt, da fie nur von Zeit zu Zeit bei | 


den Spindeln zu tun hätten und fait 


| die Hälfte der Zeit draußen in freier 


|„balfamifcher” Luft mit Spielen ver- 


| brächten, biß fie der Aufjeher zu ihrer Schwiegermutter Frau Barbara goih, führer mit 3126 Gehalt fünne die Ar-| durch die Vermittelung von R. D.| 


Hill & Eo, ein Darlehen von H550,: | 
teilmeifen | 


'turzen Dienftleiftung heteinrufe. Diele | 
| paar Ausnahmen ftehen aber doc | 


! 


fiherli in feinem Berhältnig zu der 
jamme vollen Ausbeutung der Kinder 
in gewilfen Fabriken, in den Berg: 
werfen ud fonftigen Marterpläen 
unferer armen arbeitenden ‘ugeno. 
Dem Zenjus von 1910 zufolge wa- 


ftrien beihäftigt, mehr als 5 Prozent 
Ungefähr die Hälfte diefer Zahl waren 
Kinder unter 14 Jahren, mandje von 
ihnen jogar fnapp 10 Nahre alt. 
637,000 waren fleine Mäbdchen. Syn 


Baummollfpinnereien allein waren 


porn 10—13 Jahren, unter ihnen 
5440 Mädchen. — Sehr richtig be= 
dazu der Abgeordnete DBaı 
Das find, die 


gewahrt | gene abjchladhten. Erftens wäre das | Männer und Frauen unferer Zukunft. 


Darin beiteht fein Zweifel, daß die 


Fürſorge für unſere heranwachſende 


iv 


Jugend eine der Hauptaufgaben nicht 
nur der Staatengejeggedungen, ſon— 


gebung fein muß, vor allem erjt recht, 
ı wenn erjtere hierin einen Mangel an 
'Verftändniß diefer Aufgabe zeigen. 
Unftreitig ift die Hinderarbeit-Geleb- 
eine Frage ber nationalen 
Rüftung, der jet in aller Munde be: 
 findlichen „preparebneh“. Was nüben 
die Schiffe, die beiten Stanonen und 
| die weittragenbiten Gewehre, wenn mir 
nicht eine 
‚die mit Fräftigem Arm und ficherem 
' Auge diefe Waffen handhaben tanıı!—— 


| Die Zufunft eines Landes beruht auf 


feiner Sucend, tft feine Jugend, Das 
hat Deutfchland Tänaft erfannt, 


deren Zänder vorbildlid. \e eher 
und mebr toir diefem Vorbilde folaen, 


 beito beffer für unfere Zutunft. Denn | 


| wir müffen jhließlich auch daran den- 


fen, daß die Einwanderung, ‚die uns, 
I 


immer frifwes Blut bisher zufübtte, 


| mal nadjlaffen und vielleicht aufhören | 
unfere „eigene | 


| wird, fodak wir auf 
| Bro, uttion” angewielen find. Diefer 
| Zeitpuntt mag gar nicht mehr fo fern 
| jein. — 

| Daburd) wird aber die Yyrage, ob 
ſolch ein Geſetz die Rechte eines einzel- 


wußlten es eben nicht beſſer. Sie kann⸗ nen Staates beeinträchtige, eine völlig 


ten auch kein Völkerrecht, trieben ihren gebenfächtiche. Und falſch iſt es, wenn ſicher 


Spaß mit dem verwundet am Boden hehauptet wurde, daß das Geſeh gegen 


| 
I 
| 
| 
I 


\ihnen die Menfchen. Der Menich Iteht | 


| 
| 


' 
I 


I 


| 


| 


mwiffe Luftbefriebigung darin, ihn fo 
graufam mie möglid zu behandeln. 
Die Zeiten ändern fich aber und mit 


heute auf einer höheren Stufe der 
Sittlichheit und betrachtet als Feind 


ſteht. Aber wie es unter den Indivi— 
duen hin und wieder Beiſpiele von 
Atavismus gibt, ſo anſcheinend auch 
unter den ziviliſierten Nationen. Nach 
der Darwinſchen Schule ſtammen 
Menſchen und Affen von einem ge— 
meinſamen geſchwaänzten Vorfahren ab, 
und ſo kommt es ab und zu auch noch 
jetzt, nachdem dieſer ehrwürdige Groß— 
vater ſchon Millionen von Jahren bei 
ſeinen noch älteren Ahnen weilt, vor, 


liegenden Gegner und ſahen eine ges pie Bundesverfaſſung verſtoße. Ober— 


ſter Grundſatz iſt, daß das Allgemein— 


ſteht, letzteres dem erſteren ſich ſtets 
im Falle einer Kolliſion beider unter— 


zuordnen hat. 
| Um das Geſetz betreffs Regelung 


I\der Kinderarbeit überhaupt unter bie 


|Jurisdittion des Vundes zu befom- | 


|men, hat man e8 jo formulirt, daß 
ber Kongreß vermöge feiner Gewalt 
über den zwifchenftaatlicen Handel 
ben \mport von Waaren, die buch 
Mithilfe von der in diefem Gefehe ver— 
\botenen Kinderarbeit probuzirt wird, 
|bon einem Gtaate in den ' andern 
unter Strafe verbietet. Erpräfibent 


|Zaft hat zwar in feinem Werke „Po- 


der buch Wajjer und Kälte erſchöpften daß zum Entſehzen ehrenwerter Eltern pular Government“ dieſes Recht des 
wehrloſen Mannſchaft eines hilflos auf ein geſchwänztes Menſchenkind das Bundes beſtritten: Allerdings habe der 


hoher See treibenden Zeppelins aufzu— 
ehmen, und geben darum kaltblütig 
zwanzig Menſchen ſicherem Untergange 


lem der Melt erblidt. 


England ilt 
ein Beifpiel für den Atapismus unter 


ıYend dur das „Pure Food“-Geſeh 
den Ymport minbermwertiger over ae- 


den ſüd⸗ 


ren nahezu 2 Millionen Kinder unter | 
16 ahren in den verjihiedenen Jnbus | 


aller Arbeiter in den Ber. Staaten. | 


Jugend heranwachſen ſehen, 


und | 
| feine ‚‚ugend-Fürforge ift für alle an= | 


wohl dem Wohl des Einzelnen boran⸗ 


unſern eigenen Handel „ſchädigen“ 
den Zolltarif begegnet werden. 

Unter allen Umſtänden bat der 
für die heran— 
wachſende Jugend zu ſorgen. 
wenn der einzelne Staat ſeine Pflicht 
hierin vernachläſſigt, ſo muß der 
Vund ihn zum Beſten und im In— 


neue Kinderarbeitsgeſetz, das hoffent— 
lich auch im Senat angenommen wird, 
vom Standpunkt des Allgemeinwohls 
nur zu begrüßen. — 


Familientragödie. 


John Koeſtner erſchießt nach einem Streit 
ſeine Schwiegermutter. 

Während eines Streites über eine 
Familienangelegenheit erſchoß der frü— 
here Schantwirt John Koenner ge— 
ſtern Abend ſeine 48 Jahre alte 
Die Bluttat ſpielte ſich in der Woh— 
nung der Frau, Nr. 1475 W. 72. Str., 
ab, wo ſich Koeſtner in angetrunkenem 
Zuſtande eingefunden hatte und den 
Streit anfing. Nachdem er die Schwie— 
germutter niedergeknallt hatte, ver— 
ſuchte er auch ſeinen Schwager Joſeph 
Zoiß niederzuſchießen, wurde aber von 
dieſem mit einem Schraubenſchlüſſel 
niedergeſchlagen, nachdem er ſeine 
Munition verpufft hatte. Koeſtner, 
der 43 Jahre alt iſt und Nr. 3935 S. 
California Ave. wohnte, wo ſein Bru— 
der Joſeph eine Wirtſchaft hat, iſt 
mit der älteſten Tochter der Ermorde— 
ten verheiraiet. Vor etwa einem Mo— 
nat verließ die Frau ihren Gatten, 





lung nicht länger ertragen konnte, 
nahm ihre vier Stinder im Alter von 
| 10 bis 16 Jahren mit fich und zog zu 
einer Freundin im Haufe Nr. 7004 
S. Ahhland Ave. Geitern Abend 
| stellte fich Koeftner in der Wohnung 
feiner Schwiegermutter ein unb ver- 
| Tangte feine Frau und die Kinder zu 
ı fehben. Als ihm gelagt wurde, daß ‚ıe 


nicht Bei der Mutter mohnten, bejchul: | 


digte er die Schtwiegermutter, feine 


Frau und die Kinder verſteckt zu hal⸗ 
und riß einen Revolbver hechvor. 


ten, 
Als Frau Zoiß mit einem Angſtſchrei 
zur Küche lief, drückte der Burſche mit 
einem Fluch ab, doch fuhr die Kugel in 
die Wand. Die Frau war inzwiſchen 
in den Hof gelaufen und wollte ſich in 
der Gaffe verbergen, fie hatte aber 
noch nicht die Hoftür reicht, als 
Koeitner, der ihr gefolgt war, nod) 
einen Schuß abgab und die Unglüd- 
liche, non der Kugel in den Kopf ge 
troffen, tot zufammenbrah, Der 
Schwager des Mörders hatte fich in- 
zwifchen mit einem Schraubenichlüffel 
bewaffnet und Tihlug Koejtner nieder, 
ı nachdem diefer füämmtlihe Kugeln, bie 
er noch in feinem NRebplver fteden 
| hatte, auf ihn abgefchoffen hatte; alüd- 
licher Weile ohne zu treffen. Mar: 
garet Zoiß, die jüngere Zochter der 
Srmordeten, hatte fih in ihrem 
Schlafzimmer verftedt und warjchließ: 
li aus dem SFeniter gefprungen, um 
Hilfe herbeizufchaffen. Am Hof fand 
fie die Mutter tot im Schnee liegen. 
Joſeph hieb mod) immer mit dem 
Schraubenihlüffel auf den am Boden 
liegenden Mörder ein und hätte ihn 
erichlagen, wenn nicht aleich Dar= 
auf bie Polizei eingetroffen märe. 
| Koeitner wurde nach der Englemood- 
| Mache überführt, mo es dem Polizei- 
arzt gelang, ihn wieder ins Bewußt- 
| Tein zurüdzurufen. Frau Koefiner, 
| die bon der Tat ihre Gatten benad- 
| richtigt wurde, behauptete, daf er jtets 
ein roher Menſch geweſen ſei und ſie 
ſo bruial behandelt habe, daß ſie ge— 
zwungen war, ihn zu verlaſſen. 
Während er geſtern Abend vor der 
J. J. Boyle, Nr. 5759 
Süd State Straße ſtand, wurde 
James Burke, Nr. 6959 Süd Wabaſh 
Ave., ein Drahtſpanner in Dienſten 
der Chicago Telephone Co., von einer 
Kugel gerade unter dem Herzen ge— 
troffen. David Muir, Nr. 6127 Süd 
Wabaſh Ave., mit dem er vorher einen 
— gehabt hatte, feuerte nach Be— 


Wirtſchaft von 


e S | 
bauptung der Polizei den Schuß Sen | Then Linie gehörige Dampfer „Ber: | 


genäfjord“, der am 2, Februar mit 456 | 


der mwahrfcheinlich Burke das Leben 
‚foften wird. Muir wurbe in Haft ge- 


den Nationen: Die graufamen, bo8- fälfchter Nahrungsmittel aus einem | NOMMEn. 


taten Yyeinde; aber bie von den Briten |mäuler und Prahlhänfe von Trojas 


jet Beginn des Krieges jo oft geprie=- | Kampfplah, 


iene Humanität dem verteibigungsun- 


die Jntriganten bom 
Shlaae des Obnuffeus, die den wehr- 


= preis. Gerwik, jene zwanzig Mann | haften Geitalten des Homer, die Groß-|Staate in den andern verboten. Aber 


das fei doch etwas ganz anderes. Das 


„Motiv“ jenes Gefehes war, das Wohl| Kraftwagenienter Robert Gorbon mit | jihtlih am 28. Februar 
der Allgemeinbeit iweaen ber Geſund⸗ einer ſcuweren Stichwunde im Unter⸗anlangen. 


Stellte ſich der Polizei. 
Wie geſtern berichtet, wurde der 


— 


Mn 


Und | 


langen, und die Mittel feien ihnen 


\die Gerichte menden miürben, ftehe 
‚ihnen eine unangenehme Weberrafhung 
bevor. 

Präfident Eoffin von der SZivil- 
dienſtkommiſſion, welche die Anfchuldi- 
‚gungen unterfucht hat, erklärte geitern, 
die Kommiffion. fei fih noch nicht 


Spinnereien, tam eine befonders hef- |terefie des Allgemeinwohls zu, diefer fchlüffig, ob fie weitere Zeugen vor- 
tige Oppofition. Man machte geltend, Pflicht zwingen. Und darum ift bas | Taden werde. 


| Stadtförfterpoften gefährdet. 

\ Mbichaffung der Stellung bes jtäd- 
ıtiichen Förfters und Parkfuperinten- 
\denten verlangte in der geftrigen 
\Sißung des ftadbträtlichen ifgnanzaug- 
Taufe bei Beratung der Bubdgetbor- 


lage Ald. Eugen Blod von der Son: ! 


iderparffommiffion. Inhaber des Po: 
ſtens ift $. 9. Prof. Er erhält ein 
Gehalt von $2250. 
‚Härte, Broft könne feine Untergebenen 
nicht richtig behandeln. Ein Werk: 


‚beit ebenfo aut beforgen. Ald. Lawley 
beantragte, Proft beizubehalten. Der 


ıpöriter jelbft führte den Antrag Ald. 


|Blorfs auf perfönliche Gründe zurüd. 


Die Entjcheidung- wurde vom Finanz- 
ausſchuß verſchoben. 

Vorſchriften für Karnieße. 

| Der jtadträtlihde Bauausfhuß em- 
ıpfahl geitern die Annahme einer Orbi- 
Inanz, welche die Anbringung von Kar- 
inießen an Gebäuden geitattet und re- 
\gelti. Die Mafregel jchreibt eine be- 
Iftimmte Breite für Karnielle vor, die 
|fich nach der Höhe des Gebäudes rich- 
tet. Die Breite ſchwankt zwiſchen zwei 
Fuß bei Gebäuden von 12 Fuß Höhe 
und 5 Fuß bei den höchſten Gebäuden. 


liche Genehmigung angebracht. 


HOTEL BISMARCK 


I 
| Kalbönierenbraten, mit Sinollen- 


Sellerie: Salat. 
Die neueiten deutihen und öjterreichtichen 
Zeitungen liegen auf, 
— — — — 


Wandert ziellos in der Welt umher 


| 
| 


Im Hoipital untergebrachte Fran von EG. 
N. Hannes als feine Mintter erfannt. 


Die ihres ſeltſamen Benehmens we— 
gen auf einem der Chicagoer Bahn— 
höfe feſtgenommene Frau, in deren 
Kleidern man Juwelen, 
Bonds im Betrage von $13,461 fand, 
iſt im Pſychopathiſchen Hoſpital von 
Earl N. Haynes, Whaſton, Texas, als 


ſeine Mutter identifizirt worden; ſie 


ſtellte aber entſchieden in Abrede, in 
irgend welcher Weiſe mit ihm ver— 
wandt zu ſein und erklärte, daß ihr 
Sohn ſchon im zarten Alter vom Tode 
dahingerafft wurde. Die Hoſpitalbe— 
hörden halten aber ſeine Angaben für 
richtig und rieten ihm, ſich an das 
Countygericht zu wenden, damit dieſes 
beſtimme, was mit der Frau zu ge— 
ſchehen hat. 

Nach Haynes' Angaben iſt ſeine 
Mutter, die von ihrem Gatten ge- 
Irennt lebt, jtetsS ergentrifch gemelen 
und vielfach ziello8 in der Melt um- 
hergewandelt. 

| — Ü—— 


Das Kind in guter Obhut. 


Die Mutter nach Plattsburg, Mo., ge- 
bracht, um dort prozeſſirt zu werden. 


| Richter Sterften hat den fünfzehn- 
Nährigen Floyd D. Schrie, deffen EI- 
‚tern fich vor einiger Zeit von einander 
Icheiben lieben, geftern bis auf Weite— 
res der Dbhut der Frau Harriet Par- 
Iton übergeben. Die Mutter hat fich 
Itmieder verheiratet mit einem Manne 
Namens Frank Pace, und das Anäb- 
lein war bisher bei ihr geweſen, por 
jeinigen Tagen wurde fie aber zufam- 
men mit ihrem Manne unter der An: 
flage, aus einem Bullmanfchen Straft- 
wagen wertvolle Diamanten geftohlen 
‚zu baben,. verhaftet. Geitern Aben 


nach Plattöburg, Mo., - antreten, mo 
ſie prozeſſirt werben jollen. 
Falle fie fFreigeiprochen erben 


ftellt werden. 


| — — 


* Der zur Norwegiſch⸗Amerikani— 


Paſſagieren an Bord von Bergen ab— 
fuhr, iſt am 11. d. M. in New Jork 
fällig. Er wird dann am 19. Februar 


wieder von dort abfahren und voraus⸗ Klaffen deutſchen Unterricht. Laßt Eure 
nen Tentihh lernen und ermönlidt es | 


in Bergen 


Seld und! 


waltfchaft mit der Uinterfuchung der | 


© He betraut worden. Die Koroner2- 
unterſuchung wird verſchoben werden, 
bis die Leichen gefunden worden ſind. 
— — — 

Allzu elegant. 


— 


Seine feine „Kluft“ lenkt Verdacht der 
Arbeitgeber auf Laufburſchen. 


DI 


| Gen Leute, aber Raul Johnion, ein 


Laufjunge det Conſolidated Coal Co., 


machte die Erfahrung, daß Kleider 
auch zum Verräter werden können. Es 
war ſeinen Arbeitgebern aufgefallen, 


daß Johnſon eine ſo elegante Kleidung 
trug, daß er ſie unmöglich von ſeinem 
fürſtlichen Gehalt hätte kaufen können. 


Detektives nahmen ihn in ein Verhör, 
und nach ihrer Angabe iſt der Burſche 
geſtändig, Checkfälſchungen begangen 
zu haben., Sie wollen auch in feiner 


es muy: y Hm : am 2 
elterlichen Wohnung, Nr. 6350 Drerel | Birnen 


Upe,, einen auf #690 


|Ched gefunden haben. Zohnfon tft 16} 1 


Sahre alt, 
| m 


|  Bom Grundeigentumsmarft, 


1 


| 550,000 zu 413 Prozent. 
> Karl und Emil Eitel erlangten 


'000 auf fünf Jahre 


aut 
| Ablöfung einer auf dem 


„Metropolitan 


| Blood“ ruhenden Kaufzhypothet von | dianng 
1$850,000. Das Cigentum eritredt | 311 sie 
ſich an der Norbiweitede von Randolph | ausm 
und La Salle Str. 1211 bei 181%, | 
Fuß, einfchließlich des meitlich befege-' 
Gardneraebäudes. | 
Durch diefelbe Firma ficherte Tich der | 
Ehicago | 
'$200,000, qefichert durch die neue, an) 


nen 4itödigen 


tatholiſche 


Erzbiſchof von 


der Südweſtecke von Grand Boulevard 
und 49. Straße belegene Kirche. Der 


| 


I 


1$260,000 gefoftet haben. Frau Alice 


dos 24 Mohnungen enthaltende Ge— 
bäude 56 31—39 Cottage Grove Ave., 


| für $75,000, belafiet mit $45,0000, | 
und gab das Wohnhaus 3344 Michi: | 


gan Ave, in Teilzahlunag. 
Meitere Verkäufe: 

IM 

|bas 15:Npartmentgebäude 

Nordmweitede von 46, 


an 
Straße 


für $147,500, Bblaftet mit $85,000; 


I|Beter Höffer an Frau Johanna M. | 


Föge das 18-Apartmentgebäude an 


haus 656—58 Budinaham Place ımd 
bag 2: jamilienwohnhaus 3831 Nord 


Anderfon an Carl T. Gramm 
Apartmentgebäude an Dakivood Bod,, 


mit $32,500; Morris Xepitas 
Sianislama Strayzynati das 10 
Wohnungsgebäaude 1730 Wrmitage 


Ave, fiir 330,000, der Käufer anb das | 


Wohnhaus 
Teilzahlung. 


1838 Eliton Avenue in 


— ñ iſ 


Damenver. des deutſchen Theaters 
Die wöchentliche Zuſamenkunft des 
| ®d x Zuſamenkunft des 
Damenvereins zur Förderung 
7. Februar aus, da an dieſem T 

eine Extra-Vorſtellung zum Beſten der 
Kriegsnotleidenden im Hotelbetriebe in 
Deutſchland und 
ſtatfindet. 
ſcheinen am 14. Februar, Abends 8 


‚llhr wird gebeten, da.dann die Anord= | gun am 3. 
nungen führ das Schaltiahr-Vergnüs ‘! 


‚gen getroffen werben müſſen. 
ı Käthe Goldberg, Borfikende. 
| MNRuedgaber,S 
| Edelweiß Papillon, 


' 
| — — * 


— — — — —e— 


| TodesSanzeige 


} 
} 


im 


| der 


auögeftellten | 2! Kal au < 


Ad, Blod er: | Geb.. Eitel erlangen ein Darlehen von | 


|Bauplaß ift 248 bei 150 Fuß groß, | 
und die Kirche, wenn vollendet, wird | 


ſi fürn Kor |Biar zz ». | Chapin erwarb von fred Bedlenberg 
da fie angeblich feine brutale Behand: |Visher wurden Karnieffe ohne behörb- | yapın ( n F erg 


Frau Margaret |ciät, vi 
ihaelfon an Thos. %. Mefarland| _ 
der ! 
und | drang An 
'MWoodlamn pe, 110 bei 193 Fuß, | Karı Yine,, 


ıReta und Cornelia Ave. für $40,000. | 
IDie Käuferin gab das 6-Apartment: | 


Elart Straße in Teilzahlung; Separ | 


— im — 
das 4 ia 


280 Fuß öftlih von Vincennes Ape,, | 
36 bet 160 Fuß, fü r$52,500, belajtet | 
an! 


der | 
| Deutfchen Bühne fällt am Montag den | 


zuge | 


Defterreich-Ungarn | ‚Unferen 
Um recht zahlreiches Erz | mitten 


chriftführerin. | 


| Freunden 


| Sailer, 


| baler 


|bauie, 2345 9, 


> und Belannten die tranrige Nach» 
rict, dab ıncein acliebter Galte und unter lieber 


Schwiegervater, Großvater und Wrgros 
John Uteſch 

‘. 1916 im Alter bon 

im Herrit entichlafen ilt. 
ftatı am 


77 Zabren janit 
Die Beerdigung findet 
onniagn, den 6. Febr, bom Trauer— 
5%, 21, Sir, um 12:30 Nacdım., nad 
ebang.luth. St. Matthäus-Kirche, von du 
nit Kulſchen nach dem Konlordia-Friedhof. Um 
Teilnahme bitten die trauernden Sinier- 
bliebenen: 
Fredericke Uteſch, geb. Frank, Gettir, 
Minnie Witt, Charles, Auguſt und 
Frank Uteſch, Annie Braudt, 
Auguſta Schwerien und Ida Gra— 
vow, Kinder. 
Emma und Auguſta Uteſch, Schwieger⸗ 


töchter. 

Fred Witt, Herman Brandt, John 
Schwerien und Heury Gravow, 
Schwiegerſöhne; nebſt Enlel- und 
Urenleltindern. fria 


| Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige Nach⸗ 

richt, daß unſer geliebter Gatte und Vater 

Fred G. Kaufſmann 
t 2, Februse in feiner Wohnung, 4717 Eid» 
eir., ı it, Die Beerdigung firts 

t 10 Uhr Vorm. vom 

drauerhauſe Str., mit Kutſchen 

nach dem Bahnhof an 49. Str. und Aflbland 

Ade., von da mit der Bahn nach dem Mt. Hope 

| stiedhof, Die frauernden Sinterbliebenen: 

| Bertha Nanfimann, geb, Wanthal, 

| Sattin 

| Garl, Roy’ und Freddie Kauffmann, 
| Kinder. 

Robert Kauffmann, Frau Glaradug- 
dale, Frau Lunch Dugdale und 
Cora Kauffmann, Geſchwiſter. 

fria 

Todedanzeige. 

Freunden md Belannten die traurige Nach 

richt, pak unfere geliebte Mintier, Schtwicgernmuns 

ter und Großmutter 
Sophia Linvemanit, aecb, 
ı sach Tangem, Tchwer: 


I 


Larich, 
n Leiden im Alter 
Jerrn entichlalen ift. Di 
det ftatt am Sonntag, den 6. 
Uber Nachm., vom Trauerhauſe 
Str. mit Autos nach dem Konlordia 
e Um ſtille Teilnahme bitten die 
ternden Hinterbliebenen: 
Anna Krüger, geb. Lindemattit, Tochter, 
Bernhardt Hrüner, Schwiegerſohn. 
Minnie Kinpdemann, Echwicgertodter, 
nebſt Enfellindern, 2 
Rubefanjt! 


Februar 


Irta 
Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die träaurige Nach— 
richt, daß meine geliebte Gattin und unſere liebe 
Kutter und Schwiegermutter 
Katgrhne Buedmer, geb. Friedman, 
var im Wlter bon 55 Dabreı 


starr 5 
n 
NRul 


um 2. 
ben ift. 
tag, Dei 6. Febr 3 libr 
baufe, 13710 Nomwetf Ab: 
Waldheim-Friedhof 
die trauernden rbliebenen: 

Gharles 2. Buchner, Gatte, 

Ernit 2, und Julins J. Buechner, 


ıschY 


Nadını., 

mit Mutos nah 
Um ſtille Teilnahme bitten 
dinter 


Vautine Bucchner. Schwiegertochter. 
bofria 


Todesanzeige. 

n md Belamnten die traurige Nadı» 
1% unfer Mitter und Großmutter 
Strunf, geb, Eiedert, 

Alt Jahren. 3 Monaten und 28 
Iugen am 3, Februar aeitorben ift. Die Peer: 

d t am Sonntag, den 6. Febr. 

Zrauerhaufe, 616 ©. Dat 
Sal. Barl, nad Waldheim, Am file 
itten die trauernden Hinterbliebenen 
Barbara Diedmanın, Emilie Berner, 

Töchter 
Tohn Tiemann, Dietrih_ Berner, 
Zdmvivger! nebit Enteln un 
fria 


vni 


x It UL 
Karoling 


lisr vor 
ler von 


ohne, 


Todesanzeige. 
und Belanmten die traurige Nach 
ber Vater und Schwiegervater 
Fred Hesel 

entſchlafen iſt. Die Beerdi— 
a zonntag, den 6. Februar, 
I Ube Racnt, bom Trauerbaufie, 842 WM, 47. 
Rlace, mit Autos nach dem Konfordia-Fricdhof. 
Um ſtille Teilnahme bitten die trauernden Hin— 
terbliebenen: 
Fran William Reichhold, Frau Herman 

Reichelt, Töchler 

William vKetzel, Sohn. 
Biulllam Reichhold u. Ferman Reichelt, 


Schwiegerföhne. Ir! 


ebensjahrı 


Iindet Nalt am 


— — — — — 
Todesanzeige. 

N uden nnd Beſannten dic traurige Nad 
richt ere geliebte Gattin und Mutlter 
Anta Tarara 

Sabren 1 
2. Febr 
Sonntag, 
kawmt bot 
nad der Zt 
nad dem St 
leiv bitten 
Frans Tarara, Gatte 
Mar Tarara ınd Gliimbeth Boerite, 

ninder nebit Schwiegertochter. 
Schwlegerſohn und Enlellindern. 


daß um! 


im Alter don 
Mittwoch. den 
erdinuna finder 
um 1 libr 


’ Monaten amı 
rbeit ift, Die 

en 6. Febru 
Trauerha 1418 * 
Francis⸗Kirche, von da 
Sofephs: Sriedbof, 1 


ufe 
14 Place 
mit Antos 
ſtilles Be 


dm 


Todesanzeıge, 
Belannten die tranrige 
unfere liebe Wultee und Groß: 


Fremden wid 
Jhacrict, dab 
Frau Anna Sin 
5 Sahren, 7 Wionaten und 5 
Februar 1916 aeitorben ilt, Die Ve 
diguma findet am Samstag, den 5. Februar 
att, mm 9:50 Borm., bon der Wohnung Dex 
Tochter Frau Helena Hengels, 30 N, Baiola 
Aven LaGrange, Ill. nach der St. Taveriues 
5* bon dort per stuff m Momtt 
Karmel-sriedboi, Am itilles Beileid bitten: 
en Viethias nd Frank Siep, Söhne, 
fra Fran Helene Hengels, Toter, 


Ta⸗ 


Eden Gottesacker 
| &n Ddiefen prächtigen Deutjchen Lokale en 0 esatc er 


| der Nordfeite aibt jeden Abend und Sonn: 
Gerl’iche | 


tag Nachmittags Die Franz [ 
| Ziroler Truppe cin Vokal- und Inſtru 
ı mentallonzeri. ich fonunt der urkomt 
Illrlaub“ zur Mufführung, geipielt 
der ganzen Truppe. 


für 


ıfeit und Ball itatt, i 
Gelegenheit, 


Damen die befie 

Mann zu befommen. C 
und ein Schiedsgericht  tit 
fir 
Ichiedene Partie. 
bewäßtten Xeitiing bon Herrn 
| bietet nur das Velte. 

— — — — — 


Jeder gebildete Menſch muß Deutſch 
verſtehen. Nach dem Kriege wird die 
deutſche Sprache eine noch viel größere 
Beseutnin» erlangen. Die Chicagoer 
| Bolfsjchnien erteilen in den oberen vier 


ihnen 
würbinen, 


de Einakter „Der baprifdse Eoldat auf | dbon: 
bon | 
I Am nächiten Mitt- | 
mußte fie zufammen mit ihm die Reife | twoch findet ein vriginelles Schaltjahrs: | 
f heiratsluſtige 
egenheit, einen 
Ein Heiratsbhüro ————— für 5e gu erreiche) 
BR . 4 eingerichtet, | aub mit al 
'follte, wird ihr das Kind wieder auge: | und jchöne Preije fommen zur Verteilung | 
für die am meijten verheiratete und ges | 
Die Küche unter der | . 
Rechtold | mann Bali, Bisepräf.; red Maas, Selrctür 
1 


baburch, deutiche Kultur richtin any 


Schön angelegt ımd bod gelegen. Etwa dret 
Meilen weitlid don Dunmmg Mit Auto Bus 
bon Danming und per EowEilenbabn nah Koizse 
Etution au cerreihen. Schöne Begsäbnikplüge 
auf Hofichlagssablungen billin zu baben, Tele 

Long Tiftanee franfiin_ Part 99 7. 
Chas. H. Ziele, Supt., Chiller Bart, SI. 
ai22fa* 


ın 
—— — — 


WALDHEIMf 


FRIEDHOF 


en Straßenbahnen. Billige Sek 
nikpläße find in diefem fhunen Friedhof aut Ad 
Hlagszahlungen zu baben.— General ur 
reft Parl, IA, Zelepbon: Auftin 706; Deal 
elephon: Toreft VBarl 757, ©, i. Geift, Bräl,; 
Echatzmeiſter; Jakob sam Supt. 
“dam 


idetalondi® 


|EMIL H. SCHINTZ, 


| 139 N; Clark Str,, nahe Randolph 


| & eld zu 5 Bid 6 Prozent Binfen au 


berleiben. Gute erite Shvotbelen 
au berlaufen, el 3 entral, 


*4 


Lejet die „Sonntagpoſt“ 


> 





— 


„Ufer Madenien 


Ein Lenond: md Chäaralterbild, dararitellt von 
Dr. Be Dion, Mit bielen Alluftrat., 406 
unit Eimic, Ein Ledensbild, 80 Seiten, “ 


A.KROCH& CO. — 


Deutſche Buchhandlung 
59 und 61 Ost Monroe Str. 


(swilhen Wabaih und Widigan Ave.) 


Koelling & Klapren»ach 


Chicago größte m. älteite dentihe Buchhandlung 
170 Weſt Udams Str. zTe.: Frantiin 858 


Free Arts Alnbgebände. 


Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die iraurige Na: 
riai daß unſer geliebter Gatte und Vater 
| Gharles A. Zahn ' 
2119. Humboidt Blod, am 4. Febr, 1916 im Als | 
te r von 53 Jabren entihlafen it, Leichenjeier | 
ı unter den Auſplzien der D. C. Cregier Loge 
INT 643, A. F. & A. M. am Dienstag, den 8. 
Februar :30 Nacbm., in der Nortbmweit-Halle, 
2403 Nurth Ave, Beerdigung bon da mit Autos 
inah Waldheim. Unt itille Teilmabme bitten: 
| 2eniie Jahr, ach. Groeger, Baitin, | 
| Gharles %., Anna Marie Zahn, rau | 
Sharles =, Seigler und 
Gheiter Zahn, stinder. 


Sausmeilter Ihlimm verbrüht. 


Todedanzeige, 


Freunden und Belannten die traurige 
Nachricht, dab mein aelienter Gatte und 
unfer lieber Water und Bruder 

George E. Epverer 

am‘ Febr. 1916 im Alter bon SO ab: 
ren geltorben ift. Die Beerdigung findet 
tatt am Montaa, den 7. Kebr., 2 Uhr 
Radım., bon Fred Nlaners Stapelle, 1253 
—55 N. Clarl Eir., nad dent Graccland- 
— Um ftılle8 Belleid bitten die 
tauernden Hinlerbl iebenen: 


im Hauſe Nr. 3332 Irving Vark Blod. 

den Flammentod. — Familie des Bru— 
ders mit Inapper Not gerettet, 

pn i 5 

fofonto ! 


u | 


Als heute Morgen furz dor neun | 
Uhr der S5bjãhrige Hausmeiſter Peter 
Edwall im Erdgeſchoß des vierſtöcki— 
gen Three Arts Klubgebäudes 1300 | 

IN. Dearborn Straße den heißen Keſ— 
ee —— —— Ri fei mit faltem Waffer fültte, ereignete 
nt nu, zone Gitten die | fich bie unauäbleiblidhe Expiefion, und 
yuauit Seil, Gate. | Ediwall wurde entfeglich verbrüht. 
Eiigaberh, Sciolt, Zohan Im Paſſavanthoſpital, wo er Auf⸗ 
Heinbarbt, Brüder. fato ‚nahme fand, wird an feinem Auffom- 
Todes ee 3° | men gegmeifelt. RL 
entfälaten ft. Die Beerdigung Freunden und Belannten — Nach |. Die Erplofion berurjachle hochgra⸗ 
— 5 , 9, 2b: Mor r —* Et, Sah uniere. Habe Mutter. —* Aufregung unter den 75 weibli— 
—S—— Hödmette zelebrirt Gatharine Teppe hen Zöglingen, die im Klubgebäube . 
Soltesader. mt, ftilte Keilnapıne Bil 2: jen florben ii. Die keer von 97, gaben | wohnen und in Literatur, Mufit und 
trauernden S—— er J—— ie Bere — Malerei unterrichtet werden. 
Te | 3 3 
Fran Glizaberh Yocutan, Sciweiter. Frau Note Lodwon, rau Sophie  Hausmutter, einem Berichterjtatter, 
Sten” Hase Geincmeen um" | Iite Oiubbsfohtenen The Kanal fi 
srant Depp. n r nell un 
nahmen ihre Studien wieder auf oder 
| feßten das fo unliebfam unterbrochene 


Mitalied der St. Anna Mothers Sodality des 

>t, Martins PRarlib ımd des Wiargareta I t 
x. | Yrühmatl fort. 
der 


zTobesanzerge. 
Freunden ımd Velannten die traurige 
richt, dab meine acliebte 
Mutter und Schweſter 
—— Scholl, geb. 
bruar 4916 


Nach⸗ | 
Gattin und uniere liche | | 


Anna Elizabeth Spoerer, Gattin, 

Anna M., Alwine, Clara %., fire: 
derid u, Geurge W. 
Kinder, 


Frederik 3. Spoerer, Bruder, 


Keinbardt, 
fanit entiälafen iit, { 


Spocrer, erdieun 1a findet ftatt am Montag, den 13 —* 


>Eodedanzeıge. 
Freunden amd Velannten die traurig 
richt, dab meine geliebte Gattin und mt. ere lich 
Nutles ind Schweſter 


Margarcte A. Mueller, geb. Wawer, 


Nat! 


am 
nm | 


m 4. Februar Alter 


Beerdigung 


Unterſtützungsvereins. 
Dantfannne. 
erwandtenr und Freunden h 
lichi lien Dantl für die practv 
nden und Die rege I 
digung unſerer lieben Nuiter 
Kathrina en. 
tochmals unſeren innigſten Danf 
Familie Hoffmann. 


RREERDERDEN 
Freu nden und Bele 
richt, dab uifere lieb 

murter 

Caroline Piguſch 

Lebens sjabre entichlafen iit 
idet ſtatt am Dienstag 
um 1 —* Nachm. bom Trauerhauf 
Ztr., nah der Seil, Nreuzsftichhe N 
Nacine Mbe., bon da mit “utomobi 3 ur Griunerun 06 
Setbanin«Sottesader. Um 

n die drauernden Sinierbliebener 


! 5 nieren Heben Eobn un Bruder 
Bst Carl ieaver, Otto u. Auguſt Piguich, | Auguſt Faber, 
Söhne. der uns ſente vor 2 Jahren, am 
e Fran dari leader, SZchwiegertochter. Ji ugendlichen Alter durch den 
Albert Bordell Henry Soueſch 
chwiegerſo hne. 


im Erdgeſchoß. Sein 18jähriger 
Sohn, der zur Zeit auch in der Nähe 
des Keſſels beichäftigt war, ift mit 
dem bloßen Schred davonaefommen. 
Tod und Berderben. 
Iod und Verderben im Gefol ige | 
batte Feuer, das heute früh aeaen 5| 


m 80. 
gung fi 


5. Sehr, 1914, } 
r 


Tod emtriifen | 


> Tam, fie war zu irihb, 
er eſtimmte ſie. 
ice geh = 
15 Stille rad 
war verge 


einem Hinterzimmer des von dem 
Schneider Joſeph Kloczkowski als 
Werlſtätte benutzten 1. Stock des zwei 
ſtodigen Holzhaufes Nr. 3332 Irving 


Part Boulevard ausbrach. Als die von 
einem Nachbar , alarmirte Feuerivehr 


Tonesanseige 
und elannten Die 


5 meine diebe Gatttit und 


Maria Nieehe, geb. | ri wbender entdcdt, 
* 1 unter Hiıın 1; nr de 
i Sltar ne 2 # uno unie sm Ü t Ma 
Ne Be r na ftat 1 is dich ein ſchöner Frühling Ivedt 
ta. 5 1 iin i | Sanz Ichie woll’n wir bei dir weincıt, 
e, 1100 art. £ ui i 5 Grabes Ruh 
ı Sonfordia-?ri wieder Wird vereinen, 


eintraf, brannte das 1. Stodivert 

eilnahme bitten die iraueruden ' = Frieden! I —— Der Feuerwehrm arſchall 
we | Powers bahnte ji” mit Todesveräch— 

ch in Zi — mee nie vergeſſende en tung durch Rauch und Flammen ſei— 

— nen Weg nach dem Hinterzimmer und 

ſtolperte dort über die Leiche des 


| Schneiders Leo Klacztot vali, der bei 
Krauspe & Soshne. dem Bruder befchäftiat war und im 


| — Ale 389. Fon — wem BOOK Hinterzimmer Ichlief. Als —* die 
| i | Leiche, die in der Nähe des Schlaf: 
|dipans lag, aufbob, fiel ibn mit wü 

|tendem Getläff der Hund des Opfers 

‚an, und erjt nachdem er den Köter 
tberfnüppelt hatte, konnte er die Leiche 

Beft Se ereite | naustzagen, eo war jäammerlich er 
37.00 Mid und wies fchivere Brandivunden | 


bon Deinen Dich 


——— Anguit und Clara Faber, 


— ⸗ Geſchwiftern. 
—7 
unden und Belanıten die 
at, dab meinte liebe Großmutter 
— Baaste. 
Gattin des beritor 
u 91 Jahren, 10 Mo nate n umd 4 
; Bee . jelig im errn entſch 
rdig ung findet jtatt am ont 
l 10 Uhr 30 Borm., bom 
Taolley Pive., nah der 
34. Str. und S. 
ben nad 
anernde Silterblicher 


Manz 
yasııı Daar 


„The Gternal_ Solid Bron; Er der Deite 
' jemals gemeät murdc, $1250.00, 

denfelben für.. soo... 

Schwarze Tuciärge, "für, 


Xena Nireit, Gntlelfim: 


TodeSanzecige. 


Züdfeite Heften: Tarnıiräpter Tamen-Iinter 
füsungsperein. j — ñ en | 
Sihweltern die franrige 
Schmeiter 
Katie Scholl 
eben iſt. Die Beerdigung finde 
tag, Ben 7, „Bet. 1916, ı ı 
Hittage, bom Trauerhauſe 
rt, nadı dem Woodlamn Fri iedbof 
nen ſind erfucht. um 12:30 Ubr tı 
sn ericheinen n der veritor! 
Ickic er! weile N 


— Inzwiſchen hatte die Feuerwehr Lei— 
ern angelegt und Frau Joſeph Klocz⸗ 
— Gr oßes — | ost und ihre fünf Kinder, die in! 

ang und halb erftidt aus den, 


— ihrer im 2. Stock gelegenen 


— Wohnung lehnten, gerettet und in 
Senefelder 


Sicherheit gebracht. Joſeph kletterte 
Liederkram oe fremde Hilfe die Leiter hinunter. | 

in der Uordfeite Curnhalle Er und feine Artgehörigen erholten | 
am Montaa, den 7. Februar 1916 |Tih bald wieder in der frifchen Luft. | 
—“ — oe bie Kerfon. rangeg üor Mi En) Bei dem Rettungsivert erliti der Poli- 
Das untere Lie en natier TFT ann willlommen, \ ziſt Otis Carlſon leichte Brandwun— 
— — im Geſicht und an den Händen. | 


Johanna zn | = 
ag te bene, Sera hin, gar | appfgpg Preis-Mastenball > 18 euer ivurde gelöfcht, nachdem 
— — Han gm gem "es beranitaltet dom Is ‚etron 3600 Schaden angerichtet 
! Grae eland⸗Friedho Im jtille til ac ‚hatt e. 
tten die tal iernden 2 der J In der Wohnung der Frau M. 
Frau Simvn Moſes F soole im 2. Stod des bierftöcdigen | 
Badjteinaebäudes Nr. 1006 N, Clark 
EStr. brach heute Vormittag gegen halb 
Anfaı ig el 
sorverfauf 250, elf Uhr Feuer aus, 
in22,20105 bie Bewohner des eriten Stods, John 
— — | Callaghan, Gattin und drei Zimmer: 
;cau Giara Cum gran Ama Sa 1. Jahresball ‚herren, mußten, tie fie da gingen und |; 
zoınieg: rönter ad (roh ater, — Wera an alter v ſtanden, auf die Straße flüchten. Das 
ut Monta«c € sch ö E 
ut 2 FR J RN if Y Feuer, das di 
N r Feuer as auch die angrenzenden Si 
ninofcggricdber. " ge ! fäler ? Samenverein bäube gefährdete, konnte erſt gelöſcht 
Da ntia sune. a 8* erden, nachdem es etiva $10,000 | 
— ara Schaden angerichtet hatte, 
e Nr. | Feuer, das auf Weberheizung bes 
I — Bauern- Ball Sentral lofens zurüdgeführt vird, rich⸗ 
3; veranftaltet dom 'tete heute früh im Laden der Fi 
-_ irma ! 
Seiterreiniichen D. Goldmann & Co., Nr. 778 Mil: 
twaufee Une. 83000 & 1 
Samstaa, den 12. Februar 1916, it der ; be etwa 33000 Schaden BR 
Hr dieite Zurnhalte, 322 . Glari =tr., sale Zwei Famiiien, die den 2. Siock be— 
tblebeme: | + jun Eaweriauf Ihr. an ber Selle S6c. tohnten, erachten rechtzeitig und | 
x in15,20805 | brachten ſich in Sicherheit. 
En F RER Se — — — 


28. großer Masken-Ball — Sheriff Wheeler hat ſich von 


einem „Evangeliſten“ bekehren laſſen 
Unerstngsri der Lustigen ** und führt in Springfield, Ill., jetzt 


Samstag, den 3. Februar 1916, in der einen Krieg gegen die Spielhöllen. 


alen En sc Nelmont hey md Ba 
ia 8 libr 0 ‚aiders 
Nufil von 


Nachricht 


* 


* 
uete 


Ehre zu 
Anna Werten, 


X Johanna Sicgel, 


Zodesanzeige 


dLeo Ohnſtein. 


vun "dd. seP DD 
— — u. * — — 


—— Bi Samftag, 5 5. op 1916 

Youis Dietel, I Zahr Nonate a ſtarb in Hadcs Hallc, 1764 Larral <tt 

Freitag, den 4 [ 1415: aeilcdter (satte | 7 Nhr Abend - Zidets im 2 
Clara Dietel, neh erior 

v rau Marib 


ig, Syau Mari 


u» 


Elfrie: ba G rnit 


D 
hm eu ına 


sraıt 


rauerhaufe, 
9 bem 

Hatir 
Same stan, den 12. 


jebrunr : 16. 


Nrantcu-ilnteritusungspcrein 
„Stock im Eiſen“ 
yerner danlcır 
ttalichern Des 


ninder 


mie Nusranl na pe: >: 

benen Fraıt 

Berin Beiri. 

sh Tan diefen Verein auis beite empfehlen. |" "in ar in 
Chr. Betri. 


| * Em 9 
| — Pavillon Jene euer 


835 Melt Rorh Ave., nabe Hallted Ctr, | Telephon: Superior 8633 


— 8 Ihr 
Da n ſa J un 9 | — * EN 


Schaltjahr: seit und un 


2. — 


Si im 
die Serlon. — 


Dantfagung. 
allen Freu nden zelan 
mit meinen unmighen Di 
nabme und “Alumı nfpende t 
Itejeipen meiner gelic bten. Sat 
Ethet Putnam, 
Ssnöbefgndere danie ih der Kincoln 
Orden der Germania Schweitern 


auenberein. 


Soctbe 





ind 


| 
Neven Abend und Sonnian Nahmittans 


Konzert der Franz 2 
| ihen Tyvoler Truppe 


Soweit ' Eutnam, Gaite. 


Erich Matſon 


nn uſer — EEE —— aus für fü erziiche | Seiratsbureau und Standesamt. | 
zeitnah 5 En die Ihönen Blumenſpenden bei Kommt and amülirt Euch. 
dellen Searabrıık oe ren zani merrn "Ba: > nn 
itog Eibeuber, den YIngeitellten der Seo, B. Car Er Gute deutihe Küdıe. BE 
venter Ev, und Geo, Iseltfall, Leichenbeitatter 

Frau Minnie Nation und Familie. 
— —— 

Dur PEREERUR 


bhmi 


27 1a ihr. Stiftungs- 
fest und Ball 


beramitaltct bon Der 


nz tt Bilde griß Reuter Nr. 4 


nl Eus Saiten. = Samstag, ben 12. Februar * in Schoen⸗ 


sen Batflaufe- Behanrrion Me Senlang 8 or bene, 


Abe. Anfang 8 Uhr Abends. 
die Perlon, intinfive Garderobe, an “Der „re! fe 
3815 Greenview Ave, HC die Berfon. 10 
‚ Sonntags vifen, Familien: ‚Bing. | ee 
| zel, Yale View 88 Frit Bannier. 
| NR 


und 


ommt 
Durit igen, 


Alle, 
ih w 
In we 
Satten 


19cr Erinneruma an meinen li 


soicph Ontmann, 
eutce ber vier Sabren am 5. Fe u, 
101 , oc — en iſt. 


Siemſen's Patmgarlen 


814 S18 Weſt North Ave. 
Abe, und N. Salſted Sir. 


Offen am Sonntag 


KONZERT 


wie immer, jeden Abend und 
Nahmittag und Abends. 


Cs —— = 11 cm N Berlangt 
- Sb’s andern au nid it, 
Nude fanft und Ihlaf" in rider Biedermann s Kaffee 
Seis euer wird Dein Name fei Dentih.Ameritaniihe Firma 
"Ein itder Dentiche liebt «uten Kafiee. 
| 704 


J 


Ich lichte dich fo fehr bi den 
Im Tode foll’s basie Ibe fein. 


deiner Gattin: 


Sewidmet bon 
: Dinnie Geimann. 


Trinkt 
'Denisons Kaffee __ 


Immer rein und schmackhaft 
26la, tat} 


"Lessing 7 Building & Loan Ass’n 
1572 N, Halsted Str sten si 


North, Ave, 
| Berleiht Geld zu 6% Zinfen ohne Kommilfion auf * 
Chic. Grundeigentum. Wöchentl. Abzahlung. Zahlt 


Sparer 6% Zinfen auf aunsgelaufeneAnteiliheine, | Nur A 3% he an 10€ Giniritt. 
nähere Aushrmit erteilt: Sscar Stitebne, Selt, e Mündner Hürde. 


inbmilfadm , iTianmodola* 


Bu: Erinaerung. 
an unſeren lieben Gatten und Vater 
Contad Stengel, 
iorben bot einen Sabre, am 6. Febr. 


Wurz’n — 
‚Familienplab, Garküdje 


‘715 NORTH AVENUE. 


Jeden Abend und Eounniag Nachmittag: 


KONZı{iRT 


In unſerem veim wirſt du 
Sein ieh er 2lay ift leer 
Dunfer ift’s in unferem Haus, 
wir ſeh'n dich nimmermehr 
Deine gütige, fleißige Sand | 
Und deine Eorg’ und Bilege | 
Zermiſſen wir zu jeder Zeit 
Auf jedem unſerer Wege. 
Gew bmet von deiner 
Gatiin un Aindern. 


* 


Sie verurſachte große Aufregung im 


Eckwall wohnt mit ſeiner Familie 


Uhr auf bisher unaufgeklärie Weiſe in 


wiſchen Clybourn 


Detettive macht vergeblich Yand auf zwei 
"Spindentnader. 

Der Detektivefergeant Fleil von der 
Wade an der Warren Ave. hörte 
heute Morgen, als er an der Wirt- 
I ichaft von Paul Caglia, Nr. 2059 W. 
Ban Buren Str., porübergina, einen | 
| dumpfen Knall, und fah gleich darauf, | 


| tie zwei Kerle die Gaffe entlang lie- 
|2eo Klocztowstt jtarb in feinem Zimmer | fen. Er rief ihnen zu, ftehen zu blei= | Wollen nicht der Sündenbod der Stadt: 


ben, und jeßte ihnen nad, dod, ver- 
ſchwanden ſie ſpurlos. 
gen anftellen‘, entdedte Fleil, daß die 
Kerle die Hintertür der Wirtfchaft er- 
| brocdhen, den Kaffenichrant, der fich | 
hinter dem Schanttifch befunden hatte, 
nad dem Hinterzimmer geichleift und 
'ihn dort gefprenat hatten, nachdem | 
| fie ihm angebohrt und mit najfen| 


| Deeten umroidelt hatten. Der Beamte | Anficht von —— unzu⸗ 


benachrichtigte ſogleich den Eigentü— 
mer, der feſtſtellte, daß die Kerle außer 
475 
875 er hatten. 

' Vier junge Burfchen, die alle be- 
|mwaffnet waren, betraten heute furz vor 
\Ioresfhluß die Wirtfchaft von Mid). | 
Kafulis, Nr. 551 Weit 14. Place, 
zwangen den Beſitzer, ſich mit erhobe— 
nen Armen gegen die Wand aufzuftel- 
‘fen, worauf fie dem Kaffenapparat | 
$300 entnahmen und das Meite fuc- | 
ten. SKafulis hatte das Geld am 
Ragmittog von der Bank geholt, um 
heute die Lohmanmweilungen für bie) 
Angeltelltien der Grane Co. einzu: 
| wechfeln. 

Faft zur jelben Zeit ftellten fich drei | 
Banditen in der Wirtichaft von Wil 
liam SKeffell, Nr. 138 ©. Aberdeen 
Straße, ein, zwangen den Schankwär— 
ter Gorman und einen Gait, in den! 
Eisſchrant zu klettern, worauf ſie dem 
| Raffenapparat $3 entnehmen. Dem 
'Gaft nahmen fte die Uhr nebit Kette, | 
'fowie einen Ring ab. 

Gleich nahdemn der Schanfwärier | 
Ihomas Dollings Heute die Wirtichaft 
von John Hurlt, Nr. 2458 MWeit- Ban 
Buren Straße geöffnet hatte, trat ein‘) 
Ihäbig gefleiveier Burfche ein, Der 
einen Revolver auf Dollings richiete 
und ihn zwang, in den Seller zu jtei= | 
gen. Er entnahm hierauf dem Kaflen- 
Japparat $30 und machte fich mit ber | 
Beute davon. 

Don einem farbigen Banditen, der 
ihn heute Morgen an 26. Straße und 
Mentworth Avenue überfiel, tmurde | 
der taliener Alberta Angela mit einer 
Urt 14 Mal über den Schädel aelchla- 
gen und um feine aus $25 beitehende 
Baarihaft beraubt. Der Schwerver: 
legte, der Nr. 610 Welt 25, Place 
wohnt, wurde nach dem Heopies 
ſpital gebracht, wo die Aerzte ſeinen 
| Buftand für hoffnungslos halten. De: 
teftives juchten fofort die Nachbar: 
\Tchaft ab und fanden im Schnee Blut: 

| fpuren, die nad) dem Haufe 2704 Süd | 
La Salle Straße führten. Sie ver: 
| hafteten Dort den- Farbigen Harbey 
Barter, der gerade babet ivar, ſich die 

Hände von Blutflecken zu reinigen, 
fanden auch die blutige Axt. Barter 

© heftzeitet trogdem mit dreiiter Stirn, 
ı das Verbrechen — zu haben. 


— — — 


| Bei Beginn des neuen Schulicmeiters 
Iwerden den Eliern aller Bolfsihürler der 
\oberiten vier Ktlaffen wiederum die For— 
| mulare betreff⸗ der Teilnahme ihrer Kin— 
"richt zur Anstül- 
Aung zugehen. 8 ift die Bilicht aller 
Dentichen, inrce Kinder deutich lernen zu 
| laſſen. 


— 


I 


Nur fein Unfjchen! 


Frau Poole und Freunde ſollten nicht erfahren, daß ſie 


einen Ghineien gebeirutet hatte. 

| Geftern Abend ftellte fi eine etwa 

2Sjähriae Frau, die einen fojtbaren 
| Pelz und Diamanten trug, im Koro 
|neramt ein umd meldete, daß ihr Gatte, 
der Chinefe Tom Sam, der Bejiker| 
der unter dem Namen King Pen Xo 
befannien chineliichen Speilemirtfchaft, 
‚Nr. 349 ©. Clark Straße, plößlicd; ge: 
|ftorben fei. Damit fein Verdacht auf 
fie falle, da fie eine Amerilanerin ilt, 
und damit fie von den Unterſuchungen 
der Koronersgeſchworenen verſchont 
| bleibe, 
mit, die ihr verftorbener Gatte jeit 
einiger Zeit aebraucht habe. Sie be- 
ı hauptete auch, da er feit langerer Zeit 
Ifräntlih war. Ihren Mädchennamen 
wollte fie nicht verraten, damit ihre 
Freunde nicht erführen, daß fie einen 
Sohn des. binimlifhen Neiches zum 
Gatten hatte, und behauptete au Be 
richterftattern gegenüber, daß fie nicht 


wiſſe, ivo fich die Leiche ihres Gatten | 
Auf ihre eigene Veranlaſſung 


| befinde, 
wurde aber die Leiche, die jich in ber 
Familienwo ohnung, Nr. 1947 W. 
Adams S 
Beſtattungsgeſchäft Nr. 912 W. Madi— 
ſon Straße überführt. Der Inqueſt, 
der heute ſtattfinden ſollte, wurde ver— 
ſchoben, um die Todesurſache feſt- 
zuſtellen. 
nn 


6s wird einihlagen, 


Chef Henlen wi.) in einigen Tanen Mai: 
ienverfeßungen vornehmen. 

Die vom Polizeichef Für heute ange= | 

tündigte Umwälzung im Bolizeidienft | 


ng Een na Angabe des Polizeigewalti= | 


gen noch mehrere Tage auf fich märten | 
fajien. Wie es heißt, wird dann die | 
größte Ummwälzung jtattfinden, die bis- 
her je hier zu verzeichnen war, Fünf: 
zehn Kapitäne, eine große Anzahl | 
Leutnants, Detektives, GSergeanten 
und Poliziſten werden ihre Poſten 
wechſeln müſſen. Die Maſſenverſetzung 


iſt auf die kürzlichen, an dieſer Stelle ſeither geheilt geblieben. 
Sonntag | berichteten 
„. | Staatsanmalt Hohyne auf das Bolizei- 


öffentlichen Anariffe, die, 


-Idepartement gemacht hat, zurüdzus | 


‚ führen, 


Sn einem Anfalle bon Sqhwer⸗ 
| 
‚jährige Grace Brinkley, Nr. 9 Wett | 
‚Erie Straße, mittels ‚Duedtfilderfublis 
Mufit — Gefang — Komif — |mat3 ihrem Dafein ein Ende zu mas | 
Die Lebensmüde hat Yufnahine | zu 


an verjuchte gejtern Abend die 40- 


en. 
im Vafſabanthoſpital gefunden. 


Nachforſchun⸗ 


—2— 


brachte ſie gleich die Medizin 


Straße, befand, heute nach dem | 


lelf Jahren heilte mich Dr. Flint 


! 


geexe Yrahlereien. 


Als ſolche —* —* des Mayors Lob 


| des Budgetentfivurfs heraus. 


| 


| Aldermen find ärgerlidhs 


verwaltung fein. — Faberfy erflärt 
Bewikiguna für Ärtliche Berbeffernngen | 
als unzulänglic. 


Uerger über die Prahlereien Manor 
|Thompfons und feiner politifchen 
Handlanger, die den Budgetentwurf 
des’ Stabtlfämmerer3 über das Boh- 
nenlied preifen, troßdem er nach der. 


(Tänglich ift, fam in der heutigen Gi: 
ung bes 
wurfs zum Ausdrud. Mitglieder des 
'Ausschuffes erklärten, derMapor laufe 
‚in ber Stabt herum und rühme ben, 
Entwurf „ald den beiten, der je ein- 
| gereicht fei”, während er unzulänglich 
jei, und erwarte, daß der TFinanzaus- | 
Ihup die Bewilligungen auf die un- 
gemefiene Höhe bringe und die Ver- 
'antwortung und den Zabel dafür 
| übernehme. Die Anfiht der Stabt- 
väter bezüglih des Entwurfs des 
 Stabtfämmerers 3 murde auch von Prä-= | 
fident M. I. Fabertn von der Behörde: 
‚für Örtliche Verbefferungen geteilt, der 
mit jeinen Ybteilungssotfänben er: 
‚flärte, feine Abteilung fünne mit den 
\vom Stadtfämmerer vorgeichlagenen | 
|Berilliqungen den an fie gejtellten 
| Anforderungen auf feinen Fall ge- 
nügen. 
Faherty kritiſirt Pikes Entwurf. 


Im Lauf der Verhandlung kam es 


an den Tag, daß Faherty als Haupt 
der Behörde dem Stadtfämmerer für 
das laufende Sahr einen VBoranfchlag 
in der Höhe von $1,230,189 unter- 
breitet hatte, den ihm der Stadtfäm: 
|merer wieder zurüdfandte mit der 
| Aufforbecung, die Voranichläge um 40 
| Prozent zufammenzuftreihen. Dar=, 
\aufbin übermittelte die Behörde dem 
| Stabtlämmerer einen neuen Boran- 
\fchlag in der Höhe von $826,358, den 
|aber Faherty nicht unterzeichnete. Der 
Stadttämmerer ſtrich dieſe Voran— 
ſchläge weiterhin auf $786,366 zuſam⸗ 
men. Sie enthalten nicht einmal eine 
Bewilligung für das Michigan Boule- 
vard Projekt, für das 
ſind. 

| "cere Brahlereien des Winyors. 


Sn der heutigen Sitzung des Finanz— 


Hörde müffe $1,230,189 haben, wenn 
ſie ihre Aufgaben erfüllen-wolle. Die 
|bom Stadtfammerer 
Bewilligung fet gänzlich unzureichend. 
Die Erklärung rief unter den Alder- 
men böjes Blut hervor. 
am erklärte dem Bräfidenten der Be= 


hörde für örtliche Verbeſſerungen, der 
einflußreichſten politiſchen 


einer der 


285,000 nötig 


ausſchuſſes erklärte Faherty, die Be— 
vorgeſchlagene ne 


Ald. Merri⸗ 


Warnung! 


Unſere Geſellſchaft hat keine Verbindung 
| irgend welcher Art mit einem Verein, der 
| ich ‚„„‚Eijerne Kreuz Gejellichaft‘‘ nennt und 
| angeblich für Unterjtigung bon Kriegsuot⸗ 
| leidenden arbeitet. 


Beutfche und Oefterreih-Angarifhe 
Hilfsagfellfhaft. 


ftadträtlichen Finanzaus- 
in Baar auch Cheds in Höhe von | jchuffes bei der Veratung des Ent-| 


Ploͤzlicher Frontwechſel. 


Gruß und Botſchaft. 


Cantwell und Smith, bie Verteidiger der: 
‚4 Bantbanditen, legen ihreMandate nieder 
Die Rechtdanmälte Cantwell und 
' Smith, Verteidiger von Chas. und 
Harry Kramer, Alex Brody und Harry 
sgeine, die angeklagt jind, dieWathing- 
ton Bart Nationalbank beraubt zu 
haben, hinterteaten heute 'Wtorgen bei 
Dberricäter Richard E. Burke im Kri- 
minalgericht ein Schriftitüd, in dem | 
| fie das Gericht benachrichtigen, daß fie 
die Verteidioung der Angetlagten ab 
lehnen. Gie begründen dies damit, 
die Sache ihrer Stlienten jet durch die 
Preſſe derartig breitgetreten worden, 
daß eine Voreingenommenheit in allen 
Klaäſſen der Bevölkerung gegen ſie 
herrſche. Auch ſeien ſie als Anwälte 
mit dem Verhalten verſchiedener Rich— 
ter bei der Beurteilung ihrer Klienten 
nicht einverſtanden. Richter Burke 
nahm den Antrag entgegen und kün 
digte an, daß er mit Hilfsſtaatsanwalt 


Ergbiſcho Mundelein an die Berölkerung 
Chicagos. 

Erzbiſchof George William Munde— 
lein entbot heute in New York der 
Bevölkerung Chicagos einen Gruß 
und eine Botſchaft. 

„sh halte Chicago für die Stadt 
der größten Möglichkeiten im Lande, 
vielleicht in der Welt, im religioſen 
wie in materiellem Sinne. Ich gehe 
nach Chicago als geiſtliches Oberhaupt 
der Hälfte feiner Vepölterung, einer 
aus 25 Nationalitäten zujammenge: 
festen Gemeinde, die durch Glauben, 
Iteue und Gehorfam vereint ift. ch 
nehme die Hoffnung und die Erivar- 
tung mit mir, daß einft am Ende mei 
ner Tage die Bürger Chicagos werden 
fagen können, do 1 Gutes für die 
Stabt gewirkt habe.“ 

Der Erzbiſchof ſprach dieſe Worte, 
nachdem er von Monſignore M. J. 
Fitzſimmons, dem VBermalter der Erz— 
Frant Johnſton jr. über ſeine An- diözeſe und Paſtor derKathedrale zum 
nahme beraten werde. Im Kriminal-jHeiligen Namen, nebſt 30 Prieſtern 
gericht iſt man der Anſicht, daß das begrüßt worden war, die gelommen 
Vorgehen von Staatsanwalt Hoyne waren, um ihn nach ſeinem neuen 
gegen die Anwälte Chas. E. Erdſtein Heim zu geleiten. 
und Patrick H. O'Donnell nicht wenig „Sch gebe frohen Mutes nah Ehi- 

zum plößlichen Tsrontwechlel der Anz! | cago“, fuhr der Prälat fort, „weil ein 
wälte Cantwell und Smith beigetragen | | großes Feld von Arbeitägelegenheit 
ı habe, auf mich wartet, und weil mit die 
ı Unterftüßung einer ausgezeichneten 
ı Körperfihaft von Prieftern und eines 

i — SI ſtarken und von ernſtem Wollen er— 

Beim Verſuche, an Clybourn Ave. fuilllen Laientums zugeſichert worden 
Junction die Geleiſe der Northt weſter mist, Ich fühle, daß ich Großes werde 
bahn zu kreuzen, wurde geſtern Abend Fiir pie Stadt vollbringen fönnen, und 
2. J. Kiels, Nr. 1509 Glenlale Abe.ch giaube, dab ein fo junger Mann 
von einem ——— erfaßt un wie ich zu dielem hohen Amt außer> 
auf ber Stelle getötet. Der De t\rorbe- | jehen worden ift, weil in Chicago Tr 

war ein Schwager des Polizei=| ve eben Kann und fi fo 
hauptmannd Danner von der Wache SUR (BR WOREDER : — 
lan Sheffield oe. | große Gelegenheiten bieten. 
nid | „Sch habe in Broofiyn 20 Jahre 
— gearbeitet und niemals an irgend einer 
— en Streitfrage mich beteiligt. 


Um in den Befit feines fünfjähri- | Jch glaube, d.h ich in Chicago bielelbe 


— — — 


Vom Zuse erfaßt. 


Bundesgenoffen und Handlungen deg | aen Töchterchens, Shirley Carmen, zu | | Haltung werde bewahren konnen, denn 


|Mayors ift, Ipöttifch, der 


[den Entwurf feines Stadtfümmerers 
der Gefchichte der| 
Fahertys Kritit nehme) 


für den beiten in 
| Stadt erflärt. 
ſich angeſichts dieſer 

recht eigentümlich aus. 


licher. „Der Mayor läuft in allen 
Wards der Stadt herum', erklärte er, 

„und preiſt den Entwurf Pikes als 
| de n beiten, 
iſt. 


— —— — — 

— Faſt nackt wurde das 49jährige 
rl. Jane Elliot heute in Milmautee | 
im Schnee ald Leiche gefunden. Arbeit 


in Frarbenfabriten hatte ihr den Ver⸗ 


"ft nd geraubt, und fie war verſchwun⸗ 
den, 

— Chicaao:New Morfer Fleiſchzug 
der Eriebahn bei Kouts, Ind., heute 
mit anderem Frachtzug infolge ver— 
ſchnelter Weiche zuſammengeſtoßen 
und ſieben Wagen 


nichtet. 

— Zwei 
ſchau über 
ermordeten 
ſidenten von Mexiko abhielten, 
in der Stadt Mexiko als Teilnehmer 
an dem Doppelmord verhaftet. 

— Grace Teiper, Buffalo, iſt beſin— 
nungslos und im Sterben. Sie wäre 
die einzige, die Auskunft über die Er— 
mordung »ihrer Mutter und 
Bruders an einſamer Stelle in Or— 
chard Park bei Heimfahrt in Kraft— 
wagen und derenwegen 
Ziegeleibeſitzer John E. Treiper, ver— 
haftet iſt, geben konnte. 
verwundet. 


Aerzte, welche die Leichen- 


an; vier Zoll Schnee heute in Detroit. 
An der Ra; ifitfüfte befürchtet man 
Tauwetter und Hochflut. Den durch 
Hochflut ſeit acht Tagen Abgeſperrten 
Ibei San Diego, Kal., wurden auf Ka— 
\valleriemaulefeln Lebensmittel 
wen. 


Bruch geheilt. 


Kein Meſſer, keine Schmerzen, kein 


Zeitverluſt bei der Arbeit. 


8525.00 


„Ih war mit einem fchlimmen | 
Bruch behaftet und Hatte jeit Jahren 
unbequeme Bruchbänder getragen. Vor 
durch 
ſeine ſchmerzloſe Meihode und bin ich 
Ich empfehle 
ihn ſehr dringend. 

Louis Steindl, 
1142 Wells Str. 


Ich behandle auch alle chroniſchen 
Krankheiten der Männer. Kon— 
ſultation frei. 


Dr. E. N. FLINT, 


322 S. State Sir., 2. Floor ben Lyceumtheater, 


Mon⸗ Viele 
$ ımd Donnerstags bis 9 Abends, Sonntags | 


—22 täglich von 9 bis 6 Uhr. 


von 9 bis 42 Uhr 


Manor habe | kommen, uchte Charles W. aaa 


Lobpreifungen | 
Ald. Littler 
von der 28. Ward wurde viel perſön- 


der je eingerichtet worden 


mit Fleiſch ver⸗ 


Madero und Neuarez, die 
Präſidenten und Vizeprä— 
heute 


ihres | 


ihr Bruder, | 
Grace wurde | 


— Schneefiurm in Nordiweiten halt 


ges 


tungen beſchäftigt iſt. 


meine Arbeit gilt der Kirche, dem 
heute im Superiorgericht um einen | Volke, den Kindern. Ohne Frage ilt 
Habeas Lorpus-Befehl nach. Das | Chicago infolge des Wirfend bes ver= » 
Stind befindet fih in der Dbhut von ftorbenen Grzbifchofs Quialey und 
Charles ®. Spint und Frau, Ar. 315 | feiner Vorgänger mit den beiten Pfarr⸗ 
Bell Str., La Grange, die fich mei- | fchulen 'm Lande ausgerüftet. 3 
gern, e3 ihm zu übergeben, Die Mut- | wird mein Beitreben fein, diefe Schn- 
ter, Zrau Ruby Carman, tit in Ehis | fen auf ihrer Höhe zu erhalten umd 
icago als Mafinenfchreiberin tätig | womöglich zu verbeffern. Etzbiſchof 
und wohnt Nr. 3347 Eaſtwood Avbe. | Quiglen hat den Grund zu einer Prie- 
— —— ſterſchule gelegt, und ich werde mein 
Dem Koronersamt wurde heute Beſtes zur Ausführung ſeiner Pläne 
ee daß der 40jährige Kohn tun.“ 
Luetie in Blue Ysland von einem | 
Zuge der Rod Ysland Bahn überfah: 
ren und auf der Stelle getötet wurde. | 


— 
Die alte Geſchichte. 


| Mädchen ipielt mit Revolver und fnafi 
feinen flrinen Neffen nieder. 

Mit einer fchiveren Schußivunde im 
Unterleib, die ihm von feiner 13jähri- 

en Tante x en Briesti, Nr. 4753 
Sid Wood Straße, beigebradht murde, 
lteat der 5zjähriae Walter Maslarız 
| fois sti, Nr. 4822 Sid Paulina Str., 
| mit dem Xode ringend im Englewood 
I Hofpital. Die Mutter des Kleinen war 
heute Morgen ausgegangen und hatte 
Helen zur Beauffichtigung im Haufe 
gelalen. Helen juchte in der Wohnung 
herum, fand einen Revolver und bes 
aan mit diefem zu fpielen. Sie brüdte 
drei Mal ab, ogne dak fi ein Schuß 
entlud, drücdte noch einmal, und bas 
Unglüd war aeichehen. Der tleihe 
Walter fant in den Unterleib getrbffen 
zu Boden. Die Polizei, die von Nadi= 
barn gerufen wurde, überführte das 
ee Agden = — wen | Kind nach dem erwähnten Hofpital, two 
Ge Auer Age te mean ein | die Yerzte wenig Hoffnung hegen,. es 
Ichönes Vergnügen verbürgen. Der Ein: | am Leben erhalten zu fünnen, Das 

Mädchen wurde nicht verhaftet, 


tritt foitet 50c. 
Der Unterftüßungsperein der Liurfti- ee 
Gent frei aus, 


gen Brüder Wird am heutigen 
' nen Diefes | * 


Samstag in der Sozialen Turnhalle ſei⸗— 
28. Maskenball abhalten. 
Feſt iſt ſo eingebürgert ünd pflegt ohne Supt. der Anti Saloon⸗ Liga nicht der 
Ausnahme alljährlich to viel Bublitum Mitachtung des Gerichts ichuldig. 
a2, V r die 2 .. 

anzulocen, daß €e3 nur gt Anküni | Richter Richard E. Burke ſprach 

bedarf, un auch Diesmal die Halle wic=| . te GI + d Diitrifta= 

der bis auf den lebten Rlag zu füllen. | heute Elmer Davis, den iftri 

Die Anordnungen werde. it befannter | Fuperintendenten ber Illinois Anti= 

und — Weiſe — Anfang Saloon— Liga, von der Anklage der 

vn NENNE 25c die Perjon. | Migachtung des Gerichts, unter bie er 

ai una nun — felbft ihm geitellt hatte, frei. Nichter 

k c = * 

Eramz im der Nordfeite Turnhalle ein Burke exachtete bie — 

Sommernacht ſfeſt. Die Halle wirb in gründe Davis', mit denen er ſein Ver— 

einen Wald umgewandelt werden mit holten Mitgliedern der Grandjury ge— 

— ih * rm nun |gemtiber, zu rechtfertigen ſuchte, für 

G)'. Je c —oi gel 

zu den Weiſen eines tüchtigen OErcheſters ſtichhaltig genug, um Davis freizu⸗ 

im Tanze drehen, in laufchige ıt Zaube sn | Tprechen. Diefer war befanntlich be= 

|twerden die Bekannten fic aufammenjeßen | fchuldigt, auf privatem Wege Mitgliez. 

und RER mag. | er. Geptember-Branbjurn bain gu 

d en ge ( c als k 

rend in dei. Tanzpaujen im Saale Kowoht! beeinfiuffen verfucht zu haben, gegen 

wie auf der Bühne allerlei Antereffantes Mayor Ihompfon ein Verfahren we— 
gen Nichtvollitredung des Sonntages >» 


| bor ji; geben foll, wovon aber das rüh- 
rige Komite vorher nichts verlauten Iaj= | gefehes anzuftrengen. 
._  — — — — 


fen will, Der Eintritt iit auf nur 50 
Wird Beſchwerden unterſuchen. 


Bevorſtehende Bergnuͤgungen. 


Die axonia hält 


am heuligen 
Samstag 


in Hacks Halle, 1764 
Varrnbee Straße, einen WBreis um 
ball air. Der aus den Herren Wi. s 
ſcher, Max Härtling, Arihur Kerſt un 
Otto Naenilch beitebende Borfebrungss 
‚aus hub trifft alle Borberei tungen, um| 
| das bevorftehende Teft zu einem der 
ſchönſten der Eaton zu geitalten. Viele 
jchdne Preife merden zum Verteilung 
fommen. Maölen, m elche * eiſe erwar⸗ 
ten, mit jien um 10 ihre in der Halle fein, 
wan. die Demaskirung itattfindet. Für 
Speiſen und Getränke wird beſtens ge— 
ſorut Eintrittskarten loſten 253 Cents 
im Vorbverkauf, an der Kalle 35 Cents 
die Ferjon. Anfang 7 Mbhe Abends. | 


een | 
lu 
119 


Der 1. Kurländer Frauen 
verein Iadet zı feinem 22jährlichen 
Ball ein, welcher ant heutigen Sams— 

tag Abend im Douglas Part Yuditoriumt, 


| Ceni3 die Berfon feitgeießt. Tieet3 find 
'fchon jegt bei jämmilichen Mitgliedern 
und am Feitadenu, an der stalie zıf haben. 

Dar Sich das Felt zu einem befonders 
alönzenden geitalten wird, iſt ſchon jetzt 
als ſicher anzujeben, da das Siomite jogu= 
jagen Tag und Nacht mit den Vorberei: 


Das au Mayor Ihompfon, Staats: 
Ianmwalt Hogne und Unmalt James 
| Sheehan beftehende Straßenbahn: 
Ichiedsgeriht wird am kommenden 
Mittwoch wieder zufammentreten, um 
| Befchwerden zu unterfuchen, denen zu= 
der Anlage der Mier Castet Co. und folge die Straßenbahnverwaltung 
Scranton, Ba. einige der Verpflichtungen nidit aus? 
Arbeiter mußten ſich durch geführt hat, welche ihr das Schieds⸗ 
Sprima tn aroße Nebe reiten. | gericht auferlegte. 


— %500,000-Scabenfeuer heute in 
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iten neuen 12: Apartment Edbäufer auf der Nord⸗ 
weitfeite, Icuter 4 Zimmer Wohnungen: Miete 
$3700 jährlid: Sppotber $17,500, in etwa ‚bier 
Jahren fällig; muß $5000 Baar haben. Dies 
Srundeigentum bält die —— Unterfuchnng 
aus, Nobn Heim, 3148 Aſhland Une. 
zelepbon: Yale View 478, fafo ! 

" Modernes, neues 
haus, mit Furnace, 
gie. 


zwei 6 Zimmer Flat Brid- 


wegen straniheit — 
Troy Str. 


Brick Cottage in Weſt 
5 Zimmer, Sement:-Baje:, 
Rurnace, Dahboden, groß genng 
Preis $3600.00, 
$500 Baar, Reit monatlich. 
Koeiter & Zander, 143 N. Dearborn S 
Zweig: Difice 3950 N, Licero u 


3n verfanfen: 
Irving Bart; 
ment, 


Su verlaufen oder beriauihen: sttöd 
drei 4 Zimmer Flat an 37 Zub Xot, 
North Ave. und Crawford Ave. 

Sitöd. Geſchäfts⸗Properth, 
nabe Central Barf 2lbe. 

Unbebaute 50 Fuß Xot in 
einem großen Bargain. 

Bognild, Jeniſch & Co., 2749 Dipifion 
Können Euer Eigentum für Euch 

fau fen (der verrauſcen. 


nabe | 


Armitage pe,, 


19 
| 
River Foreſt zu 


Etr. 
ſchnell ver— | 
mit 1a 


ia mM ve. ! 


11+ vot 


Ztall; 


nur 324: 


Yun vi fat en: 
Eds 62, 6 Zimn 
8126;: geeignet 
Naumann, 3065 


6210 Corne 

orobcı 

Hühnerfarm; 
coln Ave. 


Bilti, 
r Haus, 
für 20. 


2 — 
großer dern, | 


3u verfaufen: Irving Bart, 


Zu berlauien: 
Schule; 50 Fuß 
Sir, 


Pillig, 4 Zimmer Saus,. nah 
%ot; 25 Hühner, 4321 


zu verlaufen: Feine Brid Cottage, billig, 6 | 
immer und Bad, 2624 Hadbon ide. | 


——| 
3u verfaufen: 


30 Aut & 


Lot. Gepflaiterte Strafe, Preis | 
3350. 


Leichte Zahlungen. | 


Koeiter & Zander, 143 N. Dearborn Str. | Mois um 134, Hafer um 


famo | 

fen: 
d Framehaus 
Irct-Fundament 

> 84500. Yeichie 

ı Eid 


Sunmmboldt Mve., nabe 
Slats, 4 } ner jet 
Dienbeigung; 
Bedingungen. 
La Salle Straße. 


u verfai: 


4. — r 


Flat 

er Flats 
enbeizung, 
$6500, Gauith 


Bridge 


sooo: | 
hootbef $3500. | 


„zeitieite. 
tv $4000, 4:Flai BAridgebäude, 
Sohmungeit, Yad und Was, an 
gzenüber vom Garfield Kart, 
17.50 monatlich; mar 8500 | 
mo de Y".zablungen, 

Ahland Ave. 

S ſaſo 


47 


Züdteite. 
2itödige: 


Aa» 


t berfanien: 
Zimmer und 
ihe Cottage Grove 
rairie de. Preis 


Flatge Duudce 
: Dart bot3 Fin ib. 88, 

Abe tadbzufragen: 
83600. 

Vorſtadte. 

it verfaufen oder zu bermicten: 
Sinner Srunditüd 125%125, mit 
Meile weitlih von tatholifcher Kirche 
Bo int, Adr.: Letter Bor 184, Groß P 


Haus, 
Stall, 


vier 


oint, 


ı berfaufe 
b Yinat $500 
Haus, mode ern, 
150x2 


‚ 
Str 


n: Grundſtück in füdlicher Vorſtadt, 
Miete in der 
Gas eleftr Licht, 


„erel große 
De Volf & Eo,, 


110 €, 


Bäume, 
Dear: 
friafo 


Lot 35. 
born 


Farmländereten. 


um billigiten 
20 Ader 


Preis zu berlaufen: 
arm in Eiid Dalota, 
330 Ader sarın in Nord Dalota, 
640 Ader Farm in Nord Dalota. 
280 Uder Karm in Eüd Dalota. 
158 Nder Zarın nahe NRodiord, 
ief Lovla & Co.. 108 © outb xa 


311 niner 810 


Il linois 


aſdiie Straße, 


gutes Land 
liard. 19 Meil 
su berianfen, 
tolfeln, Born, 
Lepfa, 
Chicago. 


nur 3, Meile 
ı bon Jadlonvi 
BReites Land 
Gemüſe und Becans, 
108 Laſalle Str 


von 


Ile, 


Nafp 
Joſef 


tachlai zuſchließen, wi 

Dane, 
(, mir 4 

J {fipy 1, 
yla, 108 


ica ago 


cd 

halb fultivirt. 
Meilen bon rc 
zum billigſten 


S. LaSalle 


gutes 
sitadt 
reis ber: 


Str., Zim 


t Wei 


Der „u rtaufche 
“ Sale Pr. 
m geei 


einen Block Land, 5 
Sinl, Keller im 
gnet für Hühnerfarm in 
8 4 Meilen rt bon Chicago, 
mer Bohn Itcgel 910 Welt 51, 8Blace, 
ſaſon 





Jer, aute Gebä 


e Inven— 
e Zahlung. 


Ude, 
Jsolter, 


jafo | 


rt 


tm 


nee 


'itnnden bi3 um 11 Mbr Bormittans, wer: 


3 > Neues Bungalow in | Mai 
Weit Neping Barf, 5 Zimmer, Furnace, | Quli .„. 1.247 


| ſpricht. 


in Amerika kaufen kann. 


in ton | heute die geftern verzeichneten Preiſe 


Ill. 


miſa * 


ſaſo Kartoffeln brachten 


ner | ber den verzeichneten Höchjipreis, 
s * 

rc so | = 
ı Großhandel. \ 
‚| Duantitäten find d’e Breiie etwas höher 
ei 
70 | 


| 


Saus, | 


| „Eecund5“, 
ıparivuare, das Plumd. .orsanc.s 
rer 

| „Sadles“, 


146 | 


falondo | 


rfanfen oder zu tertauichen: Wegen 
ter, 120 Sicres ‚sarm, gute 
Ri ide, kaid:inerie; 80 Actes 
Habe außer deut cine " 5 Ac € 
spart; 5 24 immer 
Briabaus, Ari riet e, “n id eir J Xo.— ze 
l T und Kon;ert den ganzen Eonts 
uldenfrei, Kleine 
ıl oife, Mauſton, 


Me, unter 


qui 


yarıı in Nefoofa, 


für 


! 
bo= | 
Gebäude, 


sergnit | 


Mnzahlung, | 


Chicagoer Haus. | 


ſaſon 


und 100 Acre 
gute Land, Im 

tad! zule und Kirchen; Farm en 
beifamm. m: reiche Gounirb; 
Fiſchen: jede Farm 
. 851 3000; 8600 inzablung 
Vroa Iır, 

zuren Countd, 


oder ver 
2 xXferde. 5 Kübe, 3 
ct, Gerätſchaften. Nicht 
00. Eigentümer MV. Bohnenber 
ocdwell tr ‚Ei cago. 


Ile, 


$1300 
f talonsft 
Mich 


1 


tauſchen: 


Alles 


„vertan che 
ibeniar fi 
Nachz ufrag 


an ‚der 


om in, 
5437 


Farır mit 
und 80 


Indiana, Juſtine 


* ide it 
2007 Irving 
didoſa 

20 Acker liegen ſchöne Varzel⸗ 
ers ſür Schaf-⸗, Bieh⸗ u. Schwei⸗ 
eife billia, Gebe gern jedent | 

‚ 1815 Sowe Etr., Chicago, 
il a n—Bfl ı£ | 


3m ei: Flat Bel 


Schlote 


80 Acres Farm, Gelegenbeitslauf wegen To— 
gute Gebäude und ertragreicher Boden. 
s Faßwald. Bravo, Michigand miſa 
Frau, Wis 
Eigent., 


„u berfaufen: 
gaın, Keine 


Bon 
Agenten. 


Farm. Bar— 
4027 Elſton Abe. 
4lbimi& 
gute Farnı, alle Ge: 
feine Agenten. Mdr.: © 3 
1fb1:r% 
tei Imeife verbeitert, in der 
guter Stadt; Lehmboden; aud Taufc. 
volg, 1943 Srace © Str. 30d3* "= 


Berichiedenes, 
Hauseigeittum zu bertaufgen für Baurftelten 
der Heine HZarmen, 54 Welt Mandolpb Etr., | 
immer 395. 30jaliv | 


St verlaufen: 40 Mcre3 


Obſtgarten; 


Slußfreont, 


60 Aecres 
Näbe 


. P. 


| 
| 


Billard und Bodet Tiiche. 


(Mı zeigen unter diefer Nudrif 14 EtE. die Sei ile) 


verfaufen: Billard: Tiſche, 
irom oder Pocket, 


vol INandtg nei. 
int dvollftändigem Zubebö: 
; gebrauchte Tiihe zu berabgeiekte n Preis 
leihte Zahlungen. Wir bermieten Tifche 
mit dem PBrivilegiunt, die Miete vom Kaufpreis | 
Sigarrenlaben - Einriwiungen ein: 
Spezialität. Ihe Brunswid - Balle - Koltender | 
6253—C29 ©, Wabaſh Abe. Sian*k | 


= 


— g—— nn | 


Seilgenbefaiter. 
(Anzeigen unter diefer Rubril 14 Ets. 


Weſtern 


die Zeile) 
Ga fer aud Lnaertafıng co, — Mich⸗ 
md Handotph ir, Tel; 


15mat*& 


viele | 
it 87000 wert, | 


| Simburger, 


Koute 2, | 


Wislonſin 
Heifers. 


fafon I 


ı Gärfe, 


Central 368, E 


ı (Rutizungen 


ufen 
Abe., 
5 nahe Soman. 


Zu verlaufen: 40 Hed-Räfige. 2532 Lincoln 
3, Sat, 


Bu derfaufen: 
3. Floor, hinten, 


el, Stamm Geifert. 
Blod füdlid bon 


Junge Rubel, 705 North Ape., 


Weite Budel-Buppies, $6 das 
, Dafich Mpe., im Gandhitore, 
falon 


Bu verlaufen: 
Stüd, 1869 NR 


Su verlaufen: Vachbund, Great Xane, billig. | 
3202 Diverley Abe. ſaſon 


Zu verlaufen: KRanariendögel, 
Roller, guie Zuc tweibchen, 
5128 Loomis Eir. 


feine 
Seiner = 


eitert | 
u. ſ. w. 
165,12 | 
Zu verfaufen: Ranartenbögel 
Hähne und Zuchtweibden. 439 Eigel — 
9a,5,1 


- Borlennotirungen. 


Chicago, 5. Februar 1916, 


Die nachitehenden Notirungen an der | Stimes 


Setreibehörfe, vom DBeninn der Börien: | 


den der „Abendpoit“ tänlich von der Ge: | 


= treidemaller- firma E.B. Wanner& 
mifrſa Co. Suite 706. Continental & Gommer- 
52. Dre |eial Yank Blda., acliefert: 


So 


en — 
Ar .. > 345; 
Iuli ... 1.26 


—— 


Niedrig 11 Vorm. Schlußpr. 
Geſtern 
51.33323 $1.34% 31.34 
1.25 1.25% 1.2514 


I 

Juli * 
13 
Mat 


Iuli .. 
Sued— 
Mat u. 
Juli 
Soamala — 
ENER non‘. 
Juli „..10.37 
„ippen — 
Mai „..11.07 
Iuti - 


10.17 
10,35 


10.5 


nr 


11.07 


11.02-05 
11,15 


Waguer 


** 


Außerdem Een 6. W. 


siia/& Co, den folgenden Situations- 
aa bericht, ſowie als heutige 


Schluß; 


Schmalz Rippen 
20.27 10.02 10.95 


notirungen: 


— Mais Hnter Eped 
.$1.52% 49% 


.i 758 463% 


Weizen fchlod um x 


8 


—9 


bis 11%, 
H bis 
und Prodifionen um 10 bis 22 Puntte | 
: niedriger ab. Das beiräcdtliche Gin: 


Wiicte 8480. 0. ten des Maispreijes ift Hauptfächlich | 
\auf den gänzliden Mangel an auslän | 
- \difchen BVeſtellungen, ſowie darauf zu= 
soo, rüdzuführen, daß bie Zufuhr im Ye 


bruar eine jehr aroße zu werden ver- 
Der Weizen fiel, weil gemel- 
‚bet wurde, daß England dieje Brot: 
frucht jetzt billiger in Argentinien, als 
Im Aus 
land hat ſich ein Ausſchuß von Im— 
porteuren gebildet, der Frachtgelegen 
heit zum Verſandt von Weizen zu 
ichaffen ſucht, wo immer dies nötig ilt. | 


Produktenbörſe. 


Im Produktenmarkte galten auch 


Ausnahme von Hühnern, die 
Cent das Pfund billiger wurden. 


Golffaifon, 7-3immer | 2 Stimmung im Marfte ift feit, die 


Nachfrage ift jedoh nur mäßig. 
Ei er fommen jeßt nur in geringen 
Mengen herein; und herricht befonders 


\ — ude erſttiafſige Farmen mit Gebäuden Mangel an friſch gelegten Eiern. Gee— 
ſin 


flägel und Kartoffeln ſind 


genügend vorhanden, und Großhänd— 
ler ſind geneigt bei größeren Verkäufen 


Entgegenkommen Beſte 


Gents 


zu zeigen. 


bis zu 2 


Die folgenden Brriie neiten für ben 
Beim Winfanf Feinerer 


Molkereinrodufte 


Butter. 

bon Wayne & Yow, 
South Water Sirtake.) 
„Erean ierh“, crira, das Bund. 

Extra dirſis“, das Pfund.... 
„Siris“ ‚das PBlund..... 
„Seconds“ das 
Dairies, „erira 
Firits“, 


0. 


I 


0 
).29 
—0.28 


0.2 
0.20 
“28 
0.25 
0.20 
8.19 
0.21 
0,23 


.... 


Blund..„oonosns 
“. das Pfund... 
das Pfund. ...... 
das Blum... 


E 1, 0% 
0,50 
— 27— 
....... —(),22 

— 0,194 
—0.214 


nA 


03 Plund. essen. U 
Prozehßbutter, das Pfund. .... 
Eier. 
von, Wayne & Low, 
South Water Etrabe.! 
Freihd Firiis“, das Dußend.... 0.29 
Ordinary Firits“, das Dukend 0.28 
Gemiſchte Waaren, Kiſten einge: 
ſchloſſen, das 
„Dirties", Das DuBend.oooooe.e 
„Chedcs“, das Dutend.. 016 —017 
(Eier tür Grocers un gefähr 2c höher.) 


Näie. 


n von der Käſebörſe.) 


0. 174 — 


Motirungen 150 Well 


33 
es ya 
24 0.29 


‚15 - 0,14 


(Retirunge 
Cheddars“, das 
Rahmkäſe, Twins as Blund 0,17% 
„Doung !imerica”, das Kiund... 0.18 
Yong Horus“, das Bund. ..... 0.18 
Deitles" Pfund. ... . 0.18 

0.17 


ruf, das 
Schweizer, rund, das Plund.... 0.20 
fund. ..... 0.24 


do,, „Bled“, das 
2 Bd. Stüd, Pd... 0.16 


Fund Stüd,..sassescns 


-0,15 
- „IE 
— 0,1813 
—() ‚ir, 
0.81% 
40.15 

—l),2 

-—(),27 

0,1 

0,16 1.0.17 


ne und Fleiſch. 
Geflügel (lebend). 


Notirungen don Sepfeu & Wlurmann, 226 Welt | 
€ ou J Water Straßtze.) 

Brerfe geit ur für fünf chen Niten wer | 
inebr, einaeine —** rent en * d. Pid. hober. 
ııbner, das Bum — eo2.s 0,16 
—— a « dic ons 


Du» 


61, 
Du 


o.ä 


Di 


0.17 
u,it 
0.18 
0,11 
0,17 
0.14 

—U.16 
4.00 
1,50 
0.00 
2.00 

—5.00 


Hut one, 
Enen 
‚dia Nur 
vänſe, du: 
de eibühner, 
Alle Zaubei 
do., tot, 


das oo... 
Ic Rn Di X 

das Dupend. 

lebend, Dutend.... 

E augerichtet, Dusendeenn 
Kleine, magere, weniger. 


Geilügei (troden gerupft). 
Zrutbühner, ie nach Oualät, 
daS Plund „zur. 
das Tund.. 
ba Blundb..oecsoonene.. 0,18 
do3 —— „sone BE 


Beflügel (nebrübt). 
4 %fd, und mebr, Bid. 0.16 7 
„zarings . das Biund,.... 0.15 —0,17 

Notiz tür Geflügelfender! — Pur gule | 
jleifchige Tiere find bier verfäuflic.) 


Hafen, 
Dutzend X 


Kälber igeihlachtet). 


(Notirungen don Sep! [en & Viurinann, 
South Water Etraße,) 
50— 60 Pfund Gewidt, Pd, 0.11 
60— 90 Ptund GScwidt, Bo. 0.12 —0.1212 
90—100 Bund Gewicht, Pd. 0.135: —0.14 
Ausgefuchte Kälber, das Pfund 0.14%—0.15 


Rindfleiſch (zugerichtet.) 
(Preiſe von Armour & Company.) 

Rippen, Rr. 1, das Pfund 
dv, Nr. 2. das Pfund.. 
do,, zart, 3, das Pfund 

„Leins”, Ar. 1, das Rfund.... 
do, Nr. das Pfund.. 
do., Nr, das Pfund 

„Hounds”, Ütr, 1, daS Pijund.. 
do., Nr. 2, daS Mlundeccune. 
do., Nr. 3, das % 

„Ehuds“, Nr. I f . 
do., Ar, 2, daS Pfund. .ou.coo 
do, Nr. 3, das ie. ..... 

„Blates“, Nr, 1 3 Mund. cn. 
do,, dir, 2, das he oo. 
do., Nr, 5, das Pfund, ..... * 


Schweine (zugerichtet.) 
"elle Eiweine, das Bfımb.... 0.09 0,08%, 
Ferlel. 20 40 EP. Gerwidt, Kr. 0.092 —0.,10 


2.00 


0.24 
—0,18 
—(0,19 
—0.17 


y . 0.17 
Enten, 
Huhner. 


Huͤhner, 
do. 
(Zur 


—0.17 


Das 


— 0.1114 


0,17 

0,151 2 
0,10 

0,24 
0,18 
0.12 
0.11 
0,11 
0.09 
0.10 
0.09 
0,07% 
0,08 

0.07% 
0.06 


’ 


> 


| 


gute te Roller. | 


!ı Auffetis, 


| zplcs, 


L'sı 


159 Weit! 


—0.23% | 


J 


Lebende Spanferkel. 
12—20 Pfund Gewiät........ 2.00 


—2.50 


Kalifornijches Obft. 


Kernobit. 
(Nolirungen Zu N. 


Orangen, falif. 


do,, 
do,, 
Tangarines, 


do., wlori 


gitronen, fa 


DD., geripnere 


Unaras 
„Dr, 

We sintrauben, 
Körbe 


do., [Kivarge, Ditftaaten, Korb 0 012 


uth 


2 Kiſten 


da 
tiforn., 


die Ki ifte.. 


Biron & Co, i 


ater Straße.) 


Nadel, — 228 
geringere Sorte......... 1. 
Ylorida .....' 2.00 
Grabe Fruit, Isle of "ine. * 50 


die ih 
Socte, BER 

Euba . 
SIT wati, 


Oftttaateı, n eine 


4. vo 


.00 
5 


177 Belt 


* 
28 
SSS 


75 


Fe 
Orte 


1 


estcholoiD 


x 


arg 


! 
| 
pP 


u 
7 
ne 


| 
Szt 


T | 
oo 
E> 
10 


Friſches —* 


(Kotirungen bon at. 


Taldivins, 
Ben Davis, 


None Beauties 


Line Zaps, 
Ionatbans, 


Golden 


Ainas, das 
wre nings 
das 


Cape Cod, 
Jerſey, das 


das 


Flo ride, 


Hidorpnüffe, 
Schwarze 
Becannuffe, 


Artiiofen 
DV,, 

ı Bloitianat, 
I Blumentob! 
| dv, Kalıl 
Boree, das 
Champignor 
DO,, 


großes 


Wüännefota, 


das Faß * 
das 
%r. 1, das - 
nenn 


Nr, 1, 


das 


Aviel. 


Biron & Co, 
Coutb Water * ) 


ı sah. .. 
Faß 


.52.75 


das Fab. .. ....... 30V 


das 
Swe 
Golden, 


et, das 
das 
ah 


Minigei 


Faß. 


Fah. 


Fab. 


das 


en o...e. 


Krondbeeren. 


das 
Fat 


2 


— 


3 Quart. 


— 


Rahıanien, da3 Biund..... 


‚ tas 


wallnũſſe. 


das 


r*an, 


reibhaus, 


albe 
Kite 


faitt., 
ornien, 


D 


und. ur... 


das Pfund 


iO 
01 


AT 


8.00 
-10,0U 


—0,50 


—0.10 
—1.00 
—(0,02 
—).08 


He mar: 


Hr, 
Aiſte.... O. 
seirke.. 1 


> 


18, 1 


Rid. 
daos 


Karton.. 
Prund.. 


Andere Sorten, das Pfund 
Eterpfianzen, Florida, Stilte.... 2.2 
Das Faß.. 3. 


Erbien, 
Endivienial 
do, Kom 
Grüntobt, 
do, neue 
| Surfen, Xo 
DV,, 
Hubbard 


„e 
al, 


Treibbaus 
—A 


aine, 
r 
uiſiana. 


Icpbone”, 
Louiſiana, 
v0, 
alter, Dus 
Nlabama, 


das 


2. “ 
Faß. 
van 

Grate. 
Dußcnd, 
Tugend... 
sun 


| starrotten, neue, Youifiana, Zab 2.2 


2 Loui 


twulauch, 


dv,, diane 


Koptial 
| DV, 


| x 


Te 
Teras 
—RE Lo 
do,, Texas 
do., Wlori 
Kürbiſſe, d 
Majoran, 
Mecrrettig, 
do, 
do., 
Mohrrüben, 
do. 
DV,, 
do.. 


New 


Beterſilie, 
Do, 


bie Niger, 
biefiger, 


gewaſchen, 
Kanner, 


Dfra, Florida, 
| Onfterplant, 


ſiang, 
der 
niſcher, 
Louiiang, 
s, Hampe 
nang, 
Ueine 
id a, 
a5 Duxe 
St. Louis 
12 > 


HANDEL. ser... 
a sau N 
BR 


vamper. 


—— 0.72 


gelbe, 


Hamper. 


— 


12 Bündel. 


d das 


x Stange n. 


in Casen.. 


Orleans, 
das 


das 


| Beterfiltenmurzel, 


Pfeffer, 
Do 
Pfefferminz 
Radieschen, 
do. Illin 
NRoſentohl, 


d 
— 


Notfohl, 
Rüben, 
do., 


slortda, 
Ruba, 


wis, 


NAutabagas, 


€, 


13 "ab. 
unſiang, 


großes * 


das 
55 


Kubel. 


das Faß: es 
Fa. 


Grate 

3 Dukend 
Youifiana, arobes 
Bermuda, sine. 

Di ie Mile, 


der Korb 

Youiliana, ı 
Treibbaus, 
‚Dltitaaten, 
do , faliforn., 


N 
Duart.... 
.10, 


Fab.. 
Nund.. 


Rettige, ihwarze, die * 


do., 
Salbei, 


do,, 
12 


Schneidbohnen, 


do, Lou 
Sellerie, fa 


do., Kalamazov, 
Selieriekohl, 


der 
Bündel 


iſjang, 
liforn., 


Challotd, Louifiana, 
Epargel, Treibhaus, Did. Biindel 


Spinat, St. 
du., 
do.. 

Suühlariofre 
dDo., 

Sauafb, 
d0,, DO. 
Tomaten, 
dDo,, 


Nydermutlrar 
Swicbeln, 
Do,, 
dJ,, 
D0,, 
bo,, 


weil; 
| 
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Art werden billig ınd fahberitändig ausgeführt, 


Auf Sparlaſſen⸗Einlagen ahlt dieſe Baut 


Joſeph M. Tomaſchek, 
5105-5107 S. Ashland Ave. | Seifions. 


Difen bon 8:30 Morgens bis 
Montags, 


außerdem 


300. 


| South - West 
'Merchants State Bank 


Anslandiiches Wedel 
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51. Strafe. 


Donnerstags 


taas bon 7-.bis 9 Abends 
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Dept. 


Manager. 


Abends; 
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| Diamond 
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| Rublic 


| Beopies 


| Unton Gari ad 0 175 75 1 
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I murde geitern Abend, weil er anacblich 
713 Yec: | 


r.\Gaffe herumaelungert hatte, von bem 
Poliziſten 
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rimmolbb, | 
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er, 31.60. (Bet Abnadıne von 5 und 10 Gal- 
onen, * —* © Gallone niedriger.) 
180 Satrapiger denaturirter Altobol in 
Sülfern, die Gallone, ....... 0.5 
Od-gradiner Holzallobotl, in Süllern, ‚&all. 0.59 


#8 ReineRriensnanricten 


Fürft von Bülow. 

Amjterdam, 5. Febr, Fürſt von 

Bülow hat der preußifchen Herren- 

bausfigung in Berlin beigemohnt und 

(8 u. 10 Gall, Kamen Te bie Batlone böber.) \ift jet nach Luzern zurüdgefehrt; fein 

Aktienbörie. ‚längeres Verweilen in der Schiveiz er: 

Nachftehend die geftrigen Verkäufe | tlärt fih aus der Krankheit feiner | 
an der hiefigen Altienbörfe: | Gattin. 


| 
ttien. * Für das rumäniſche Heer. 
Verlaufe. Hoch Schluß⸗ 


preife. | Amijterdam, 5. Trebr. Rumänien | 
hat von feiner Kammer eine Nachper: 
Booth Fifberies, bev. 15 13 wiigung von $8,000,000 für Militär 
€, €. & ©. Ab8.....250 _3% | äinede verlangt. 
Ebic. Aus, Ceries 3 65 Schwerpunkt verlent. | 
are — — Freiburg, Schweiz, 5. Febr. Der 
re „Liberte“ zufolge wird das Militärz | 
Bid 22... 55 x |fommando ber Schweiz wegen Man- 
zes. WM... 22 * geld an Räumlichkeiten von Bern nad) | 
beborzugt — Luzern verlegt werden. 
Safer Datz Ein Schnellfahrer. 
zents- Naeh "30 1% „ 180 New Hort, 5. Februar. Slot 
——— tenamt hat für den Küſtenwachtdienſt 
Unten ( ein Motorboot von 800 Pferdekräften 
|beitellt, das 40 Meilen die Stunde | 
Izurüdlegen kann und bejtüct werden | 
ſoll. 
Der Poſtraub. | 

London, 5. Februar. Die PBoit des | 
holländifhen Dampfers „Medan“, | — 
welcher am 2. Februar in Rotterdam | 
aus New Mork eintraf, wurde in Eng: 
(and zurücbehalten. 

Poſt nad Weitindien aus 
auf den am 28, I, Mts. von 
dam abgefahrenen Dampfer 
Frederik Hendrik“ iſt in Englan 
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Ihlagnahmt worden. 
525 S Shieh Sir. | Liverpool, 5. Februar, Der Dam- 
Steunf, Karoline, 13 3.; 616 ©, Dat_ Mi. &ive. | pf fer „Stodholm” ift freigegeben wor= 
a an 2108 ori Me, [den und wird Montag in Gothenburg 
— — — eintreffen. 

In begreiflicher Aufregung. Spaniſche Fiſcher im Bunde. 
— —* — New York, 5. Februar. Dr. Ponez 
Hätte beinahe dem Sergeanten Zeller da# | dom franzöftichen Dampfer „Ehicago“, 
Lebenslicht ausachlaien. |der heute hier aus Bordeaur eintraf, 
Dies Detettivefergeanten Seller und | behauptet, daß im Gironde, unterhalb! x 
Nofephfon von der Wache an ber | Borbeaur, bon den Deutfchen ange: 
ı Sheffield Ave. näherten fich heute früh | worbene jpantiche Fiſcher viele Treib⸗ 
gegen ein Uhr gemütlich plaudernd minen gelegt hätten, auch vor anderen 
dem Laden des Schuhwaarenhändlers franzöſiſchen Häfen. Die Angſt auf 
Iſidor Barnett, Nr. 3019 — dem Dampfer vor deutſchen Tauchboo⸗ 
| Ye. als die Tür aufgeftoßen wurde, |ten während der erften Tage war groß, 
| ber Inhaber halbnadt auf die Straße | denn Funtendepefchen hatten gewarnt. | 
jtürzte, zwei Schüffe abgab und beis | Henri Vejfobes von Montreal, wel⸗ 
nahe dem Sergeanten Yeller das Les cher im franzöfifchen Heere kämpft, 
benslicht ausblies. Eiren Yugenblid\rü pm! ſich 25 Deutide er- 
darauf war Barnett von vier fräftigen ' würgt zuhbaben. Bellodes will 
| Fäuften gepackt und entwaffnet. Als ſeine verwaiſten Kinder nach Frank— 
Zeller, dem eine der Kugeln dicht am reich holen. 

Kopfe vorbeigeſauſt war, ihn ins Ge-⸗ Japaniſche Schlaglichter. 
bet nahm, erklärte der woodere, por); Tokio, 4. Jan. Ein großer Teil der 
Aufreaung an ollen Glievern bebende 
ı Handels mann, dab ein verbächtiaes 
| Geräufgh ihn aus dem Schlafe ge⸗ 
| ichredt habe. Als er aus feiner Woh- | 
ınung den Laden betrat, habe er fich | 
(einem Einbrecher gegenüber gelehen, 
der ihm einen Revolver auf die Bruft 
Igefeßt und ihm befohlen habe, den 
Geldichrant zu öffnen. Nachdem er 
dem Räuber hoch und teuer verfichert 
hätte, daß er den Geldſchrank nicht 
öffnen fönne, da dag Schloß nicht in 
Ordnung fei, habe jich der Banbit da= | fchlechte Soldaten, und mit 
Imit beanügt, die Tafchen feines. einzi= | Leuten bürfe Xapan nicht gemeinfame | 
gen Befleidungsftüdes, der Hofe, zu|Sahe mahen. Die Entividel una der! 
‚durchjuchen und ihm feine Baarfchaft | | japanifhen Macht und die Stärfe der | 
|im Betrage von $42 abzunehmen. ©o= Flotte mache England Angſt, ſo er— 
bald der Verbrecher hinausgeeilt war, at ein anderer japanifcher Profeſ⸗ 
habe er, Barnett, ſeinen Revolver ge- ſor. Einer Vergrößerung jopaniſchen 
holt, ſei auf die Straße gelaufen, habe, Gebiets würde ſich England wider— 
‚um die Polizei herbeizulocken, die fehen, da eine ſolche feine Beſihungen 
Schüſſe abgegeben und leider beinahe | im Drient und befonders Auitralien 
| Unheil angerichtet. 'gefährde. Aus dem jebt bejtehenben | 
| Die Deteftives-itellten feft, daß der | Bündniß ziehe nur Engionh Vorteil, 
‚ Einbrecher einzyeniter eingedrüct hatte. | Der Profeffor alaubt fett an ei jen 
Alle Nach —* nach dem Bur-— AIdgiligen Sieg der Ententemächte, 
ſchen ſind aber bisher fruchtlos ver— er fürchtet aber, daß die japanifche Bo: | 
laufen. litit in China von England gefährdet 
| 'fei. Japan muß fich einen Martt in 
ı&hina und in Indien eröffnen. Einige 


x 


das engliſch-japaniſche Bündniß in 


Bündniß könne nicht lange beſtehen, 
da es Japan ſchade, denn die un 
nalen ‘deale Japans feien von denen 
Englands zu verfchieden. England fei |! 
zu jelbftfüchtig und zu fehr auf feinen 
eigenen Vorteil bedacht. Xapan kampfe 


>. — 


Dachte nn ve rdachtis. 


Michael Meyer onnte erit nadı längerer 
Hatz eingefangen werden. 

Der Wandelbildermaſchiniſt Michael 

Meyer, auch Baſtendorf genannt, 

wohnhaft Nr. 313 Wisconſin Straße, 


engliſchen Herrſchaft erhoffen. Das 
liege aber nicht im Intereſſe Japans, 
denn dieſes könne erſt in einigen Jah— 
ren daran denken, Indien unter ſein 
Protektorat zu nehmen. Welchen Wert 
das engufche Bündniß für Japan 


habe, gehe ſck on daraus hervor, daß 
der hinter dem Argyle Theater an 


England die Japaner mit den Farbi— 
I > 9 9 N 
Broadway und Urayle Ane. gelegenen | gen in einen Iopf werfe und ihnen 


nicht erlaube, fich in enalifchen Koio= | 
nien anzufiebeln. 


tundenlang in verbächtiger Weife in 


1 
us 


Michael Maloyn  verfolat 
| und, nadjbem der Scherge ihm zwei, Sapan Tolle Deutichland nadiahmen.. 
Schüſſe nachgeſandt, auch eingefangen Hfne aroße militäriiche Macht fünne 
‚und in ber Wache zu Summerbale ein= g8 nichts unte rnehmen, darum folle 08 
ıgelodht. Die Hab verurfachte hochara= (feine Söhne erziehen, wie Deutfchland 
| diae Aufregung unter den Leuten, die! eg mit ben einigen mache, 

gerade aus dem Iheater gejtrömt Fa= | Mircficht auf die nötigen Ausgaben 
men. In der Galje, wo Maloy ihn fich deutfche Kultur aneianen. 
'aufgejtöbert, fand man fpäter einen Die ivtederholten A auf 
geladenen Revolver. Der Häftling be-| Re Mi gene ae 2 
Jewel, ex — nag der Vorſtel⸗ Anerkennung. der deutſchen Baffen- 
‚lung beim Gejchäfisleiter des Thea: | violge haben in London einen fehr 


ters um Wnjtellung beiverben molien. kusmansmsinnie -Hiahenit : -Ietmarasrı 
| Bolizeihauptmann Cudmore hält «3 2. 3“ ESCHE - ERODTEBEN- 


aber nicht für ausgeichlojjen, daß a ’ 
| Meyer irgend etivas Schlimmes gegen | ,,„ ombers unangenehm iurde em 
die Theaterleitung oder deren Waͤn— za daß den Gegnern De 
delbildermaſchiniften imSchilde führte. a. ® Ungland 2m Co 
Die Umterfuchung ift noch nicht abae- große Anzahl Brofeljoren — andere 
ſchloſſen. hochgeſtellte Perſönlichkeiten befindet 
Die Unabhängigkeit der Filipinos. 
Waſhington, 5. Febr. Der Senat 
hat geſtern Abend mit 52 gegen 24 
Stimmen der Vorlage zur Aufgabe 
der Philippinen zugeſtimmt; die Vor— 
lage gelangte heute an das Haus, wel— 
ches ſie zweifelsohne ebenſo ſchnell an— 
den iit, heute Mbend ftreifen. Die an- nehmen wird, auf dringenden Rat des 
dere VBrübderfejaft wird Erfaßleute | Präfidenten. Alle Demotraten und | 
steilen. ſechs Fortſchr ittler ſtimmten im Senat 
New York, 5. Febr. Die Steintoh-!bafür. Laut ı 
lengrüber —— 
um Lohnerhoöhung mit einem Hinweis unabhängig erklärt, vorher aber ſchon 
auf die glänzenden Reingewinne der die Selbftverwaltung der Filipinos | 
Grubenbefiger; vieje haben die orde= |eriveitert werben. Die Inſelgeſetz⸗ 


rung rundweg abgeſchlagen. 
| 


Die „Eaſtland⸗“⸗Kataſtrophe. 
Grand Rapids, Mich., 5. Febr. Daß 
vier der ſechs Angetlagten im „Eaſt- 
land“-Fall von Richter Seſſions von 
aller Verantwortlichteit für die Kata⸗ 
ſtrophe auf dem Chicagofluß im letz— 
ten Juli entlaſtet werden würden, da— 
runter Obermaſchiniſt Erickſon von 
‚dem Dampfer, Ihließt man qus 
Aeußerungen des Prozeßrichters 


— — — — — 


Leſel die, Sonntagpoſte: 


42 


——— —— 2 — 
Weichenſtellerſtreit. 

Louis, Fehr. Die Weichen- X 
weil | > 
ihr Gemwertfchaftsverband nicht als von | 
der Brüderfchaft der Zugbeamten ge- 
jonderte Verbindung anerkannt mor- 


J 


4 
i. 


| Ausländer eingeführt, 

Die ruſſiſche Geldnot. 
London, 5. Febr. Der 
zufolge will 
in Tokio eine Anleihe von 25 Millio— 
nen 


„Times“ 


Archangel bleibt geſchlofſen. 
Waſhington, 5. Febr. Laut Be— 
richten an das Handelsamt ſind alle 
Verſuche, den ruſſiſchen Hafen Ar⸗ 
changel im Winter eisfrei zu erhalten, 
geſcheitert; ſelbſt die größten ameri- 

taniſchen Eisbrecher verſagten. 


japniſchen Preſſe greift in letzterer Zeit 


bitteren Worten an. Der Führer der 
Bewequng ift der Univerfitätsprofei= 
for Tonayn Tatebe. Er erflärt, das 


für Gerechtigkeit. Die Engländer feien | 
ſolchen 


Inder mögen eine Befreiung bon der‘ 


und ohne 


"ID, 


ver Borlage Sollen bin: 
ihre Forderung nen bier Jahren die Philippinen für! 


gebung hat eine Kopfſteuer für alle 


die ruſſiſche Regierung | 


| Dollars als Zahlung für die Lie: | 
ferungen von Kriegsmaterial machen. | 


Moeller 
Brothers 


MILWAUKEE und PAULINA STR. 


Doppelte ‚Star 


Slamys 
Montag bis Mittag! 


Alle für amjtag«Der- 
kauf angejeigten Waaren | 
werden auch Montag per: 
fauft, jolanae Partien 
vorhalten 


— 


den 


Chineſiſche Rebellen umzingelt. 

Shanghai, 5. Febr. Das Rebellen— 
heer in Südweſt-China iſt in der 
Stadt Suifu eingeſperrt, nachdem es 
unter Verluſt von 500 Toten und 2 
Geſchütßen geſchlagen worden war. 
Die Stadt wird beſchoſſen, und ein 
Sturmangriff ſoll folgen. 

Neutrale Kläffer. 

Im Haag, über London, 5. Febr.— 

Unter giftigen Ausfällen des deutſch— 


feindlichen Teils wurde von der hol— 


ländiſchen Preſſe Erſatz von Deutſch— 


land für die Zerſtörung des holländi— 


ſchen Tankdampfers Artemis durch 
ein Tauchboot in der Nordſee gefor— 


syt 


dert, 
Morgenthan lobt. 

Berlin, Febr. Funkendepeſche.— 
Der amerikaniſche Botſchafter Mor— 
genthau, welcher auf der Reiſe nach 
Waſhington aus Konſtantinopel hier 
eintraf, rühmte den Orientbahnbetrieb 
als tiadellos; die Zuſtände in der tür— 
kiſchen Hauptſtadt ſeien faſt normal, 
auch ſei kein Mangel an Lebensmitteln. 
Berlin habe ſich ſeit ſeinem letzten 
Hierſein vor acht Jahren ungemein 
gehoben. 

Eiſernes Kleingeld in 


on 
De 


Doppelmonarwie, 
London, 5.Febr. Defterreih-Ungarn 
will, laut Funtendepefche, eifernes 
Kleingeld einführen, nach deuifchen 
Muſter. 
— —ñ—— — 
Deutſche ſind ſtolz auf unſere er— 
huge Sitten und Gebräude. Wollen 
r jie anf uniere Kinder überachen Iai- 
a fo müfjen wir dafür forgen, d.° Die- 
fen die Deutiche Spradie aelänfig wird. 
Alle Bolksſchulen, in denen ſich fünfzig 
oder mehr Schüler zum deutſchen Unter— 
richt melden, müſſen dieſen einführen. 


— —·— — — 


2ihtbilder-Borträge, 


ran Matthen aus Tavenport wird über 
| Sftpr. Ben, Bolen nıd Belgien fprechen. 


Eine Anzahl deutfcher Herren und 
Damen trigst Vorkehrungen zu Bor 
trägen mit Lichtbildern, weldde rau 
Hilda M. Matthey aus Dapenport, 
Jowa, über die Zuſtände in Oſtpreu⸗ 
hen, Polen und Belgien hier in Ehi- 
— go halten wird. Die Bilder find an 

Drt und Stelle aufgenommen ivorbden. 

Frau Matthey hat diefe Vorträge 
bereits in einer Neihe von Städten, 

ie Dadenport, Moline, Dubuque und 
Dmaba, gehalten, die dortigen Zei 
tungen haben fit; ehr günftig und 
enpfehlend Darüber geäußert. 

Frau Mattbey ift in Dapvenport ge 
boren, ihr Vater war ein alter Acht- 
unbvierziger aus SchleswigsHolitein, 
ihr Bruder ift Bürgermeifter von Da: 
|benport, und ihr Gatte it Dr. Hentn 
Matthey, . ner der tüchtigjten YHerzte 
dort. Er ging glei nach Ausbrud 
des europäiſchen Krieges nach Deutſch 
land, um ſeinem alten Vaterlande 
ſeine Dienſte unentgeltlich zur Verfü— 
gung zu ſtellen, und jetzt noch in 
München. Die Reinerträge dieſer 
Vorleſungen ſind noch ſtet? von Frau 
Matthey entweder dem Roten Kreuz 
oder dem Goldatendlindenheim in 
ı München übermwielen worden. 

Für Abhaltung diefer Vorträge in- 

tereffiren fi; namentlih Die Herren’ 
E. 3.5 Kruetgen, 9. M. Huttmann, 
Ad. George, John Hetzel, Fred Klein, 
Ferd. Walther, Auguſt Lueders, Ber— 
nard Horwich, Chas. Schaffner, F. 
von Wyſow und Andere, ſowie die 
Damen von der „Geſellſchaft Erho 
lung“, Präſibentin Frau Ida Schra 
der und Sekretärin Frau M. Meis— 
mann; ferner Damen M. Ball— 
mann, Minna Hetzel, M. Teich, 
Wyſow, Schaedler, Hellmann, Th. 
Schultze, Loos-Tucker, Knauer und 
Andere. 

Der erite Borirag firdet am.22. 
ı Februar im Germania Klubhaus ftatt, 
| der zweite "m 24. Tebruar in der 
| Nordfeite Turnhalle. Die närhlte 
| Situng genannten Damen und 


Wir 


54 
im 


Die 


der 

| Herren wird am kommenden Mittwoch 

IN a,,mittag um 4:30 Uhr im Hotel 
Kaiferhof, Parlor K, abgehalten. 


Aus Kriegsmaterial-Induſtrieen 
aus freiem Antriebe ansgetretene 
deutſche Reichsangehörige und An— 
gehörige der k. um. k. öſterreichiſch⸗ 
ungariihen Mounarhie haben in 
der Heimmerfftätte, Naume 76-78, 
154 M. Handolph Str., Chicago, 
unter Fürforge von Dr. M. Niven, 
eine Heine Armee von Savalleri- 
sten und Anfanteriiten aus Blei 
hergeitellt and in veridjiedene 

Iruppengattungen fermirt. Gine 
Serittene Batronille, ans 8 Mann 

nud eine aus 4 Fuhloldaten beite- 
sende EScleichvatronille Foitet 50 
Sents, 





— — 8 
f unſerer Flotte in ber Dftiee. 
— — Gerdinand Srautsff. 
TII, 


* Adıt Glas. Mitternacht. Barome— 

der. 741. Der Wind wuchs noch immer. 

Act Glas. Das bedentet die alte 
> Beitberehhnung. de Scemanns. Der 
ganze Tag teilt jih in jehs Wachen 
su je bier Stunden, von 12 bis 4, 
bon 4 bis 8, von S bis 12 Uhr. Die 
Bezeihnung rührt daher, dak von 
Gebraudy der Uhren der Seemann die 
Seit nah einem Stundenglas mit 
tinnendem Sande mai, das alle 
halbe Stunde umgedreht wurde: da- 
ber vier Stunden glei; acht Glas. 

„Wollen Sie gar nicht hinunter: 
gehen?“ fragte mid der erite Df- 
fizier. 

Sc ftraubte mid; etwas, da ich mir 
eigentlich vorgenommen hatte „ die 
ganze Nacht auf der Brüde zu blei- 
ben. Außerdem jtörte mich der Ge- 
danfe, wie id; denn eigentlih hin- 
unterfommen Sollte. Sm Gegenfaß zu 
Paffagierdampfern, auf denen überall 


Treppen nod; unten führen und unter | yadefr herumteritreuend. Dan riß 


der Rommandant | 
I 


2 


Det Iange Gänge den Verfehr nad 
vorn und acıter vermitteln, hat das 
Krieasihiff nur wenige folder Nie- 
dergänge, aus dem einfachen Grunde, 
weil alle Schotten, d. b. die Quer— 
und Längswände der wafierdichten 
Abteilungen, mährend der Fahrt 
dichtgehalten merden müjien . Co 
- mu man, will man vom Borjcdirf 
ins Achterichiff, über Ded. 

Und auf Det war es ſehr naß. 
Wir bekamen die ſchwere See von 
der Seite und infolgedeſſen ſchlingerte 
und rollte das Schiff gewaltig hin 
und her, nahm bald an Backbord, 
bald an Steuerbord mächtige Waſ— 
ſermaſſen über, daß die Geſchütze oft 
ſekundenlang unter dem Schwall 
verſchwanden und die Speigatten, 
aus denen das übergekommene Waſ— 
ſer abläuft, es in dicken Waſſerſtrah— 
len von ſich gaben. 

Nachdem mir 
verſprochen, daß er mich wecken laſ— 
ſen würde, wenn es etwas gäbe — 
„aber Sie werden v5 Idyon ſo merken, 
denn über Ahrer Kammer fteht ein 
Gefhhüs, das Enallt ordentlich“ — be- 
ſchloß ich doch, eine Freiwache einzu⸗ 
legen und in meine Kammer zu gehen. 

So naß hatte ich mir das Schiff 
kaum vorgeſtellt, als mich der Burſche 
des 1. Offiziers hinter den Geſchützen 
entlang nach achter geleitete. 

Von hier unten nahm ſich die See 
noch erhabener aus. Ich blieb einen 
Augenblick ſtehen. Denn eben rauſchte 
eine dunkle, im Mondſchein glitzernde 
Woge heran. Jetzt brach der Kanun 
ab. Da legte ſich das Schiff über, die 
beiden Geſchütze links und rechts von 
mir duckten ſich unter den Waſſer— 
ſturz und ſchüttelten ihn dann wie— 
der ärgerlich ab, daß er klatſchend an 
der Wand der Funkenbude hoch fuhr, 
und ich ſtand in einer ſchräg auf mich 
zulaufenden Waſſerfläche, die mir bis 
an die Hüften ging. Glücklicherweiſe 
erwiſchte ich in dieſem Moment ir⸗ 
gendeinen eiſernen Handgriff, den ich 
krampfhaf feſthielt, bis ſich die über⸗ 
gekommene See verſtrudelte. 

Eine eiſerne Tür öffnete ſich vor 
uns; wir waren im Mannſchafts⸗ 
raum auf Achterdeck. Aber wo waren 
die Hängematten, die am Abend vor— 
her wie Fledermäuſe von der Decke 
gehangen hatten? Die Mannſchaften 
lagen jetzt in ihren Kleidern auf 
ihren Hängematten am Boden und 
ſchliefen. Warum? 

Draußen 
bei plötzlichem Alarm 


| 


zu lange dauern, bi$ die Leute aus 
den Sängematten heraus find. 3 
handelt ji) dann um Sekunden. So | 
önnen fie fofort auffpringen und| 
ftehen da. Das Turmme ift nur, day 
e3 bei jo naljem Wetter aud) troß 
der hohen Süll® — der Schwellen, | 
die das Hereinfluten von Waſſer ver⸗ 
hindern fjollen — dodh nicht ganz 
troden abgeht. Und es War mir 
menſchlich durchaus verſtändlich, als 
nah einer ſolchen naſſen Freiwache 
ein Matroſe einmal ſeine Gefühle in 
den Satz zuſammenfaßte: In meinem 
Leben werde ich nicht wieder Soldat. 
Doch das ſind vorübergehende Em— 
pfindungen. 

Unter den Hängematten hatte 


8 


| 
| 


tiges Ueberholen. 
es fertig gebradit, 
beiden Molenföpfe hinüber und hin- 
au8 gegen die Tür des - eifernen 
Schranfes zu werfen.. Da die Entfer- 
nung in der Luftlinie Taum einen 
Meter betrug, jo Itand die Klangiwir- 
fung glüdlicherweife in feinem Ver— 
baltniß zu der Schmerzempfindung. 

Draußen ertönten jett die Voot3- 
mannspfeifen. Es war Wachwechſel. 

Acht Glas, vier Uhr Morgens. Ich 
itand wieder auf der Kommando- 
brücke. Es war nod) dasjelhe Schau— 
fpiel. Unabläfiig raufäten die Mo- 
gen heran, jtürzten THlatjchend und 
dampfend in die Batterie und warfen 
fi) zornig auf die Bad, graue Waj- 
ſerwolken gegen die Scheiben peit- 
chend. Das Barometer fiel immer 
nod), e3 jtand jekt auf 735 — das 
waren jeit geitern morgen 35 Milli- 
meter. 

Stunde um Stunde verging. Wie 
Fetzen aus ſchmutziger Sackleinwand 
hingen die Wolken herunter, bald uns 
mit einem regennaſſen Zipfel ſtrei— 
fend, dann ein paar Hände voll Eis— 


ein Wolkenſtreifen im Oſten ab, und 
durch den Riß ſah man plötzlich in 
roſenrote Weiten. Und weiter unten 
brannte ein grellroter Fleck ein Loch 
in die Sackleinwand. 

Es war der Morgen, der kam, und 


acht, mich über die 


nd Jahren dort unten am Fuße 
Afropolis erflungen war 

Bieles Gemwaltige Iebt, 

doch ift nichts gewaltiger 

als. der Menid. 
Und wieder fummte es, und e8 wollte 
ber Verö werben, den ber Alte von 
Meimar diefem Hohenliede dann Bin- 
zugefügt. 

Da Sfagte aber der 1. Dffizier: 
„sa, früher war das alles anders. 
Als wir 1901 mit dem „Kormoran“ 
bei den Sarolinen lagen, erfuhren 
ir von Setteler® Ermordung, dem 
Borerfrieg und dem Zug nad Pe- 
fing erit ettva, al3 unsere „Branden- 
bura“-Schiife längit vor Tafu lagen.“ 

Da jtand ich mit beiden Beinen 
wieder auf der Kommandobrüde 
und jagte ganz zerjtreut: „Sa, das 
mag wohl jein. Uebrigens find Sie 
mir noch die Geihihhte von dem 
fchnurrigen Einfiedler auf den Karo: 
Iinen ſchuldig.“ 

„Bon Serrt Schnur?“ 
„sa, die fommt fpäter.“ 
Seltene Genitfie. 

E3 mochte kurz vor zwölf Uhr fein, 
al3 ein Dann mit einen Teller 
Suppe auf der Brüde erjichien 
ihn dem Kommandanten anbot. 
follte die Mittagsmahrfzeit der Mann: 
ſchaft koſten. Er koſtete, ſchmunzelte, 
und aß weiter, mit der ganzen ſee— 


ſagte er. 


| 


| 


Koniervenbüchfe penbüchf eh Aüngu un tot. 

Da hatten wir wenigſtens friſches 

Fleiſch..“ 
Wolle. 


Das. Univerfalmittel gegen Kälte 
und Näfle an Bord iit die Wolle. Als 
Laie möchte man faft denten, daß pelz- 


| gefütterte Lederweiten wärmer bal«- 


I 


\ 
{ 


und | no D e v0 ) ge 
Er |Torgt. Rein Stiefel widerjteht auf die 


ten. Wollene Stridweiten jind ihnen 
aber auf jeden Fall über. Wolle hält 
wärmer und iit durdläffiger. Des» 
halb ift Wolle an Bord die Lofung. 
Schöner wird der Menjch nicht, wenn | 
er fo viel Wolle unterfnöpft, aber | 
runder. Und dankbar babe id in! 
mander falten Sturmesnadt des | 
Wollapoitels Prof. Nager gedadht, | 
der in dem berühmten Wollgedicht 
die Seinen ermahnt: 


Wähle wollne Webewaaren 
Wollnes Wams u. wollne Wäſche. 
Wolle wirkt wahrhaftig Wunder: 
Weder Wüſtling, weder Weichling 
Wird wer wollumwoben wallet. 
Wäſſrig, widerliche Witterung 
Weicht wie Wolken Winden weiche 
Widerſtandslos Wollenkleidern 
u. ſ. w. 


n 


Für die Mannſchaft iſt außerdem 
ch in anderer Weiſe vorzüglich ge: | 
Dauer dem Kälteeinfluß, wenn man 
vier Stunden lang auf den ſtählernen 
Fußbodenplatten ſtehen muß. 


— 
Ves⸗ 


mit ihm der Burſche des Kommanmänniſchen Erfahrung ſeiner Dienſt- halb werden für alle Mannſchaften 


danten. 
„Der Herr Kapitän laſſen ſagen, 
daß der Kaffee unten ſteht.“ 


‘as fich hören Tief. 

Stimmen aus der Luft. 

Sn jedem Konderjationslertfon 
fann man alles Wifjenswerte über 
die Aunfentelegraphie nachſchlagen. 


König Peter von Ze 


zeit auf der Marine dabei die Schifts- 
bewegungen parirend. 


Und ich ſah ihm zu mit großen die Wade hinaufreichen. Der Fu 
Das war doch endlich ein Wort, Augen. Denn ſo etwas hatte ich ſeit hält dadurch 


einem halben Jahr nicht mehr geſehen, 
daß jemand einen Teller Bohnen— 
ſuppe aß. Richtige Bohnenſuppe mit 
| Schweinefleiic. 

„Wollen Sie aud) einen Teller?“ 


I 


| 


| 


| 


der Wade mächtige Filzitiefel mit) 
Holzſohlen bereitgebalten, die bis an 
ß er⸗ 
zwar die Grazie und 
Eleganz eines Elefantenfußes; aber 
ſie ſind warm wie ein Backofen und 
werden von einer Wache der anderen 
übergeben. 

„Die Krähe kann 


| 
berunterfon- 


| tortpflanzen. 


im: Norden von Nordamerifa Tiegt. 
Eigentlih hätte man fi) dad von 
bornherein denken fönnen, dab diefer 
magnetifche Nordpol irgendwo auf 
englifhem Gebiet liegen würde. 
Dafür haben die Engländer immer 
gejorgt. 

Bon all diefen Kiimmernifien hat 
uns der Kreifelflompai; befreit. Er 
richtet jich verjtändigerweije nicht nach 
dem englifchen Nordpol, jondern jtellt 
fih einfach parallel zur Erdadhjfe ein, 
vorausgejegt allerdings, dab er oft 
genug berumgedreht wird. Das iit| 
aber nicht fo einfach, 
B 


Beziehung iſt der Kreiſelkompaß ſehr 
anſpruchsvoll. 32,000 mal muß er in 
der Minute herumgedreht werden, um 
ſeine Schuldigkeit zu tun. Das kann 
natürlich nur durch elektriſchen An-| 
trieb gejchehen. | 
Aber nun hat der Kreijellompaht 
nod) einen anderen Vorzug. Während | 
jeder magnetiiche Kompafz feine eigene 
Nadel mit eigenen Fehlern und In- 
tugenden hat, Fanın fich der Kreijel-| 
kompaß durch Tetlung beliebig oft| 
Kur der Mutterfoms | 
vaß, der in der Berehlszentrale jteht, 
braucht mit dieler unheimlichen Ge- 
ſchwindigkeit herumgedreht zu wer— 
den. Seine Töchter, die überall — 
auf der Brücke, im Kommandoturm, 
im Ruderraum — paſſend unterge— 
bracht ſind, machen ohne weiteres 
mit, da ſie mit der Mutter durch ein 
elektriſches Kabel verbunden ſind. 
Dieſe Erlöſung vom Magnetkom— 


paß hat nun noch eine andere Ver— 


einfachung der Schiffahrt mit ſich 


gebracht: 

Die Kompaßroſe des Magnet- 
kompaſſes war in 32 Striche einge— 
teilt. dieſe umſtändliche Einteilung 


rbien auf der Flucht. 


N ———————w 


Praftiih bleibt fie dody eins der 


größten Wunder und verleiht dem | 


Menjchen ein Gefühl 
iher Allgegentwart. 
Wie taub und blind find wir doch 
früher durch Leben geftolpert. Frii- 
ber, wenn ein Schiff aus dem Hafen 
fort war, dann war und blieb e8 un- 
erreihbar, biS e$ einen anderen 
Safen anlief. Tanın konnte man da- 
hin telegraphiren. ?sraglich blieb es 


fait überirdi- 


muB es fo fein. DenniInur, ob das Schiff in dem richtigen | \ 
und er|Safen war und das Telegramm rich. [ug gejorgt werden. 
kommt immer plötzlich — würde es itig an Bord Fam. Heute hat ein Flot⸗ 


tenchef, wenn er an Land bleibt, ſeine 
Schiffe alleſammt an unmſichtbaren 
Fäden. Er kann, wenn eins ſeiner 
Schiffe auf den Feind ſtößt, über das 
Ergebniß jedes Schuſſes unterrichtet 
werden, und erfährt auch alles, was 
an Bord vorgeht. 

Mitten auf der Oſtſee erhielten wir 
durch die ſchwarze Mappe eine 
Sturmwarnung der Hamburger See— 
warte. Sie kam allerdings etwas 
ſpät, denn wir waren bereits mitten 
im Sturm. Dafür kam gleich eine 
zweite hinterher. 

In Libau iſt ſchönes Wetter, kaum 
bewegte See. Der Kreuzer .. hat we— 
gen des Weſtſturmes in .. ſchwere 


= 


IQ 


J 
fragte der Kommandant wohlwollend. 

Ob ich wollte; ſo etwas gibt es ja 
gar nicht bei uns daheim. 

Dann bekam ich einen Teller und 
darf rühmend anerkennen, daß ich 
ſolche Bohnenſuppe überhaupt noch 
nie gegeſſen habe. Und die Regierung 
hat recht gehabt, als ſie die Bohnen 
und Erbſen ſeinerzeit für Heer und 
Flotte mit Beſchlag belegte. Denn 
für unſere Seeleute, die ſo harten 
Dienſt haben, kann gar nicht gut ge— 


Das Eſſen an Bord iſt wirklich 
rzüglich, nicht nur das Eſſen in der 
ffiziersmeſſe, ſondern ganz beſon— 
ers die Mannſchaftskoſt. Dieſer Tat— 
ſache iſt auch wohl vornehmlich die 
hervorragendſte Leiſtungsfähigkeit der 
Leute und ihre Widerſtandskraft ge— 

gen Kälte und Näſſe zuzuſchreiben. 
Freilich ſind die Köche an Bord 
auch meiſt in Friedenszeiten Küchen— 
herrſcher in großen Speiſewirtſchaf—⸗ 
ten, Hotels uſw. geweſen. Ueberdies 
beſteht zwiſchen den einzelnen Schif— 
fen noch ein heimlicher Wetteifer. So— 
bald die Schiffe nämlich in Libau am 
liegen, erſcheint dort eine 


DO 


|Staden 
1 Sen oe — pr: 
Menageprüfungs-Hommiflion, deren 
Urteil unbeſtechlich iſt. 

Um die Mittagszeit verſammelt 


+ 
! 
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men,“ hörte ich den 1. Offizier jagen. 
Sch folgte feinem Blick nad) oben. 

Ganz oben im Bordermajt befin- 
det fidy ein mit Segeltudh bis fajt zur 
Manneshöhe verfleideter Beobad)- 
tungsitand. Der Aufitieg gebt nicht 
etwa wie beit Segelichiffen durch die 
Wanten, fondern direlt am Mait jenf- 
redjt empor auf Steigeifen, wie fie 
auh an Fabrifichorniteinen hinauf: 
führen. Diefen Ausgqud, bon dem 
aus man den mweiteften Rundblid hat, 
nennt man das Sräbenneit. Der 
Beobadhiter oben hat befonders auf 
U-Boote und Torpedolaufbahnen zu 
achten. 

„Dort oben muß es aber mords— 
mäßig kalt ſein,“ bemerkte ich. 

„Gewiß, dafür iſt aber die Krähe 
auch geheizt.“ 
„Geheizt?” 
„sa, wir haben eine Schlange der | 
ampfheizung binaufgelegt.“ 
Tie Marine jorgt wirklich vorzüg- 
lich für ihre Leute, 

Der Kreifelfompan, 

Der Kreiſelkompaß iſt das ſchnur— 
rigſte Ding an Bord. Auch ſo eine 
Eroberung deutſcher Gedankenarbeit 
und Beharrlichkeit. Nicht Erfindung, 
das wäre zu wenig geſagt, denn hier 
hat ein Mann ſeine ganze Lebens— 
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it beim Kreiſelkompaß einfach durch 
die Grundeinteilung des Kreiſes in 
360 Grade erſetzt worden, von denen 
1134 auf einen alten Kompaßſtrich 
achen. Aljo find 360 oder O0 Grad 
Nord, 180 Süd; 90 Oft und 270 
Meit. Alles weitere fann man ji 
ohne weiteres jelber ausredhnen. 

Auch der Laie fann ohne weiteres 
den Kurs vom Kreiſelkompaß ab— 
leſen. Ueber die Glasſcheibe, unter 
der ſich die Gradſcheibe des Kompaſ— 
ſes befindet, geht direkt in der Längs— 
achſe der Schiffes eine Linie. Die 
Gradzahl, die ſich unterhalb dieſer 
Linie befindet, gibt ohne weiteres 
den Kurs des Schiffes, 45 Grad alſo 
Nordoſt, 135 Südoſt u. ſ. w. 

Und nun hat der Kreiſelkompaß 
noch ein ganz ſchnurriges Mittelſtück. 
Es gibt kleine japaniſche Kinderſpiel— 
zeuge, die aus einem Käſtchen beſte— 
hen, in dem ſich unter einem Glas— 
deckel ein kleiner Käfer oder eine 
Schildkröte befindet, deren Beinchen 
ſo angebracht ſind, daß ſie bei jeder 
kleinſten Erſchütterung erzittern. 

Genau ſo befindet ſich das runde 
Mittelſchild des Kreiſelkompaſſes 
fortwährend in zitternder Bewegung. 
Und dieſes Hin- und Herzucken hat 
etwas jo Menſchliches, als ob irgend— 


Neueftes don der Miote.) 


Eigendienit der „Abendpvit“, 


Neue Frühiahrs-Paletots, 


i Zum Schuße gegen die Einflüfje 
Paletots beitimmt. Drei Nards von : 
mit 1 Yard einfarbiger Seide für Ara 


denn in diejer | find erforderlich für das Modell des Kleinen Fräuleins, 

Lila und grün geitreifte Seide, die in Form von Gürtel, 
ndung kommt, 
Zug entſchiedener Eleganz. Die großen Taſchen für die — 


und Kragen zur Verwe 
Gabardine einen 


ſehr glücklich — einfarbiges Material 


Knöpfen vom eigenen Material angeknüpft. 


legt ſich der Paletot um die Figur. 
Breite und 115 Yards von 27 Zoll 
Modell. 

Erſtes Modell: 
15 Cents. 

3weites Modell: 
maß. Preis 15 Cents. 


Kindermantel N 


ul 


nn ‚ 
Mantel Ver. 


Schnittmuster find unter An 


ington Strafe, Chicngv, II. 
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morgens beim 
ſagten. 

Heute aber kann 
daß nirgends ſo 


Zähneputzen Proſt 
erklärt werden, 
wenig 


was für Getränke Mittag in der Of— 
fiziersmeſſe auf dem Tiſche ſtehen. 
Und das nicht, weil etwa ein finſterer 
Geiſt über die Marine gekommen iſt, 
ſondern weil es keinen Zwang gibt, 
und jeder auf dieſem Gebiet tun und 
laſſen kann, was er will. 

Und ganz beſonders in See bildet 
auch das rein Zweckmäßige das 8 
motiv. Denn der Dienſt erfordert 
den ganzen Mann, und alles Ueber— 
flüſſige und Zweckloſe fällt von ſelber 
ab. Es iſt, beſonders Nachts, manch 
mal bitterkalt und manchmal auch 
recht naß draußen geweſen, aber ein 
Bedürfniß nach Alkohol habe ich für 
mich nie empfunden. Dagegen kann 


mir ein Teller dicker Bohnenſuppe, 


der den inneren Menjchen einmal rich- | 
tig wieder auf die Berne ftellte, nod | 
heute wie ein Traumbild erfcheinen. 
Kaffee und Tee tun drauien ficher 
bejiere Dienjte als Alkohol, 

Deshalb braudt man durchaus | 
nicht zum Yanatifer zu werden. Die | 
Marine hat den richtigen Grundſatz: 
Alles zu jeiner Zeit! 

— —— — 

Die Formulate betreffend den deut— 
ſchen Unterricht in den Volksſchulen kom— 
men in der erſten Februarwoche zur Ver 
teilung. 


| 


Eltern, weldhe fie nicht et: | 


* 
L. 


getrunten ı 
wird, wie bei der Marine, Mancher 
würde Jih wundern, wenn er jieht, | 


| was ih für Cie tun fann. 


eit- | 


| mebr, 


der rauhen Frühjahrslüfte find dieje 
10. 5oll breiten, gewürfeltem Serge, 
gen, Revers, Gürtel und Manſchetten 


Form v Manſchetten 
verleiht dieſem Paletot von grüner 


7 TA Pi 
N 


1. 


gewählt iit, Find dem Gürtel mit 
sr weiten, welligen Falten 
Vier Mards Gabardine, bei 44 Zoll 
breiter Seide jind nötig für diejes 
6607. 


Ko RX 144 3 * * IN 
(sroßen S—15 ‚Sabre. Breis 


6613. Großen 34 6 3 


ol! Piriten 


Aa gabe der gewünfchten Größe, der betreffenden 
Nummer und gegen Einiendung des angegebenen Betrages, fowie 


Porto, zu bezichen durd) die „Wiodenhteilung“ der 


2 


- 


Gents für 
Belt Wafh: 


22 
oem 


„Abendpoſt“ 


Private Leiden. 


Verlorene Manneslraft — Beſchwerden — Vatics-⸗ 
cele—Brivatlrantheiten—Blutvergiftung fchnell 
und zu geringen SHojten, dauernd geheilt, 


EScien Sie niht im Zweifel 


befuhen Eie mid Wegen freier Koniultation 
| und ih werde Ahnen offen und ehrlich fagerr, 
Keine falihe Ber- 
) In meıner 23jahrıgen Erfahrung 
Svezialarsit babe ıdh taufende geheilt und 
biele bon borzeitiger Ehwäche gerettet. Ach be» 
nuge die neuelten GerumsBehandlungen. Ih 
| Habe die moderniten Upparate zur Diagnofe 
| und Behandlung. 

+ Zäglih 9 Lorm. bis 7 Uhr Abends. 
Slunden: Montags, Mittwochs und Freitags: 
9 Vorm. bis 6 Abends. Sonntags und Yelev 
| tage: 9--11 YVormittaas. 
I 
I 
| 


Dr. WEINTRAUB 
Deutiher Speztal-Arjt, 

| 36 Weit Randolph Str., Ede N. Deurbore Str. 

| Zweiter Floor. 

nb6fadido* 


Bruchleidende 


| Männer, Frauen und Kinder, labt Euß 
"4 unfer neueltes Spezial-Bruhband, das 
fi n 

) 

| 


| iprehungen, 


1 
als 


i, DIS 


ein jedes andere übertrifit, von ung genafı 
anpailfen. Uniere 28-jährige Erfabrung 
garantirt Euh Crfola. 

Wir fabrisiren über 100 amdere Sorten 
Bruchbänder, von $1 aufwärts, Gummt« 
Strümpfe, Tetbbinden etc, zu Fabril⸗ 
preifen. 


Dr. Robt. Wolfertz Co. 


154 Norty 5tb Avenue, Ede Mandolvyh Sr, 
Geiwäft ofien von S—6 Uhr, Sonntags voiı 9—12 
nv10 zila* 


I 


day 


E, STRASSBURGER, Optites, 
2630 Lincolin Ave, 


unterfubt Eure Augen 

frei und vabi Eud 

Augengläfer und Wril 

ien an, mit den netter 

liten „Ever-Loct” Gefich 

lien (ohne Echrauben)i 

Daher Leine loderen x 
fhiefltgenden Gläfer 

Aubd Eonntozd offen don 10--12 1 


ih mich ſchon Ieidlich bewegen ge- | Einfahrt gehabt. Sreuzer .... meldet jih am Kat vor den einzelnen Scdif- 


\ SsOmat,fadf 


lernt, zwifhen den auf denen 
Hängematten am Boden Tiegenden 
Mannſchaften hindurchzukommen, — 
das war ſchwieriger, da jeder nach 
feiner Art jeine Glieder geitredt 
hatte. Sch trat denn au glücklich 
fehl. 

Pak dod auf, Kamel! 
Quittung. 

Sch jtedte das Kamel ruhig ein in 
dem Bewuhtiein, au) wenn ih in 
meiner Sugend Seiltanzen gelernt 
hätte, es nicht ander maden zu 
fönnen. 

Da bei dem heftigen Schlingern 
des Schiffes an ein Nusziehen nicht 
zu denfen war, warf ich mid) in Slei- 
dern auf3 PVett und fühlte mich aebor- 
gen. Die Marinebetten haben nämlid) 
eitte fehr Liftige Einrichtung. Da man 
beim Schlingern des Schiffes (Schlin- 
gern iit die jeitliche Bewegung: Iinfs 
hoch, rechts hoch;: Stampfen vorne 
hoch, hinten hoch) unfehlbar aus dem 
Bett hinausgeworfen würde, iſt die 
Vorderwand des Bettes durch Wei— 
terführung der Wand am Kopf- und 
Fußende halb geſchloſſen und endet in 
ein paar kräftige eiſerne Pfoſten, die 
wie Molenköpfe jedem Druck ſtand— 
balten, freilich dafür auch zuweilen 
etwas ſchmerzhaft wirken können. 

Ein jeder ſchnarcht nach ſeiner 
Weiſe, 

Der eine laut, der andre 

leiſe. 

Mit dieſem Empfinden ſchlief ich 
ein, — und erwachte von einem don⸗ 
nerähnlichen Schub. Sollte etwa das 
Geſchütz über mir..? Nein, die Ur— 
fadhe wor viel harmloſer. Ein — 


war die 


| Mappe, 


.... Ihwere See und auffriichen- | fen die ärmere lettiſche Bevölkerung 
den Wind. -Alles Fam durd die/aus der Stadt mit allerhand PVled)- 
5..T..Meldungen aus der jhmwarzen und Stodhgeichirr, die fie an langen 
|Stöden zum Schiff binüberreichen, 
63 mer , al3 wirde man durch damit ſie mit den Reſten der Mabl- 
eine geheimnivolle Macht weit, meit zeiten aus der Mannjhaftsfüche ge- 
binaufgehoben und jähe aus der |füllt werden. 
Höhe die ganze Ditfee unter fi, man| Bor dem Schiff, wo am beiten ge- 
jieht den mädjtig arbeitenden Kreu-|foht wird, pflegen die Scharen am 
zer, der jchwere See gemeldet bat, }dicdhteiten zu jtchen. Und der Bord- 
man jteht die Bö heranfommen wielwit hat dieje bettelnden Weiber ge- 
einen dunflen Schatten über denjtilfermahen zu einer Menageprii- 
Wellen, wie fie jonft der Ausgud- | fungsfommijjion ernannt. 
pojten oben im Majt beranlaufen| X konnte die Bohnenjuppe richt 
jieht über das Wajler. genug rühmen ımd dachte auch noch 
Und dann Fam die hmwarze Mappe, mit Wehmut einer Erbienfuppe am 
und wir ftiegen noch höher in eifige |eriten Tage an Bord. 
Regionen: die Ufer der Dftfee rüdten| „Und dod...“, fante der Komman- | 
näher zufammen, und der reuzer,|dant und dadjte nad). | 
der nadı .... bineinmwollte, ward zu], SH merkte glei, er war wieder | 
einem winzigen Pünktchen, und ganz |im verlorenen Paradies. 
Europa lag wie auf der Zandfarte| „AlS wir mit der „Möte“ im| 
nter uns, und irgend etwas Fnadte | Bismard-Ardhipel lagen, um dort ir-! 
in unſichtbaren Drähten. Das kam gendwelche Flußläufe zu vermeſſen. 
von der ſpitzen Drahtnadel in Poldhu, Wir gingen ſtets morgens von Bord 
dort unten in England, und nun uund nahmen unſere Tagesration mit. 
kam der ganze engliſche Heeresbericht Da war neben der Kombüfr ein 
und all das, was die Downing Raum, in dem die Konſervendoſen la— 
Street den engliſch redenden Völltern gen. Die Etiketten waren längſt ab— 
der Erde mitzuteilen hatte. Und wir gegangen. Und es war ein Lotterie— 
hörten von Kitchener, wie er dem ſpiel, was man erwiſchte. Man griff 
Griechenkönig zuſetzte, und wie dieſer auf gut Glück hinein. Zwei Wochen 
tapfere Herrſcher immer wieder die lang faßten wir Doſen mit Bohnen 
Lockungen abwies. Und wieder knackte und Speck. Dann trieben wir prakti— 
es, und nun kam vom Eiffelturm ſchen Bergbau und gruben einen 
dasſelbe Lied, nur mit anderer Me-Schacht. Wieder Bohnen und Speck. 


| 


arbeit und fein Vermögen eingefegt, ein unentichlojjener Menich fich fort- 
um diejen Gedanken praftiich durd)- |während felber berichtigt: Entihuldi- 
zuführen und zu vollenden. Auch er (gen Sie nur, aber vielleicht ift e8 doch 
gehört zu denen, die uns diejen Srieg |jo, e3 fann aber aud) anders fein, 
gewinnen helfen. Das wird uns viel-!ganz wie Sie wünjchen, dat; man im-! 
leicht erjt jpäter völlig zum Bewußt-| mer wieder hinfehen mus. 
jein fommen. E3 find die Zehntelgrade, 
Der magnetiihe Kompak it um fo|die das Mittelichild angibt und die) 
unzuverlajfiger geworden, je mehr |natürli fortwährend jhwanfen, 
das Holz beim Bau von Krieasichif:- Daneben jtcht noch als Rejerve 
ten ansgejhaltet wurde. Tie Riefen- |für den Notfall der alte magnetiiche 
mengen von Stahl und Eijen, die ein|Kompah. Aber er itcht da wie ein 
modernes Kriegsihirf daritellen, be-| Ofen im Sommer. Seine Scheibe mit 
einfluffen natürlich die Magnetnodel|der Nadel jtwimmt im Kompaßkeſ— 
jehr ungünjtig und fehr ungleich |jel in verdünnten Alkohol. | 
mäbig. Wenn ınan diefe Beeintluijiung| Da fül® mir ein, dat dies der ein- | 
au durd; Einbau von Magneten in|zige Nltohol gewefen ift, den ich an! 
den Kompaßkeſſel aufzuheben verjucht | Bord gefcehen habe, jolange wir drau« | 
bat, fo bleibt doc die Tältige Einwir- | en waren. | 
fung, wenn zum Beifpiel die jchweren] ch habe mir eigentlic borgenom- 
Panzertürme mit ihren Geihüten fid) men, nie wieder über, für oder gegen | 
drehen und anjtatt parallel quer zur den Alkohol zu fchreiben, da man ir-) 
Magnetnadel zu ftehen Tommen. Un-|gendtwo doch immer anckt; aber es 
fontrollirbar ift ferner die Wirkung | mi; doch einmal gejagt werden, daiz | 
der verfchtedenen eleftriihen Strom: | man allgemein amı Lande ganz fal- 
leitungen, die iiberall an den Kom-|jche VWoritellungen vom NAlkoholver- | 
vafjen vorüberführen. So gebt CS |praud auf der Marine hat. | 
denn der Magnetnadel wie einem) Iinfere Marincoffiziere fönnen viel 
ihwachen. Menfchen, auf den von al-|yabon erzählen, dai; ihnen bei Ur- 
[en Seiten eingeredet wird: er weiß |[aubsreifen in der Seintat mit Vor- 
nicht mehr, auf wen er alles Rüdficht | [iebe Grog porgeicht wird, in der An- 
nehmen foll. Infolgedeſſen macht fie | nahme, dah; dies das Sauptgetränf| 
fortwährend sehler, und immer an-|y8 Scemannes fei. Auch die Zeitein- | 
dere. Ein richtiger Kompah hat min- Tzeifung an Bord in „Glas“ fcheint| 
deitens jo viele Ausnahmen bon der ſolche Vorſtellungen befördert zu 
Regel, wie die Subſtantiva der drit- haben. 
ten Deklination im Lateiniſchen. Es hat ja auch ganz andere Zeiten 


lodie. Dann ward es wieder ſtill und 
nur der Wind ſummte in den Dräh— 
ten, und allmählich ward daraus die 


Wir trieben einen Querſtollen nach 
rechts: Bohnen mit Speck. Einen 
nach links: Bohnen und Speck. Nur 


Von der Regel, daß die Nadel nach 
Norden zeigt, bleibt allmählich keine 


bei der Marine gegeben, Zeiten, in 
denen es vorgekommen ſein ſoll, daß 


uralte Weiſe, das Hohelied derjeinmal hatten wir Glüd. Eines Ta- 
Menichheit. das einit vor drittbalb-lacs ihmik ein Bootsmaat mit einer 


Spur zurüd, Und aud) das ijt nicht 
einmal wahr, denn fie zeigt nad) dem 
maanetiiben Nordpol. der iraendiwo 


Säfte das Schiff mur unter YJuhilie- | 
nahme des Pootöfranes verlafien 


lonuten, oder wo alte Seebären idov 


zeitig erhalter, follten fi bei der Schul: | 
behörde beichiveren »der der Redaktion 
der „Abendpoit” Mitteilung machen. 


— — 


Nur Männer 
weit | 


Sör feld freundliäft eingeladen, Dr. Nok 
wegen irgend einer Krankheit oder Shmädhe 
34 Sonfulticen. 


Konsultation frei! 


Ceine ebrliden und gewil⸗ 
3 übaften Behandlungen ha- 
+ ben Hunderte geheilt. Eein 
medizinifhes Inftitut beiteht 
En feit über awanzig Jabren, 
ei Belte europäifhe und ame 
9 tilaniihe Methoden; e3 wird 
beutih geiproden, Um fein» 
ften eingerihtete Diiices, 
elettriihe Einrichtungen, die 
w. neueiten Inſtrumente, wirl⸗ 
. N fame Araneien, 

Männer, bie an Nerbolität, allgemeiner 
Chmwäde, Gedähtnikichwund leiden, die mür: 
tif, Sränllih, enimutigt find, mit Schmer- 
zen, Pein, Blutvergiitung, offenen Wunden, 
Santeusfhlag, Herallopf J 
Keberbeichiwerden, { 
Blafen- u. HSarniranibei er 
hroniihen Uebel bebaitet find,fommt gu’dem 
Eoesialiften, der es fih zur Aufgabe gemacht 
bat, folfe Zeiden au bebandeclır, 


Ber bie Gefete der Gefundheit übertreten 
Bat und das Ehmwinden feiner Kräfte fpürt, 
follte nicht müßig aufehen mie Lebenstraft 
und Etärle dahingeben, 


Kommt und lat Eure Gefundheit und Le 
bensiraft wiederberftellen. Wenn Andere ber: 
lagt haben, lonımt, febt Dr, Rob periönlich 
und befpredt Euch freundlih und bvertrau« 
li mit ibm. Gewiljenhafte und ebrlihe Be 
dienung augefichert, 


Dr. B. M. ROSS 


35 5. Dearborn Strasse 


Ede Monroe, Chicago, Eriliy Building. 
Nehmt den Elevator zum fünften Etodwerf. 
Spreäftunden: Täglich 9 5id 4: Sonntags 
10 bi3 1; Montag, Mittwod. Freitag und 
Eamdtag Abends 7 bis 8 


kiin® 


9 


| 520529 Albland Hivd 


Jed 
— 

| 

| 


11733 N. Halited Str, Ede Willow 


eilung Suhende. 


| die bisher feine Hilfe fanden, erhalten durh Re 


% 


‚ obne Gift und ohne 


i Meſſer, völlige 
Nachweisbar die 


größten Heilerfolge. 
e Koſten. te Ausiunft für unbeilbar 
te, — 300 W. North Ave, Imititute of 
Nengeneration. 

in24 mobidojriadte 


Populäre Horlräge 


über — 
$ .. ⸗ 2 *— 
Natürliche Lebensweiſe 
0 3 
und Heilweiſe 
in Dr. Lindlahr's Sanitartum, 
Ede varriſon Etratze. 
Sonniag Morgen von 10 bis 11 Ubr, 
Eintritt frei! Jedermaun willlommen. 
Freie Unterſuchung und freie Beratung 
tn der Zanitarıum linit 
en Eonntag bon 9 bis 10 Uhr Morgens, 
529 Aibland Blnd. "de Onrriisn Tırake 
22noo in® 


y 


‚Bandwurm mit Kopf vertr.eben 


‚Keine Schmerzen, fein faizen, 
etinzunebmen, effeftive3 Mittel, 
Bandwurm- Mittel, 2.00. 


L. J. GEISPITZ, 


Dentiher Apotheler. 


teict 


Greffs 


Str. 
Iu.5ia* 


“Diabeto” 


| für Zuderfrante (Diabetes) ; neueſie Er— 
findung, unfeblbarer Erfolg. Keine Diür, 
borichrtften. 
£ 8 
John Baring, 
736 Lotus Avenne, nahe Chicago Ave. 
Austin dofria 


Leſet d 


— — — 


ie „Sonntagpof‘ 


| 
| 
| 





Winunsisiien. 


George M. Forman 
Herman Hachmeister 


6% Yorman 
Farm— 
Hypotheken 


31 Jahre im Geſchäft. 

Keiner unſrer Kunden 

hat je einen Verluſt 

durch unſere Hypothe— 
ken erlitten. 


Liſte auf Verlaugen. 
George M. Forman 
& Company 


11 $. La Salle Strasse, Chicago, 


— 8 
insfamism | 


nern | 


Geldjendungen 


nach Deutſchland, Oeſterreich-Ungarn 
und Rußlaund zum Tageskurs 


dungen an Geſangene 


MR ac 2 u lie: E ei 
Vilhelm Schoefernacker, 
4139 Wentworth Ave. 

Offen von 8 Mora. bis 8 Mbds, © = 8 


Zyarfalfe munter Aufficht 
ı Yrasianiin & Co. 
t Epareinlagen an u, 


‚mer ‘rat trägt, und daß diefes Heer! den, 


Iphifchen und verkehrstechniſchen Grü 


ſollte ja allerdings gerade zur Er— 


Teils der aſiatiſchen Türkei das Meiſte 


ſuchten dasſelbe auf jede 
1, Weile zu hindern und 
= Ausführung allerhand diplomatijche 
Stier Anüppel zivifchen Die Beine, 


be3 würde enorm anwachien. 
&3 würde da8 haben, ohne meldjes 
| Die Bedeutung der Gebiete des ottemantfhen | eine moderne Kultur undenkbar ift — 
| Weiches, — Die Bagdadbahn. — Getäufchte nämlid) Kapital, einen blühenden 
| Hoffnungen der Engländer. — Viclopotamien. | Mittelftand, einen gebeihenden Bau- 
— Grobe Kulturarbeit ilt dort zu leilten, — ernitand. Der Mangel an biefen in 
\ Veichaffenheit des Bodend. — Etwas von ber eg: a 
Oftfront. — Ceuden alle andgerottet, —| per Zürfei ber Gegenwart war feine 
Lauſoleum“. — Oeſterteich Ungarns Muni⸗ größte Schwäche. 
tionsjabriten. — Allerhand Kriegserfindungen. * * 


Wien, 31. Dez. 1915. Jüngſt hatte ich Gelegenheit, mit 
Jetzt wo der in⸗ einem auf Urlaub befindlichen öſter⸗ 
time Anſchluß der reichiſchen Krieger ein Stündchen zu 
Zentralmächte an | berplaudern. Er erzählte mir, feine! 
die Yürfei erreicht | Truppe hate Anflug an das Hinden-| 
worden ift, und) burg-Heer, und er paffirte deshalb auf | 
zwar nicht nur der der Heimreife den Gürtel lüngs ber| 
militärifche fon: | deutjcien Grenze, der mit Laufoleums| 
dern auch der wirt- |aefpidt if. „Laufoleum“ — fo nennt 
ſchaftliche, gewin-⸗ fie der GSolbatenwiß, jene Anftalten, 
: nen namentlich | die niemand, ber aus dem yelbe zuria⸗· 
i be d⸗ veiten otlomani⸗ kehrt. ungejtraft paffiren barf; jene | 
fchen Neidhes, die bisber aus geogra- | Anitalten, mo „Nirbt ab die Laus, lebt 
—J Wcün- auf der Mann“. Von Memel bis 
Kattowitz in Schleſien erſtreckt ſich die⸗ 
ſer Schutzwall — die reine chineſiſche 
— die kein Sen überfteigen 
— Oeſterreich-Ungarn wiederum h 
ſchließung des in Zukunft ivertpolfften Tin, ns 2 Kal En "Anttolten yat 
beitragen, und die weitjichtige und Tte er ee 
futterneidiiche britifche Hanbelspolitit' Nifti A hierfür, 
erfannte dies jehr wohl. Daher: % 21 


2 X iſt ja die Tatſache, daß in beiden Rei- 
kam auß be Dehrihe ARE | den de eipfus und ame nur 
deitüche . kung Idie gefräffigen Injelten übertragene‘ 


(Eigenberiht der „Abenbpult“.) 


* 


den abſeits gelaſſen wurden, erhöhte 
Bedeutung. Die deutſche Bagdadbahn 


eticne gefährliche Seuchen nunmehr gänzlich 
erdenkliche „usgerottet find. Mein Gemährs:| 
warfen Dei) mann mußte das große Laufoleum— | 
- der amtliche Titel klingt auch nicht 
ih tt die Bagbabbahn —— Ben —— 
agb: en anftalt" — zu Nlerandromo durch: | 
Sriedensiverk, wie eö geplant war auf) machen. Xm ae aibt’8$ an der 
deutſcher Seite — auch einer ber uns| peutfchen Örenze allein jhon 23 folcher 


eingeftandenen Kriegsgründe mas | Anftitute, Sie koften nicht wenig. Die! 


„; lands, wie fhon der Umftand zeigt, | in Alerandromwo hat 3. ®. eine Million | 


daß jofort nad; dem britifchen Wltis | Mark getoftet. &3 find richtige Eleine | 
matum an bie Türkei ein Erpebitions: | Yaradenftädte, und im Aleranbroivo| 


;;heer von Indien aus auf den Teilifännen auf einmal 4000 Mann „ent | 


an . .. eo 2 1 
Mefopotamiens anrüdte, der den Na= | fauft“ werden, 24,000 alle 24 Etun=! 
in ſechs aetrennten Schichten. | 


® bei allem jonftigen ungünftigen Aus | Natürlich ift bei der ganzen Prozedur | 


I, — Erbſchaften. 
en und fonſlige 
larten. Man lann ohne 
Rußzland reiſen. 


Russian - American 
Bureau | 
Haupt: Bureau: 160%, 5. Ave. 


(Tomn Town) 
Biliale: 703 W. 12, Straße, 
Offen bis 8 Uhr Abends und 


4 Uhr, 


Dolumente. — Schiffs 
Gefahr von und nach 


Chicago, Ill. 
Sonntags von 
1S!p,ia* 


Gefährliche 
Yugengläjer 


find alle Angengläfer, die nit fpeziell 90 
Iajliffen und den Mugen augepaft jind, für 
welche ste beitimmt find, 

Ser werden Ihre Augen in einem beion: 
Ders geeigneten Unterfuhungszimmer von 
eriabrenen I ptometriiten nunteriudt, die ini 
ihrer Profeſſion ausgebildet iind. 

Alle unsere Linien werden bier in unſeren 
Räumen unter der dircken Ansicht des Um: 
terjuhcrs neihliffen und jind daher genau 
is acihlifien und geformt, wie jeder indivi» 
duelle Fall c3 criordert. 

Ta wir ausidlichlid Brillen und Augen: 
gläier anfertigen, find wir im Stande, ein 
Produkt hezzuitellen, wie es nicht in dem ge: 
wohnlidhen Laden oder vptiihen Woerkitätte 
gefunden werden fann. Zerbrochene Linien 
werben idınelt eriest, gleichviel ob fie Hier 
getauft ſind oder nicht. 

Wir garantiren völlige Zufriedenſtellung. 

Ueber 35,000 zufriedengeſtellte Aunden. 


MILWAUKEE AVE 
—- (OR. CHICAGO ÄVE. 
Dritter Zioor, benugt ben Fahrſtuhl. 


SOnov,difa* 


heilt Männer 
Dr. Burgeß fagt: 
Meine 13 Sabre im 
Dienfte der Regierung 
haben mi in Erzie- 
una Gewohnbeitci, 


oralamleit u, 


Dr. Burgeh 


len. Da ec 
Mediziner mut 

von [reinen eigen 
len, Er verwer 
zöſiſchen deutſe 
ihoden und benutzt 
ften amcrifaniichr 
dieſem Lande Tem 
gibt Euch ſchmer 
tung bon Eurer Art 
Iprigungen, darunter 
Roil Keime ufw, in der Behandlung \ 
aller Blutitörungen, Krambiaderbiud, 
Sudrscelt, Beihwerden, verlorener Man 


neueſten frans 
ınd italieniihen Mes 
Ikerde 


ie neueſten Ein— 
606. 914, Rheum 


ont 


 feit. Vor allem märe beifen Vefig für | mit Leder etc, nicht angegriffen wird) | 
die Sicherheit Britifch-ndiens, dann 


'Mußten die ihm feine Zirkel jtören. 


'ichluß wird diefes Land, 


fall der Britifchen Operationen im|micht gerade auf belitate Behandlung | 
Gallipoli, Flandern und Mazebonien | zu rechnen. Aber alles geichieht qründ- 


‚trosdem beftändig verftärtt worden ift. Tich, Schnell und „no favors ſhown“. 


Und in der Tat ift Mefopotamien — | Die Leute treten in Gliedern an, geben 
das Zweiftromland des Euphrat undjauf Kommando ihre Sachen in brei| 
Tigris, neben dem Nildelta eine Wiege | verfchiedenen Säden ab (lhr, Geld, | 


ID, 


der Kultur, aus der die babylonifchen | Waffen uſw. beſonders), und dann 
und aſſyriſchen Reiche hervorgingen werden dieſe Sachen ſchleunigſt in die 
und die ſchon im grauen Altertum Arbeit genommen. 


einen hohen Grad von Blüte und Dabei ſpielt die „Läuſehölle“ eine 
Macht aufwieſen — für das britiſche große Rolle. Bei einer Temperatur von 
Imperium von allergrößter Wichtig- 90 bis 95 Grad R. (trockene Hitze, da-⸗ 
firbt alles ab: bie ſeche fühigen Tier? 
aber auch wegen der im Boden jchlums chen, ihre Nüffe, Brut — ſelbſt ‚wenn 
mernden Neichtüimer, dem lieben, quten fie in ber verborgenften Stofffaite 
und ach! fo uneigennüßigen Sohn Bull | figen. Zornifter und Stiefel werben | 
ein aefundenes Freffen. Und Deutfch- | befonders behandelt. Sieben mächtige 
fand mit feiner verfluchten Bagdad- | Schlote qualmen Tag und Nacht gen| 
bahn jtörte eben John Bull bei feiner | Himmel. Es find Heiztammern ba fo 
Maulmurfsarbeit. Er hatte fi diejgroß, daß man einen ganzen Eifen- 
Sache ſo ſchön ausgedacht. Mefo- | bahnivagen Hineinfchieben fönnte. Und 
potamien follte ein zweites Aegypten | Naher ſie alles durchgemacht haben, 
verden, ſollie ihm in Jahr und Tag natürlich ihren eigenen nadten Körper 
wie eine reife Frucht in den Schooß ebenfalls tüchtig „entlauſt“, meiſtens 
fallen. Aber diefe ver.... Germans, | TU Haar und Bart geſchoten, kommt 
‚der fchönfte Moment, nämlih wenn | 
— Eee re ‚|tei teibwäfche gereicht wird, In 
Run, ich will hier nur opel jagen: |teine Lei — | 
Obwohl u mitten im Sriege ftehend, | Aleranbroiwo liegen immer 150,000 | 
finden fchon jebt feitens Deutfchlande | FINE rn De 
und Oeſterreich-Ungarns umfoſffende rwei in a * Ep TEEN, R = 
und zweckentfprechende Vorarbeiten... Me BR en 
itatt. Zur btonomiſchen Entwicke- nn —— m * * 
lung, zur materiellen Erweckung En beifefä en, BR —* 
nad) Friedene ſen. Selbſtverſtändlich müſſen die ruſ⸗ 
— — ſiſchen Gefangenen, wenn ſie an der 
hy Grenze anlangen, dem Wege nach 
Kornkammer der Welt, aber ſeit Jahr— —* ne 2 
Iner Beribung“ anheinieienn, Barmen | 
3 ’ “Daher auch der treffliche undheit3= | 
mentlich jeit da3 großartige fünftliche | zur : i 
—— Shen Far — in ben — | 
Mongoleneinfälle zerſtört worden . .. * — 
war, wieder intenſiver Kulturarbeit | Darüber, daß Deiterreich-Ungarn, | 
wiaeführt werben, Das Land an und | gerade wie Deutihland, feine eigene | 
für fich gleicht in vieler Weziebung | umitionserzeugung beſorgt. und 
dem Nilbelte. Wei richtiger Boden. | zMar troß aller dur England verur: | 
fultur, bei Wiedereinführung ber Ye: | Taten Schwierigfeiten bei ber Ein: | 
hedelung und Sanalifirung, bei um; |febr gewiſer Dinge, iſt ſchon berichtet 
faffenber Kolonifitung iwäre efo-| worden. &8 bebeutet daS feine geringe | 
er Leiſtun ſich 
potamien ein zweites Aegypten, nur Leiſtuns. befonbers wenn zn ſich 
daß e& räumlich weit größer ift Me Pe gegenmwärtigt, daß ja Die Monardie 
— ee kein eigentliches Induſtrieland, die eine, 
fand; fein Zeuchtland allein iſt — ungariſche Hälfte, ſogar ein aus⸗ 
ſo groß wie das deutſche Reich und | 1Prodeneß ——— VE. u 
eignet fich vortrefflic zum Anbau ae —— 2— en Ser | 
‚duftrie des verbündeten Deutjchen 


| 
% 


I zu führen hätte, 


.-® 


5 Binanziellen 


Die Bant des Deutihtums 
von Chicago 


Krieges von großem praltiſchem Nutzen 
tft, aber auch fonft und zwar in jebem 
Zande einen „longsfelt want“, bed, 
entitand auf eine Anregung bin, bie 
der Erzherzog Leopold Salvator vor 
drei Jahren dem Erfinder gegenüber 
machte, Seitdem hat der die Idee aus— 
gebreitet — mit Erfolg. 

Wolf von Schierbrand. 


———— 


So ift’s reiht! 


195.00 


—S Neigdantetben 


Ochterreichiiche 


49oige 
=6%ige 


10ja.*% 


— — — — 
Fordert Todesſtrafe. 


ung der Poſtſachen. 


Dad Shidial von Sam Garavillo np | Anele Sam hat hei der Stubebafer Co. 
Franf Ingallinera in Händen der Jury. | anktoehite Rraftwanen beflet. 
Hilfsftaatsanwalt Zofeph K. Mur: |, Das Ehicagoer Poftamt Hat zehn 
phy beendete heute mit feiner Schluß: |'Dm von der Stubebater Co. gelieferte 
rede, in der er die Zodesftrafe für Rrafilaftwagen in Dienit geftellt. 
Sam Garavillo und Frant AIngalli: |„Unce Sam“ jcloß türzlich einen 
nera berlangte, die Verhandlungen in |Rontratt mit ihr ab, nach welchen jie 
dem Morbprozeffe gruen die beiden ‚auch für die Poftämier in Neiv Nort, 
Italiener, die angeklagt find, am 28.| St. Louis, Kanſas City und anderen 
April dv. 3. ihren Landsmann Giu: | Großftädten des Landes folhe Wagen 
feppe di Francieco ermordet zu haben. |zu liefern hat, und eine ganze Reihe 
Der Mord ereianete fich in einer Gajfe, |bon ihnen ift jet abgeliefert worden. | 


nesttaſt, ſawacher Blaſe, Kreuzſchmerzen BE 


uud allen priveteu Leiden, garantirt Yos 
in möglichlt Tırraer i 

iht lunger Irani wegen 
rel, Echanı oder Furcht 

Spreht heute vor — 


uf, Stonfultation frei. 
, Borm. bi 


Erfolg 
t nicht 
dına 
or Schmerzern 
Schiebt es nicht a 
Eprehitunden bon 


Do IX 1. 115 8 Abend 
ı 10 Sort bis 2 Na 


Dr. BURGESS, 
432 Süd State Strasse, Chicago, ll, 
gegemüder Eiegel, Cooper & Co. 


chmit⸗ 


ib1didofato 


Gnumiſtrümpfe, Bandagen, Bruch 
bäuder, direkt von der Fabril an Euch. 
J Strumpf. stı 
Eeibe. ; 
Etrunpf, Knieläuge, 
Baummolle..eunae 


1.7 
VBaumtvoolle......- 1 .2 
Kuödel-Stüd — 
Seide ..... 
Kuochel ·Stũck — 
Baunwolle..esone 
Zeibbinden — 
Sei Er. ru00nenener 
p Leibbinden — 
Baumwolle 


ein aut daſſendes für jeden 


_ Griahrene Baupagikten — ud für Damen, 
Offen zuginh vun 9 Dorm. Bid 9 Uhr Abend 


NKad: R 


1.75 
> 
5 
1.70 | 
1.25 
3.25 | 
1.95 


Wir fabristecn über 100 Sorten Bruchbauder, 


Baummolle und Weizen; fein Boden | Meihes fi Sckmierinfeiten ihr. | Die von’ der Halited nach der Des: | Srrüher ließ die Bundesregierung die 
it von unerfchütterlicher Fruchtbarkeit. | —* Bus een plaines Straße führt und zmifchen ber 
Auch) zur Erzeugung von Quderrohr | zuucende. Wie dort hat man auch hier | Forguer und Zaplor Straße läufl.| Pojtämtern nad; den Bahnhöfen, be- 
und Tabat taugt er vorzüglich. Wein | us den Wäldern ben Zeüſtoff zu neh⸗ Beide Angeklagten wurden dicht beim ziehungsweiſe von dieſen nach den 
und Südfrüchte aller Art — namentz | men gelernt, der bei ver Puiberberei- Tatorte ergriffen, hatem blutbefledte Poſtämtern bringen, jetzt beſorgt ſie 
Datteln — gedeihen prächtig. Ein tung benötigt toird. Das eripart jept Neidungsftüde an, „db in den Ta— ** aber ſelbſt, wozu ſie zahlreicher 
von dem benachbarten Südperſien quer auch für die Zukunft viel Baumwole. ſchen Caravillos wurde eine Geſchäfts- Kraftwagen bedarf. Dieſe müſſen ſehr 
durch Meſopotamien laufender Strei- Das Salpeter, das bisher aus Chile katte der Frau des Ermordeten, die ſtart gebaut ſein, trotzdem aber eine 
ren enthält bisher unausgebeutete Erd⸗ kam, gewinnt man jetz direkt aus der |Eine Hebamme ift, gefunden. In der bedeutende Geſchwindigkeit entwickeln. 
ölquellen in großer Zahl. Unterhalb Luft. Auch für die Landwirifchaft Vordnacht wurde die Frau von zwei | Die Hauptfache ift, daß man fich un- 
Moful ift das Land von der Natur | wird dies Luftnitrat, das dem Voden | Männern zu einer angeblicen Entbin- |bebingt auf fie verlaffen fann. Alte 
zum Reisbau beitimmt. Alles dies den erforderlichen Stieftoff zuführt, in |dung gerufen, ihr Mann begleitete fie |diefe Worziige finden fich bei den 
harrt nur bes fapitalfräftigen Er=|folhem Maße fchon gewonnen, dak für |und ging mit den Männern voraus, | Studebaler-Wagen vereinigt, font 
\chließers, des tüchtigen Techniters | nächftes Frübjahr genug vorhanden ift. | Die ihn, nur 20 Schritte vom feiner |mwären fie aus dem fcharfen Mett- 
und Ingenieurs. Und dieſe follen/Nch dem Kriege wird Deutfchland | Frau entfernt, ermordeten. Frau bij bewerk nicht als Sieger hervorgegan- 
nun bald von Dejterreih-Ungarn und |folchen chemifch gewonnenen Stietftoff Francesco konnte die Ungellagten gen. 
Deutichland geftellt werben. ausführen fönnen, vielleicht wirds nicht als die Mörder ihres Mannes | Als 
Der jebige Krieg muß; auch über, aud die Monarchie. Kamphor, früher tDenttfiziren. | 

Mejopotamien die Entfcheidung bein: | EUS „sapan und Sorea | 
aen. Der Ausfall des Arieges muß; !pater aus ameritanijchem Erz] eu "u: : 
|$ 2. | pentinz is z vip riſch“, reine Malzbiere der Conrad Ben : 
über die Bagbabbahn und ihren u hergeftellt, wird jebt bil |Seipp Breiving Eo., in Flafchen und| Wie groß in Chicago die Nachfrage 
'fhlup an den Perfifhen Meerbufen liger und befjer tünftlih fabri- |. i & s 

| 2: En — : äffern. Tel: Calumet 730 und 869 |nad) Studebafer:Wagen ift, erfieht| 
beftimmen, deren Endpuntt nimmer=izirt bei und. Go find burd bie) Anzei daraus, daß die 2. Markle Eo.,| 
mehr in britiichen Händen bleiben| Not bes Strieges und die britifche Tüce RN. DROREn MEHR, SE * 
‚darf. Denn das würde die Erdroſſe- ſchon mehrere neue chemiſche Indu- Sösrtenswerter Vortrag ˖ 
lung, politifh und öfonomifch, des ſtriezweige entſtanden, die den Zentral-⸗ 


Schuppen für dieſe Wagen be— 
nutzt das Chicagoer Poſtamt die alte 
Waffenhalle, die mit allen nötigen 


* | 
* 65 —M * 
Ertea Pale !Bilfener, und „Dale | Einrichtungen perjehen wurde. 


Frübjahrsgejchäft nicht meniger als! 
3 


Pottfahhen von Kontraftoren von den! 


‚ihnen anfaufte und die Bunbestegie= | 


welche fie in Chicago verfauft, für ihr! 


‚Hai die Mais Motor Trud Go. von Yn- | 
| dianapolis füuflih erworben. | 

Die Premier Motor Corporation, | 
weiche mit einem Netienfapital von! 
$2,500,000 neu finanzirt wurde, und! 
fürzlih von ihrer neuen Fabrik im) 
‚nordöftlihen Teil von Andianapolis 
Belig ergriff, bat die Mais Motor 
Zrud Eo., die in jener Stadt feit etwa | 
'fehs Jahren Kraftlaftwagen herfteltt, | 
fauflich erworben und wird außer den! 
Premierwagen auch ſolche Mais-Wa— 
gen fabriziren. Dieſe erfreuen ſich im 
ganzen Lande wohlverdienten An— 
ſehens, ſind ſie doch die erſten in Ame— 
rita gebauten Kraftlaſtwagen, bei de— 
nen das Getriebe völlig bedeckt iſt. 
Auch ſind ſie außerordentlich haltbar, 
wofür die Tatſache bürgen möge, daß 


Nichter Thomfsn Tanzelt Befhiworene we: ||PA$ die ameritanifche Automobilindus jein Bantett, zu welchem er über 300 
18 Jahre alte Daniel Rilen bes Mor- |Deit an, jo Tann man all bie bort auf- jein gutes Gefdäft gemagt, ba bie 
1000 —— ù 
ftrafe von 14 Jahren verurteilt. Kuſen diet ihre Fillaue zud ihre Dusfiels Izu bringen, ivie es um das Frühjahrs 
* ? .. I ... * 2 2 + I 2 
die Gefhworenen gerichteten Anfprache die Verfaufsräume all der ber porjährige wahrscheinlich noch übertref- | 135.00 
» 
rühmtheit gelangten Rlaffe der „Baby- |"ilfe mit einander zu vergleichen; artenden Nachfrage gerecht zu wer-| I Gelbienbungen: WE 
ar) - 
| | Ä 519,5 
haft mit dem jeßt flüchtigen Jofeph welche, wenn ſie auch nicht fo umfaf= pteilung, DO, E. Friend, und Chef: für Kronen 100 nah 
und hatte, wie Augenzeugen berichte; | Werten außerordentlich biel bietet. zeitig zugeftellt werden würden. |Fur Sparkafjen-Einlagen zahlen wir 
te, ihin den Inhalt feiner Kaffe aug; | wohn R. Willys, der Präſident der Willys partements, Carl 9. Page und Geo. übends Montags, Donnerstag, Samstags b 
nen fein Blatt vor den Mund und| dent der Wiliys Overland Co, nit yon der Mitchell Wito Eo., Chrago and Savings Bank, 
„Sch zweifle nicht daran, dab Sie traut ift, fondern daß fi auch alle 
dentih = Ungariihe Bankhaus 
ben. Aber Sie follten nicht vergefien, jermiefen haben, wirb allgemein aner- pristy Matthewfon,der fo viel dazu | \ 
Zaugenichtfe, wie der Angeklagte einer | worben. Dor einem Jahre Fündigte | er Paige-Detroit Co. von New York Sriegsanleihe Pr 
ganzen Stadt befannt fein und bebeu- | Bmölfzplinbermagen zu fehen fein ter Freund des Kraftwagenfahrens be= | 
N Geldiendungen werden auf das fihnells 
Ihlingen, geradezu eine Aufforderung ° ; mei vollen 
Vorzug geben würde, und fonnte da- 
a — Nirgends könnt Ihr beſſer bedie vers 
niedrigere Betriebstojten u. f. mw. a ge —— 
dat Sie mit dem Angeklagten fum-|dort fertiggeftellt werben können. 
troit, wird der A ft t ıgends fönnt Shr beffer bedient werben. 
„vu 5 2. it, wird der Kraftwagen heute nur) 
ner, auch noch Berufung an. Hilfs: |Tehr früh gemadt. Währe.ib viele an- i ————— 
———— _. den“, faat er, „und zwar ailt dad aa ; 
er verlangte nun feitene des Staates | Duch die frühgeitigen Eintäufe ſpart ne ie ed Dokumente jeder Art 
ODET | Gräfe dentfh-ungariiche Agentur in Chieage, 
tommenben Monion Messen fefl. der im Allgemeinen fteigenden Ten 
„Ein Tchlagendes Beifpiel Dafür bot! 270t*f 
|befommt man den rechten Begriff, 
Haufhild den Fall von Gerichtöwegen | gy-res uf c it ) | 
Acres auf mehr als 100 angewachjen bejjen erhielten wir aber mehr Beitel- | nad Deutimiand, Dcfterrei-ingarn und Ruflant 
land werden mit größter Sorgfalt auögeführt, 
woilten. 
Weitere Auskunſt über Preis, Zinfen uf. der 
zu einem DBedarfäartifel geworden, | 
—— im Geihäft jeit 1900 — 
(Seldjend 
eldſendungen 
Erbſchaftsſachen, Vollmachten und 
die Heeresverwaltung eine Reihe von 
120 N La Salle Strasse. 


Gehört die große Kraftwagenaus⸗ dent der Mitchell-Lewis Motor Co., 
trie zu bieten vermag, in den bier iber für die Firma tätigen Verkäufer } 
nen eine® zu milden Wahrfprndes ah. f — — X Ö gen 3.09 $ 9 
In Richter ¶ Thomfone Abteilung dazu benützten Gebäuden vereinigt zu Gaſte geladen hatte. Dieſe haben Br € 115. 0 
‚ t geipejenen agen 0% na "Nachfrage nad den Mitchell-Le 7 , — 66 » 
des, begangen cam dem Mirte John | et : : > .. | anfrage ) Miitchell-Lewis — 
Mosier, Abi — de Sohn | ie vor in Chicago in Augenfchein Sehszylinderwagen eine äufßerjt rege 
114,0 
verdient zu der in Iehter Zeit, mie ——⸗ hat. Wer die Michigan geſchäft beſtellt ſein werde. Es wurde; s130.00 
Richter Ihomfon in einer Ipäter an Anenue entlang gebt, jieht dort ihnen die Werficherung, daf diefes daß | 
bemerkte, durch eine geiviffe fenjations- Pen er * * aus⸗ fen wird, und daß weitgehende Vor⸗ — 
haſchende Preſſe zut traurigen Be- gibige Gelegenheit, deren Grzeug= jehrungen getroffen wurden der zu er⸗ git fin Immer billiger als New Yarkı!! 
banbiten“ gezählt zu werden. Er mar | finbet en „geoilfermaben | ben. Sowohl Präfident MeEClaren () fir Met 100 nach 
am 5. Juli vorigen Jahres .in Gemein: | ME permanente Ausſtellung ſtatt, pie auch der Vorjteher der Verfaufs- Deutihland. 
a Som > % 
Elliron in die Mirtfchaft Moziers, ſend iſt wu die im Koliſeum uſw., ingenieur J. W. Bate verſicherten, 5813.0 Deſterreich⸗ Ungurn. 
4622 Süd Weftern Ave, eingedrungen | DOG des Sniereffanten und, Sehens- jhnen alle verlangten Wagen vecht- | unter Garantie portofrei insHans neicidt 
ten, den Wirt kurzer Hand durd den| Orakel der Kraftwageninduftrie. | NWuher den Genannten hielten %. W. 3 und 4 Prozent. 
Unterleib geichoffen, al8 er fich weiger: | ——— Pelton, der Vorfteher des Anzeigende= | Au Wadzentanen von 8 Une Morgens 68 6 Nike 
er. : “| DOperland Ge., als foiies bezeichnet. — * er, : 9 Uhr Abende, 
zubändigen. Richter Ihomfon nahın | « er 2 ı W. Hipple von der Carl 9. Page Mo: | 
in feiner Anfprade an die Gefchiwore- | DaB „sohn N. Willys, der Präjis |tors Co. von New York, 2, 1. Berl) State Commerecial 
iprach ihnen fein Mihfallen über ihren | nur mit allen Einzelheiten der Kraft: | und H.W. Heeaitra Anfpraden. | n.. 
—ã ._ u aus: 9 |wageninduftrie auf das Genauefte ver- | . ED EEE SEE 
Khre Pflicht als Gefchworene nad) be- feine auf Grund diefer Sachkenntniß Belannter Baſeballſpieler hat ſich nach —— — 9 
item Wiſſen und Gewiſſen erfüllt ha— gemachten Prophezeiungen als richtig gründlicher Prüfung für ihn entſchieden. 
* * 3 a N t 3 
daß Urteile, wie das heute von ihnen * und vielfach ift er beshalb als beigetragen hat, die New Yortker * * 
gefällte, eine Ermutigung für junge das Orakel der Induſtrie bezeichnei | Giants“ berühmt zu machen, bat bei, Deutiche, ölterreichilche und ungarilche 
ift, find. hr Urteil wird in einer | et in Nem Yort an, baß auf ber dies | einen PBaige-Fairfield-Waaen beftellt. | 
Stunde nah feiner Fällung in der jährigen Ausstellung minbeftens Fünf |; ift feit geraumer Zeit als begeifter- | Geldiendungen 
2 > — | uni} : jes ſi 8 3 ‘ 
tet für „Wabybanditen“, die eine ge- | Pürben, und m. Zahl —*— als kannt und nannte verſchiedene ſehr I00 Kronen für 513.50 
genan richtig. Er wußte im Voraus, foftjpielige Mafchinen fein eigen. In 
New York wandte er fein Sntereffe|ite und ficherite bei meiner vollen Ga- 
zum Rauben, Morden und Plündern. ang u den Wagen mittlerer Preislage zu, de- |Tantie dDurd) Die Sal. Ung. Poltiparkafie 
„Ich möchte nur wünfchen, daß die | ber in jeiner Fabrik biefem Gejchmade 
Rechnung tragen. Vor —— Jahre den. Kommt md überzeugt Gud. 
des Angeklagten zu biefem außeror: ſprach er ſich dahin aus, daß ſeine Hm einleuchteten. Er prüfte fie auf! Schiffskarten, Erbſchaftsſachen. Voll⸗ 
dentlih milden Wahrfpruch verleiten Firma, die damals 150 Kraftwagen das eingehendfte und emtjchied Tich | mac ) ente l 
r Mg und fnchveritändia ausgefertigt. 
ein Zufammentreffen mit einem. joi-|ten zwölf Monate viermal ſo viel Diefes iſt der am leichteiten fahrene FEKETE&SON 
hen Burfchen, iwie der Angeklagte ei- —— werde, und er hat auch Wagen, den ich je geſehen habe“, ſagte 
| | 1957 Grand Ave, Ede Ruben Str, 
Revolverlauf dor der Stirn fühlen | Ende Dezember boch auf gegen 600. | Mechanismus ift leicht zugänglich und | Eisenes Bantgebande — Gegründet im 1904. 
müßten, dann würden Sie nicht wie- “ — 
zu können, mußten die Anlagen bebeu: | für bier oder fünf meiner Freunde | Deutfche, üfterreichiihe unb unnariiche 
Wahrfpruc abgeben. Hat der Ange: |tenb vergrößert werben, Präfibent | vorhanden.“ — x won 
late Glüd, dann fann er nah 11| er mic 
Monaten wieder duch die Begnadi- den damaligen Bebürfnijjen an, jon= | a 5 
gungsbehörde auf die Menfchheit (og: | dern ließ fie derartig einrichten, daß ‚Nur wenige Straitwagen dienen heute | 1 
2 : — | » 0 | Nach Anficht von George E. Hubbg, |... — 
mariſcher verfahren würden.“ Auch das Steigen der Material- Hi j N anbiel. | Ernragen Wie WneiL und TiBer meiETuuzEE 
Sur liebettafllung afier.. ıheibele preife hat Herr Willy: vorausgefehen dem Hilfsoorjteher der Verfehrsabtei: | land, Sriterreit. Ungarn und Nubland, unter 
Kommt ud liberzengt Euch! 
| De . "Inoh von Wenigen ausfchlieglih für! &d go 
ftaatdanmalt James C. D’Brien fam | Dete —“— über Mangel u Roh⸗ Vergnügungszwecke benützt. „Das Au—⸗ ziffskarte un 
das gerade gelegen, denn er hatte *—— klagen, iſt die der Willys 
Er = er —F beſonders von Wagen der von uns ver— werden billia und ſachverſtändig ausgefernigi. 
fofortige Wiederaufnahme des Mer ſie Mein an Aluminium $3,500,000 | zestigten Art. Selbft reiche | 
fahrens. Richter Ihom’on fam dem iund an Stahl weitere $500,000. Auf 
mehreren Zourenwagen erlauben fün-) IQ W. North ävenue, 
. Mreis gi : = nen, halten fich Elenere Wagen, die fie 1400 W. 51. Str., Cde Lone. 
Dacauf erklärte der Verteidiger, daß ie =. — Mobell 83 8. s 
er fich von dem Falle zurückziehe, Rich— nn 3 \ — ig 
ſich uns gleich nach der letzten Ueber⸗— 
ei £ ve ai F af Ya} - £ 
ner heftig und ausfallend wurde, DAB | penn man bedenkt, dak, der Fußbo⸗ ſchwemmung in Galveſton. Wir glaub 
iſt. * lungen als zuvor, und zwar lauteten Spesielle — u Gefangene u 
Zur Beföorder ſie meiſtens auf kleinere Wagen, 
in der vom Waſſer ſchwer geſchädigten K { . 
Stadt, in der aud) die Verfehrämittel riegs anlei en 
atten, umherfahren 3 
ha herfahren Deutſche, öſterreichiſche 
„Tatſache iſt, daß bei den meiſten 
N ee 
Kaufen jegt bie Rüglichfeitsfrage pen Keiensanleiben Tann beffer mündlih gegeben 
iverden. Epredt dor bei 
nad welchen immer große Nachfrage 
herrichen wird.“ PR 
755 West North Avenue, 
Ede SHaljted Eir,, eine Treppe Huch. „..... 
jt 
s1 billiger per 1000 
als irgendivo vfferirt 
Dokumente jeder Art 
'K. W. KEMPF 
. “ = 
Sonntgs viien von 9 bis 12 ihr, 
fb1*X 


rung fie als jtarf und den mweitgehenb- 
ten Anforderungen gerecht werdend 
empfahl. | 

Die neue Fabrik der Premier Mo=| 
tor Corporation it die arößte ihrer 


Sonntags von 9 bı3 12 Uhr 


HOTTINGERS FABRIK, 


801-803 Milwaukee Ave, 
Ge Gbiraso ve 
“ Stud — Nebnit Glevatre, ai 
« 


000 000 mn 
B Abisint geheilt burd 
Scrage# Nbenmatic Cure, 

Biele Jahre ım Wiarlte, 
lungen, Steine Feblichläge 2 
berlauit. Die IKlimmften Fulle geheilt, von ir» 
gendiwelder Uriahe und gana aleich, mie lancc 
‘on beitehend Freies Buch über Heilung bon 


3 md Seuanifie 


Rbeumatismus 


Senrases $1,000 000 CGURE 


Giert Etr, und Bebiter Ave, Chicago. 


et2dladt⸗ 
eelet 


Zauiende den Set 
e 


., 


‚Ganzen bedeuten. Deshalb find aud) | mäcten in-fpäteren Jahren viel nüpen 


ftelung, bei welcher man das Belte, |von Racine, Wis,, im Congreß Hotel 
des Ariminalgericht3 wurde heute der fand, nunmehr aud; der DBergangen= in dem vergangenen Jahre jümmtlich 
den Gefdhworenen zu einer Zuchthaug- j Nehmen, da ja jede größere Firma | mar, und verjuchten nun in Erfahrung ! 
wiffe gelbe Preffe mit Begierde ber- : 
— —* welcher Art Wagen das Publikum den 
ren Vorteile — geringeres Gewicht, —— 
unter Ihnen, die ſich durch die Jugend 
In gen | machten und Tofumente jeder Ar, werden 
ließen, einmal in nädhtlicher Stunde den Tag herſtellte, innerhalb der näch⸗ ſchließlich für den Paige-Fairfield. | bil 
2 B — — — | Bankiers. 
ner iſt, zu beftehen hätten und einen | bierin recht gehabt, belief fich die Zahl cr, „er braucht wenig Gafolin, fein 
ir 3 um tayar . —7* * bonv. ſamomi. uit 
der einen derartig —— en a a naiiden n dem . Tonneau. ift genügend Bla | ——— 
{7 hte fie aber ni r 
Willys paßte ſie aber nicht etwa nu —— zum Bedarfsartitel. | 
gelafjen werden. ch habe erwartet, !iekt alle 24 Stunden 1000 Wagen noch ausichliehlich dem Bergnügen. Geld ſendun en 
er Fi — hers. De⸗ vollfter Garantie, billiger aid Irgendiwn! 
der Verteidiger Rilens, Anwalt Bud, und feine Beftellungen Deshalb alle | ma ver Firma Dodge Brothers, Der iz 
> : us e 
Zodesitrafe für Riley gefordert, und | Yverland Co. reichlich dami: verfehen. — — gemor- | Grbichaftsfadhen, Sollmadten umd 
? bo | 
welche jich den Qurus von ei rd V. ZINNER & co. 
Unfinnen nad und fekte den Fall auf |diefe Weife war es ihr möglich, troß : : er w 
für Geſchäftszwecke benützen. Offen 8 Morgens bis 8 Abds. Sonntags 
Entwi Fabrik 
ter Thomſon entſchied aber, als Bud: | Von ber Entwidelung ber Fabr it ————ñ— ——— 000 
* 
er in Gemeinſchaft mit Anwalt Lewis ten natürlich, daß. das Geſchäft dort Idj d N l 
denraum feit borigem Nuni von 79 beträchtlich zurüdgehen mirbe, statt! [ en un [ | 
auf | Sranfreih, England und Kolonien nd in Nu 
|„Roadjters“, in welchen Gejchäftsleute | 
Itarf gelitten 
und ungarijche. 
Ausfhlag gibt. Die Kraftwagen find! 
| 7 
äos. Aſchkar. 
Premier Motor Corporation, | 
5 + \ * 
Kriegsanlei 
Krieg e 
* 
Schiffskarten 
ſeit 1894 in dem altbekannten Platze 
Geld zu verleih 
held zu verleihen 


Herr F.W. Steefe aus Connecticut, |300 beftellte; von denen ihr bisher 200 | Art im ganzen Staate Indiang, es 


Sn der ganzen Weit 


; > 44 | !würbe wieder einkehren in biöher ver=| jtrengung bedarf. Die neuartige 
die „Sonnlandoi‘"ocnten  Genenden. Die — icht „während 


die Kämpfe an der Jraffront von ent=| 
Ieidender Bedeutung nicht nur für 
‚die Türkei felbft, fondern aud; für des|mernde Erfindungsgeift ſich wacker 
ren Bundesgenofien im Norden. Wenn | regt. Ein ſchlagendes Beiſpiel dafür 
‚die Pläne der Staatömänner der beis|ift die Erfindung eines Wiener Inge: 
ben Zentralmächte in diefer Beziehung | nieurs, Karl v. Dreger mit Namen. 
bon Erfolg getrönt find, fo würten| Das ift eine elettrifhe Zafchenlampe, 
\dieje in abfehbarer Zeit nicht nur bes) die ihre nötige Energie durch feine 
züalich einiger Hauptrohjftoffe, wie na= | Batterie erhält, fondern die nur ganz 
mentlih Baumwolle und Petroleum, |einfah burh Handbbewegungen des 
desgleichen Weizen und eine Reihe fub-| Eigentümers mit ver erforderlichen 
‚tropifcher Produkte, bis zu gemilfem | Kraft gefpeift wird. Die Sache ift fo 
Mafe von anderen Ländern (nament-,einfad, „once you Inow How”, daf fie 


lich den Vereinigten Staaten) unab- an das Ei des Kolumbus erinnert und | 
bängigq werden, Jondern aud für ihre| daß man fich unwillfürlih faat: an 


überfhüffigen Kräfte ein trefflihjbem Manne ift ein Yankee verloren 
‚lohnendes neues Arbeitsfeld geivinnen. | gegangen. Dabei ift die aufgeivenbete 
Und auch das Oitomaniſche Reich Kraftanſpannung des Laternenträgers 
würde gut dabei fahren. Wohlſtand ſo gering, daß es gar leiner An— 
Lam⸗ 


werden. Wie überhaupt eine Folge des Mitglied bes Stanlken-PBoftens Nr. 11 !zugingen. 
Krieges geweſen ift, daß der fchlumz 


biefeä infolae 


Die übrigen 100 wird fie) 
Nach 
Montag Abend in der deutſchen Hum— Angabe des Präſidenten der Firma, 
boldt Part Baptiſtenkirche, Ecke Lafayette Markle, ſind dieſe Wagen 


der Grand Armh, wird am nächſten in etwa einer Woche erhalten. 


Spaulding Abe. und Cortland Sir., faſt fämmtlich beftellt. „Das ed 


leinen Vortrag halten, in welchem er rige Geichäft“, jagte er, „mar qut, das 
|erörtern wird, was Deutichland für diesjährige wird es aber nod) bebeu= | 
| Umerila, und mas NAmerita für tenb übertreffen. Die jekt nr 
| Deutfchland getan hat. Der Abend fenen und demnädt zu erwartenden 
wird von den Bibelklaffen veranftaltet, | Wagen werben nur eben ausreichen, | 
die auch für patriotifche Mufit geforgt um der erjten Nachfrage zu genügen. 
|haben. Es wird eine Kollekte veran- |Sh Tefürchte, daß wir im Sommer | 
| ftaltet werben. nicht im Stande jein werden, allen an 
| uns geftellten Anforderungen gerecht | 
zu iverden.“ | 


Mitheli:Lewis Motor Go. 


' 
* 


—ñ—— 

— Evelyn Whittington, 16 Jahre, 
Kanſas City, wurde von Straßen- 
bahnſchaffner gegen ihren Willen ge— 
füßt, wofür die Straßenbahngefell- 
Ihaft ihr jegt $500 Fezahlt hat. 

— Bafjermangel & Kenofha, Mis,, 
Eisftaouung gu ben „Eriba", 


tteber 300 Berfänfer nahmen an Bräii- 
dent MeGlarens Bankett teil. 


n ber Ausftellungäwodhe vers |reidit man durd) 
d. &, Mi£laren, ber Bröfiz' der Abendpoſt, 


fönnen alfo aroße Mengen von Wagen | 
dort bergeitellt werden. 

Auf der Ausitellung war die Firma 
mit einem jiebenfibigen Tourenivagen, 


Wir machen eine Spezialität ans 


Bar : Darlehen 
einem „Speediter” und einem für dreii _. : d 

Paffagiere bejtimmten „Cloverleaf“-| haben ee ſpegiellen Fonds zum 
Wagen, die alle drei ſehr großes nz | Ausleihen au 5% Zinſen, wo die Eicher» 
terefſe erregten, vertreien. > dreimal jo groß, wie die Anleihe iit. 


— te sera HOME BANK and TRUST LI, 


Die Chicagoer Deutihen follten durch 
rechtzeitige Austüllung der ihnen von den | Milmanfee und Afhland Ave. 
Schulen zugeſchickten Formulare dahin | Offen Diensteg und Sam’tag Abends DIE 0 Ib, 
wirken, daß ver deutiche Unterricht auf | ———— 
allen Roltsiihrien der Stadt zur Ein: | Be (Geld 
führung nelanat. Die Schulen, in Denen | auf Grundeigentum zu dem 
jih fünfzig Teilnehmer am Unterricht | günitigften Bedingungen. 
finden, mit iien ihn einführen. | Yorzüglidie erfte Hypotheke n 

an 5% und 6% Binien ftetd an Haub, 


A. Holinger & Co. (im) 


u verleihen 


* Die beiten Wrbeitöfräfte er- 
Heine Anzeigen in 


— 


Acleaton Mama 2  -Beimlalcat. 





EI IT Hd 


DRS AIEIITTEEN 


NT STORE FULLERTON 


| 


Kauft bei Krumm's und ſpart Geld. 


Bargains für Montag, 7. Februar 


1 Kite 363511. Quilting Calico, fancy 
1246c Wert, die 9de 
1 Kifte 363011. fchtweres ungebleichtes 
Sheeting, Sc Wert, die 6: c 
Yard — — 4 
Eine Partie Spitzen u. Einſätze, 9 
19c Wert, ganz jpeziell, Yard c 
500 Dub. große Huck-Hand⸗ 7 
tücher, roter Border, 10c Wert, c 
50 nd lange Kimonos für Da- 
men, gemadjt von jchimerem 39 
— ——— T5e Wert, zu....® c 
5 Dußend Flanell Shirt Waiit3 für 
Damen, reg. 69c Wert, jve- 19 
stell amed3 Räumung zu.... c 
1 Kijte jchwere Canvas Handjcjuhe für 
Männer, Kerjen Top, 10c 6 2 
Wert, jpezicll das Baar zıt... >c 
+1 Kite echtichtvarze baumtvoll. Mäns 
ner-Soden, 10c Wert, jve= 6 1 
ziell das Paar zu 2 c 
Gunmetal Snöpfihube für junge 
wert 1.50, fpeziell da3 Paar. 98 
Damen, Grö’jen 11% bis 2, c 
Bici Kid Anopfs und Schnürfchube für 
jumge Damen, Gr. 11% bi3 2, 08 
wert 1.50, Baar zu 4 c 


SHansansitattungs- Spezialitäten 
Bollenrath3 weiß und blau emaillirte 
Wafjerfrüge, 59c Wert, 35 
ei ... 38€ 
Vollenraths blau und weis emaillirte 
Sauce Banz, 35c Wert, 
zu 5 
Große Scheuerbürite, folider 
Rüden, ganz fpeziell zu 
25 Kartons Toiletpapier, 

roße zen ipez. 5 für 

Singende Kanarienvögel, 82 w 

neuer Vorrat, aufm. von.D 30 

Zadirte und ei 

fige, alle Größen, auf. von.. at 

Vogelläfig Bradets, Springs, Autters 
taffen und Bad zu fehr niedrigen 

Preiſen. 


Bargains auf dem 2. Floor. 
1Kiſte Spitzengardinen Voile, 36 Zoll 
breit, in Cream, Ecru und 16> 
Weiß, 2dc Wert, Yard zu.. >c 

Grocery- Spezialitäten 
Amber Seife, 8 Stüde 
ee. .30e 


Lenox Seife, 8 Stücke 2 
für 
P. & G. Napbida Eeife, 6 © 3c 
Stüde für me 
Noory Seife, 4 reguläre dc w 
Stüde für 15€ 
Star Naptha Pnlver, großes 16 c 
— —— für — 
Catſup, Club Houſe, große 2 
Flaice für... > 19 
oda, extra jpez., 8.Pid. für. .10c 
Seifen Chips, Niz Rub, fpez. 13€ 
2 Pfund für ; . 
Loje Stärfe, große Stüde, 
3 Bfuni für... —— 10c 
E. 3. Ofenjchwärze, große 6c 
Slajche, nur........ 
Extra fpveziell für Dienftag, 8. Febr, 
Salz, großer 10 Pd. Sad 
Weiper bdeitillirter Eſſig, 
Gallonentrug für...... 
A gg ze Montag. 
Ssrıuch geidhnittene Borl ChopS,® 
2 Bund für — 25€ 
Frijch gemachtes Hamburger, Pfd. 10c 
Friſche Halstnochen, 8 Pfund 
für ET 5 10€ 
Ktalifornta Schinken, Pfd.....10%%c 
Native Sirloin_Steaf, Bid..... .18c 
sriche fleiich. Spare Ribs, Pd. Iıigc 
Friſch abgeſchn. Lamb Stew, Pfd. 11c 
Dienſtag, 8. Februar 1916. 
Glockenförmiges Leaf Lard, 1 4 
N RE Ne 
Knochenloſe geräucherte Butts, 
Pfund zu. 16€ 
(Nur einen an einen Stunden.) 


| gefunden, und alle Vorjchläge, welche | bleiben in der Entwidelung Hin, das | 


| 


| 


I 
| 


| 


| 


| 


7 


m {ungen ber Sächerlichteit preiögab, und |gegenfländen aller Urt toloffal ange: 
ver and aus 


auch unferm haufi wachſen. Seder will helfen, Jeder 

„Salome“ auf die Straße wies. Diele | will geben, und der Erfolg ift fhon 
Zenfur wird an dem lrieil der Er-|jegt jo gut wie geficdhert. 
macdjenen geübt, und an Leuten, bie Paul Grzybowski 
as N ug ng u F 
errei aben müfſen, um an dieſen 
Geiſtesprodukten eine innere * —— — 
zu erleben, oder ſie auf ihren rechten Von der Kinderfürſorge-Abteilung des 
Wert —— u. Zenjur| Wrbeitsdepartements ın Warbington, 
ebt aber an jenen Vergnügungsftät- er RR 
* vorüber, zu denen ſich die Diner Rod dem Gewicht des Kindes Tann 
brängt, und obne Gemifjensbiffe die | Die »iutter wieleigt am beiten das 
Jugend mit hinein führt, und vo bie förperliche Befinden des Säuglings be= | 
fenfationellften und das Gemüt und |Arteılen. Yan hat das Durgygnittös 
au) die Moral verrohenden Vorgänge | gemigjt der Jrinder in jedem Alter feit= 
auf dem „Screen“ gezeigt werden! gejtellt, und wenn bas Gewicht eines 

Doch die Ruſſen hatten ſich mit die- Rindes hinter diejem erheolicy zurüd- 
ſer amerikaniſchen „Atrocity“ ab⸗ bleibt, ſo deutet dies auf ein Zurück-⸗ 
dieſe Banauſen anordneten, willig entweder auf ungenügende Nahrung 
angenommen — zum Schaden der oder Krankheit zurückzuſühren iſt. Zu— 
Vorſtellungen, da ſie dadurch nüch- viel Fett wiederum beweiſt, daß das 


terner, farbloſer, unwahrer wurden. Kind übernährt iſt. Wenn das Ge- 


| 


ſchiffen, um fich dort in das Luft. ne | : 
Alichifferforpe aufnehmen zu Iafien, | DA Kind eine oder zwei linzen pro 


| 


| 
| 
| 
| 


‚der jo flott die Beine zu jchtwingen | 


* * * wicht eines Kindes längere Zeit hin⸗ 

at ... |burdh das gleiche bleibt oder aber ab= | 
ar u a. —* nimmt, ſo iſt irgend etwas nicht in 
N io $ | 

Yorker der Berlujt ihres beliebteiten | und, ug erg rer 


9 : $ S 6. | 
änzersd, de8 Mr. oder Monfieur Berzug einen guten Arzt zu Rate zie- | 
Vernon Eaitle, denn der junge Mann, 


Bei ber Geburt beträgt das Durch: | 


* Bing | ittsgeiwicht für Mäd : d, | 
weib, und bier in Umerifa gu Ruhm | ae hell cn * 
und Reichtum gelangt iſt, will ſich in | Pfund fehwerer 
wenigen Tagen nad) Öranfreid; ein. | Während der erjten vier Tage mag | 


un) em an em Bam Di Pnn, Bein a, Dai mih, 
erhaßten „Boches“ lebha ei en — er 
— Welche en def | widelt bat; jobald aber da3 Stillen | 
Tänzer und feine ebenjo „berühinte” beginnt, jollte es den Verluft — 
Frau für New Yort gewonnen hatte, wieder einholen. Während des erſten 
geht aus den Tatſachen hervor, daß Monats ſoll es jeden Tag ungefähr 
dieſes Ehepaar es war, welches die 4 Unze zunehmen; dann bis zum 
modernen Geſellſchaftstänze, wie den 6. Monat 4 bis 8 Unzen die Woche, 
„Tango“, „Forxtrot“, „Maxixe“, und | und bım 6. bis zum 12. Monat 
„Dneitep“ nicht nur populär gemacht, | wöchentlich 2 bis 4 Ungen. u 
ſondern zur höchſten künſtleriſchenn Ein 3 Monate altes Kind wiegt 
Entfaltung gebradht hatten. Ihre! durdfchnittlich 12 bis 14 Pfund; ein 


J Kunſt wurde mit Gold aufgewogen. 6 Monate altes 15—16 Pfund; im 


Doppelte 
PR 
Stamps bis Mittag. 


Poſt · und Telephon-Beftel- 


lungen prompt ans 
geführt. 


De En I MILWAUKEE AVENUE AT PAULINA STREET 


Zapdes Nach: Inventur: VBerfaufs 


Diele unvolljtändige Partien von Odds u. Ends von hodjfeinen Waanren werden am Montag zu Dicken 
lädjerlid; niedrigen Preifen offerirt. Vergefst nicht, jede Bartie zum Verfanf Montag, jo lange fie reicht 


17 Spezialitäten in Yarditoffen 


3000 Yards reinmwmollene Klei» | _Neinjeivene Fonlard, dunkler 


foot oder Longcloth, 36 Zoll gen diefer Eaifon, gute Längen, 
breit, iFabrilrefter, feiner feiner weniger eI8 $1.00 5 
weicher inifb, Tpea., wert, fpeziell, Yard dc 
die Yard 


Gebleihter Muslin, Nain- deritoff-Nefter, alle Schattirun: | Grund mit fchonen 


Ipeziell, die Yard 


Diuftern, große Auswahl don breit, feiner tweiher Finifh, 
Entwürfen und Arten, nicht geitärft, wert bis x 
121, ; 


——ñ— — — —— 
gedruckten Gebleichter Mustin, 36 3, 


) 


2%ac — fvesiell, 
die Pard zu 


32zÖlliger Kleider · Gingham — Engliſh Mohair, 42 Zoll American VBVroadcloth — 


fhön geitreift, larrirt oder ein⸗ breit, in ſchwarz, navy oder nur in grau, 56 


Doll breit, Federbichtes Tiling, Id Zoll 


hub. echifarbia, Sabrilcefter — eream, glänzender Finiib, für Röde und Kleider yaf- breit, feine, weide Qualitül,— 


reguläre Jöc Sorte — le Jcrd 5 


fpeziell, die Yard 2 Dard 


——i ——— — — — — 
Vercaline Futterreſter, 36 Zolt Merz, Bonger, 31_Z0ll breit, Schwarzer Kleider - Satin — 


breit, alle3 feine Eorten und —— Sinifb. aute Farben, Far | 38 
Sarben, aute Längen, 991 riirefter, wert big 19c, L Find 
wert bis 25c, Yard.... 123c fpeziell, Yard yınıd, 

ann Stidereiränder und Einfäsc— | die Yard 


Bedruckter Batiſt, feiner, Licht befhmußt, wert öc, 3c 18;öllige Schweizer Stiderci- 
Muiter, für 


J 


zarter Finiſh, große Aus— Flouncing. neue 


ganze Stücke — ſend — ſpeziell die 
— 39c | 


in Naturfarbe — regul. Preis 


3 


35c — ſpeziell, die Yard 19c 


Merzerifirter Tiihdamaft, Fa- 


Soll breit, feiner weicher | briitefter, nlänzender Kintfh, 64 
„—— eine fehr dauerhafte | und 72 Zoll breit, Aug 
Dmalität — $1.25 Corte, y m wahl zu, Yard 


dc 
— — — — — 


Gebleichter Bettuchſtoff, 2 } 


__ H Nards brei je uns ? 
wahl don ilorallın Oriental. Spigen und Bands, | Stinderlleider pafiend — wern Jurd® breit, fmwerer run $ 


tern, Sabrilteiter, Vd.. 
tern, Babrilzeiter, 9 fter, 15c Wert, Yarb..... 


Große Herabiegungen in Wintertradhten, Montag 


looneoosonnnnnnecene 


: * — —⏑—⏑— 
weiß od. cream, neue Mu— 10c 25c — fveziell, die Nard 15c ed = Faden, - 


>», Yard 


Wolf. nerippte Union || Weihe fliehgefütterte Flieigefütterte Union Snits für Knaben und 


Suit3 für Damen, nie= | Leibchen u. Beinfleider - Kinder, 
dDriger Hals, Ellbogen» | für Damen — reguläre zu 7öc, 


Drop und Tpen Ei, wert bis 39€ 
2 2 re e 


Nermel, $2 und $2.50 | 50c Qualitait— 29e * AUnion Suits für Männer, alle Grö- 420 c 
fi Werte, zu 


Ben, $1 


Werte — Si 29 zu nur 
fpeziell. ... + 


*ladje_gerippte und | AI N |& Woll. 


20 
Weiße gerippte Union Merino Unterhemden u. * und 


Suits für Damen, 500 Hoſen für Männer — 
Werte, Größen 29€ 50c und 9öc 
4, 5 und 6, zu 


Gerippte Unterhemden und »Hojen für Kin- 


der und Sinaben, tvert bis au 3de — 5 ‘ Gomforters, mit ja- | Wollene Nap Blan- 


die Nusivabhl zu 15e, 121%c und — nitärer 


mit gutem mercerized 


Mitten — Eine Partie ichwarzer Leder- \ I Sateen 


Union Suits j. Männer, & 1 29 
i DA+m 


92.75 Werte, jpeziell zu. . 


Bettzeun 


; 1 — — — ——— — ——— — 

Werte, zu J — Baumwollene Blanfets, nur Dunfelarau— ) 
} fanch farbiger Border, ſchwerer Nap, 35 i 

t Gröhe 64X76, jpez., Naar 5c 


> 


Watie gefüllt; | Tets — in blau. roſa 
| oder lohfarbigen jchot= 
auf beiden |} tiichen Blatd3, Ichive: 


und Velone Mitten für Kinder, fliehgefüttert — R Seiten überzogen, velle | rer wol. Neop ‚volle 


ſortirte Größen, Odds und Ends von un— DT Größe — 52 3 Größen, 81 3 
N feren 35c und 25c Sorten, zu sbeateit. . IB +® 9 Raar su. 85 
Die „Caſtles“ tanzten in den vor- 9. Monat 17518 Pfund; nach Jahre , — —— III — 
nehmiten VBaudevilles, in einem eige- | 20—22 Pfund. Das Kind wiegt alſo —— —— 


DEN 3 | nu en | a ' 0 — anna ——— 
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